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Perzicht auf Gereke Plan
Reuregelung der Oſthilfe

Jm Zuge der wirtſchafts und ſozial
politiſchen Beratungen hat das Reichskabinett
eine Reihe höchſt bedeutungsvoller Beſchlüſſe
gefaßt Zunächſt ſoll in der geplanten Mil
derung der Beamtenkürzungen und der Er
höhung der ſozialen Leiſtungen durch eine
beſondere Notverordnung die alte ſozial
politiſche Verordnung dahin geändert wer
den daß für die Arbeitsloſen ein Winter

zuſchlag bewilligt wird Auch in der Kranken
und Unfallverſicherung ſollen die Härten ge
mildert bzw ſoll auf eine Kürzung der Ren
ten verzichtet werden Danach wurde in der
Beratung Klarheit über die Neuregelung des
Schuldenproblems geſchaffen und zwar in
negativem Sinne Weiterhin ſoll auf die
Durchführung des ſog Gereke
Plans verzichtet werden Dieſer Plan
ſah bekanntlich vor daß durch Finanzierung
über die Sparkaſſen ein Arbeitsbeſchaffungs
programm in Gang geſetzt werden ſollte Das

Kabinett hat angeſichts der Gefahr einer
Vertrauenserſchütterung die mit
einem etwaigen Rückgriff auf die Sparkaſſen
gelder gedroht hätte aber von dieſem Plan

vorläufig Abſtand genommen Indeſſen ſoll
das Arbeitsbeſchaffungsprogramm des Kabi
netts erweitert werden man ſucht hier nach
neuen Wegen der Finanzierung Sodann

wurde nach dem begrüßenswerten Beſchluß
der Uebernahme der Preußen
kaſſe auf das Reich und der damit ver
bundenen Sanierung des Genoſſen
ſchaftsweſens auch eine Neuregelung der Oſthilfe beſchloſſen durch die
die in ihrem Bereich liegenden Genoſſen
ſchaften bei feſtgefahrenen Betrieben von allen

uneintreibbaren Forderungen befreit werden
ſollen

Einen weiten Raum in den Kabinettsberatungen nahm ſchließlich die Kontin
gentsfrage ein Durch eine Jndiskretion
war der Brief Dr Luthers an die Regierung
bekannt geworden in dem die Reichsbank vor
den Kontingenten warnte Hier handelte es
ſich beſonders um die etwaigen Auswirkungen
auf die Währung über die ſchließlich überein
ſtimmend beruhigende Zuſicherungen gegeben
werden konnten Die grundſätzliche Frage der
ontingentspolitik dürfte erſt wieder behan

delt werden wenn die ſogenannte Tomaten
kommiſſion von ihrer Rundreiſe zurück iſt

Einigung über die Zahlungen
mit Rom

u In den Beſprechungen der deutſchen und
italieniſchen Vertreter über die Frage der
iderſeitigen Zahlungen im Handelsverkehr
iſt eine völlige Einigung erzielt woren Danach können die Zahlungen von bei

n Seiten am 17 Oktober in der Form wie
z Zufgenommen werden in der ſie bis zum

September erfolgten
Ah der Kontingentsfrage hat die deutſche

ordnung die Pläne der deutſchen Regie
Fang mitgeteilt und es hat eine eingehende
t Lache darüber mit den Vertretern der
iſt ieniſchen Regierung ſtattgefunden Dabei

lergeich die Frage etwaiger Kompenſationen
h worden Die deutſche Abordnung hut

ihr vorbehalten der deutſchen Regierung nach
Rückkehr nach Berlin über das Ergeb

er Beſprechungen zu berichten Es iſt in
Ausſicht genommen alsbald nach Beendigung
er Beſprechungen in Rom eine gemeinſame

niſche tbarung der deutſchen und der italie
de en Abordnung zu ver öffentlichen Die

utſche Abordnung für die Kontingentie
r inggeren wird ſich von Rom nach Paris be

Das Ergebnis

der ſranzöſiſchen Senatswahlen

Giger franzöſiſchen Senatswahlen haben
enteen den Erwartungen keine bedeutende

Hauzeg wo in der Zuſammenſetzung des
weſent t racht Es iſt lediglich eine un

ſtelle ſtliche Verſchiebung nach links feſtzu
von die ſich in dem Verluſt der Rechten
en leben Stimmen zugunſten der gemäßig

Die ind der Radikalſozialiſten ausdrückt
bisherige Regierungspartei gewinnt vier

de während die Sozialiſten einen Sitzerlieren
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Einigung mit Jtalien
Unvollkommene Umwandlung

des Völkerbundsſekrekarigks
Schlechter für Deutſchland als die alte Ordnung

Die entſcheidende Sitzung des Vierzehner
Ausſchuſſes in Genf hat damit geendet daß
folgende Regelung für die Reorganiſierung
des Völkerbundsſekretariats getroffen wurde

Neben einem Generalſekretär vorausſicht
lich diesmal ein Franzoſe und zwar Herr
Avenol ſind zwei beigeordnete Generalſekre
täre vorgeſehen von denen einer einer ſtän
digen Ratsmacht Jtalien und zwar der Ge
ſandte in Wien Airuti und ein anderer
einer nichtſtändigen Ratsmacht vorausſicht
lich der Norweger Hanſon zugeteilt werden
ſollen daneben drei Untergeneralſekretäre
Japan England und Deutſchland und

außerdem ein den Untergeneralſekretären
gleichgeordneter juriſtiſcher Beirat der bis
herige Jnhaber des Poſtens Buero Uru
guay Der Turnus unter den Generalſekre
tären für die Stelle des beigeordneten Gene
ralſekretärs wurde abgelehnt Der Grund
ſatz daß jede Nation nur zwei hohe Beamte
wozu auch Direktoren gerechnet werden im
Sekretariat ſtellen darf wurde dagegen an
genommen

Das wäre im großen und ganzen die be
rühmte Neuordnung des Sefretariats die
zweifellos ſchlechter iſt als die alte Ordnung
von der ſie ſich vor allem dadurch unter
ſcheidet daß nun noch ein zweiter beigeord
neter Generalſekretär vor die Naſe des
deutſchen Untergeneralſekretärs geſetzt wor
den iſt Jrgendwelche Zuſicherungen daß wir
nun wenigſtens einen weiteren hohen Beam
ten erhalten werden ſind nicht erreicht
worden

Der Kampf dreht ſich jetzt um die Perſon
des Franzoſen Comert der als Leiter der
Propagandaabteilung des Völkerbundes ſeit

Jahren einen maßgebenden Einfluß auf alle
politiſchen Entſcheidungen ausübte da die
deutſche Abordnung an dem Grundſatz feſt
hält daß in Zukunft keine Macht über mehr
als zwei Poſten der hohen politiſchen Direk
tion verfügen darf Es iſt damit der unge
wöhnliche Zuſtand eingetreten daß die von
allen Mächten geforderte Neuregelung der
hohen politiſchen Leitung jetzt zu einer fran
zöſiſchen Perſonenfrage geworden iſt Es
zeichnet ſich jedoch die Tendenz ab den deut
ſchen Forderungen bis zu einem gewiſſen
Grade Rechnung zu tragen Jedoch wird
auf franzöſiſcher Seite verſucht ein Kom
promiß in der Weiſe herbeizuführen daß ein
anderer franzöſiſcher Direktor geopfert und
dafür Comert weiter im Amte bleibt

Deutſchland erhält die Finanz und
Wirtſchaſtsabieilung

Generalſekretär Drummond machte in
der Sonnabendabendſitzung des Haushalts
ausſchuſſes der Völkerbundsverſammlung die
Mitteilung daß bei der neuen Einteilung
der Arbeitsgebiete in Zukunft dem deutſchen
Untergeneralſekretär die Leitung der
Finanz und Wirtſchaftsabteilung übertragen
werden würde Dieſe Abteilung iſt bisher
von dem ſtellvertretenden franzöſiſchen Gene
ralſekretär geführt worden

Dieſe Zuſicherung entſpricht den deutſchen
Wünſchen daß der neue deutſche Unter
generalſekretär nicht mehr wie bisher die
politiſch bedeutungsloſe Abteilung für
geiſtige Zuſammenarbeit leitet ſondern mit
der Führung einer maßgebenden Abteilung
beauftragt wird

Reurath mittwoch in London
Jn Beſtätigung von bisherigen Meldungen

wurde von ſehr gut unterrichteter Seite ver
ſichert daß Macdonald in dem Beſtreben die
geplante Viererkonferenz doch noch zuſtande
zu bringen den Reichsaußenminiſter Frei
herrn von Neurath eingeladen hätte am
Mittwoch nach London zu kommen um ſich
mit ihm auszuſprechen Eine offizielle Be
ſtätigung dieſer Mitteilung war allerdings
noch nicht zu erhalten

Vor einem franzöſiſchen Schritt

in Berlin
Der franzöſiſche Botſchafter in Berlin

François Poncet wurde vom Miniſterpräſi
denten Herriot empfangen der mit ihm über
die Beziehungen zwiſchen Deutſchland und
Frankreich ſprach

Gleich nach ſeinem Wiedereintreffen in
Berlin wird Françvis Poncet im Auswär
tigen Amt die Eindrücke ſchildern die er von
ſeinen Unterredungen mit Herriot gewann
und die ſich dahin zuſammenfaſſen laſſen daß
Frankreich bereit ſei an allen Beſprechun
gen mit Deutſchland Großbritannien und
Jtalien teilzunehmen um eine Rückkehr
Deutſchlands auf die Abrüſtungskonferenz zu
ermöglichen jedoch unter der ausdrücklichen
Bedingung daß Genf als Tagungsort ge
wählt wird weil Frankreich auf dem Stand
punkt ſteht daß die Abrüſtungsfrage in Genf
erörtert werden müſſe

Warum Genf unannehmbar iſt
Macdonald iſt böſe aber Herriot trium

phiert Jn dieſen Stichworten kennzeichnet
ſich die taktiſche Lage in der Konferenzfrage
wie ſie ſich nach der Einigung zwiſchen den
beiden Miniſterpräſidenten her ausgebildet
hat

Wie iſt dieſe Lage die für uns ſo große
Gefahren in ſich ſchließt zuſtandegekommen
Stellt man die engliſchen und die franzöſiſchen
Preſſeberichte gegeneinander ſo geht daraus
deutlich hervor daß Herriot von vornherein

lediglich beſtrebt war das Odium des Sün
denbocks für ein etwa doch noch mögliches
Scheitern der Konferenz von Frankreich ab
zuwälzen und Deutſchland damit zu belaſten
Nachdem es Macdonald als dem eigentlichen
Urheber des Konferenzgedankens offenbar ge
lungen war die Bedenken Frankreichs gegen
die Tatſache der Konferenz an ſich und hin
ſichtlich der von Herriot ins Feld geführten
Notwendigkeit einer zuſätzlichen Sicherung
durch Hinzuziehung der Schleppenträger
Staaten zu beſeitigen blieb nur noch der
Streitpunkt des Tagungsorts auf den ſich
nun Herriot als auf das letzte Mittel einer
Demütigung Deutſchlands warf

Es iſt bezeichnend daß er ſofort auf die
Veröffentlichung des amtlichen Berichts
drängte als der Beſcheid aus Berlin einge
troffen war daß Deutſchland Genf ablehne
Dieſer angebliche Freund Deutſchlands der
Verehrer deutſchen Geiſtes zugleich aber

der typiſchſte Vertreter franzöſiſchen Spieß
bürgertums der poinceariſtiſcher als ſelbſt ein
Poincaré iſt hat es lediglich auf dieſe De
mütigung Deutſchlands abgeſehen Jm
Rahmen des Völkerbundes ſolle
die Konferenz tagen wie das Pariſer Stich
wort heißt Aber gerade Genf iſt unannehm
bar weil ſich dort jederzeit die tüchtigen Ver
treter der Kleinen einſchleichen könnten und
weil die berüchtigte Genfer Atmoſphäre
eine ſachliche Verhandlung einfach nicht er
möglichen würde

Wie ein Berliner Abendblatt meldet be
abſichtigt die Reichsregierung Dr Schacht in
einer mehr oder weniger amtlichen Form als
Vertrauensmann der Reichsregierung mit
der Regelung der Frage der deutſchen Aus
landsſchulden zu beauftragen

Der württembergiſche Finanzminiſter Dr
Dehlinger iſt im Einverſtändnis mit der
Partei aus der DNVP für die Dauer ſeiner
amtlichen Tätigkeit ausgetreten

t cſ ſkce

Papen vor den Wirtſchafts
verbänden Paderborns

Jn der überfüllten mehr als 6000 Per
ſonen faſſenden Schützenhalle zu Pader
born ſprach am Sonntagmittag auf einer
Tagung der Vereinigten Wirtſchaftsverbände
Paderborns und Umgehung Reichskanzler
von Papen Zu Beginn der Verſammiung
hieß der Vorſitzende des weſtfäliſch lippiſchen
Wirtſchaftsverbandes und Präſident der Jn
duſtrie und Handelskammer für Lippe Fa
brikbeſitzer Müller Gerlinghauſen die Er
ſchienenen herzlich willkommen Der Redner
bat dann um die Ermächtigung an den
Reichspräſidenten von Hindenburg ein
grüßungstelegramm zu ſenden in dem die
Hoffnung ausgeſprochen wird daß unter der
Führung des Reichspräſidenten die deutſche
Wirtſchaft und damit das geſamte deut he
Vaterland bald einer beſſeren Zukunft ent
gegengeführt werde

Sodann nahm Reichskanzler von Papen
das Wort zu ſeinen mehr als einſtündigen
Ausführungen in denen er in erſter Linie
Fragen der Wirtſchafts und Sozialpolitik be
handelte und abſchließend einen Ausblick auf
die außen und innenpolitiſche Lage gab Der
Reichskanzler ging zunächſt auf den
Wirtſchaftsrlan der Reichs regierung und die Ziele der Wirtſchaftspolitik
ein Arbeit und Brot zu ſchaffen und dem
Wiederanſtieg der Wirtſchaft die Bahn frei
zumachen iſt das vornehmſte Ziel Der Wirt
ſchaftskampf iſt ein wichtiger Teil unſeres
nationalen Freiheitskampfes Der führende
Gedanke im Wirtſchaftsvlan der Regierung
war es aus dem Stellungskrieg zur
wegung überzugehen und die moraliſchen
Energien der Nation wieder freizumachen
zum entſchloſſenen Handeln Die Staats
führung iſt vorangegangen und drängt un
aufhaltſam weiter Die Wirtſchaftsführung
hat dieſen Vorſtoß mutig aufgenommen und
wird ihn hoffentlich immer weiter treiben
Wir haben uns kein beſonderes Syſtem
ausgeklügelt ſondern wir glauben daß der
Appell an die perſönliche Verantwortung und
den perſönlichen Wagemut auch der Allge
meinheit den größten und nachhaltigſten
Nutzen bringt Jn dieſem Sinne iſt das Wirt
ſchaftsprogramm der Reichsregierung auch
von der Wirtſchaft verſtanden worden Aber
dieſes Programm iſt keineswegs nur für die
Großen beſtimmt es ſoll und wird allen
Wirtſchaſftenden zugute kommen Was wir
wollen iſt ausgeſprochene Mittelſtandspolitik
iſt ein wirtſchaftlicher Wiederaufbau auf
breiteſter Grundlage Nur ſo ſind auch die
Opfer zu rechtfertigen die wir in Durch
führung unſeres Programms vom Lande
fordern müſſen

Der Reichskanzler ging dann auf die
Arbeitsbeſchaffungsfrage ein und
betonte die Bereitſchaft der Regierung Ar
beitsbeſchaffungspläne die aus dem ſtarken
Drang zu helfen entſtanden ſind zu erörtern
Eine Vorbedingung müſſen aber alle vor
geſchlagenen Maßnahmen erfüllen Die Ar
beiten müſſen produktiv ſein und dürfen
Währung und Kredit nicht aufs
Spiel ſetzen

Der Kanzler wies dabei auf die Auftrags
erteilung durch die öffentliche Hand Reich
Länder und Gemeinden ſowie Reichsbahn
und Reichspoſt hin und kennzeichnete dann
die bereits in ſeiner Münchener Rede er
wähnte Geſchäftsbelebung und Entlaſtung des
Arbeitsmarktes Seit der Ankündigung der
wirtſchaftspolitiſchen Maßnahmen iſt der Kurs
der Wertpapiere die an den Börſen ge
handelt werden um rund 22 Miliarden
Mark geſtiegen Dabei handelt es ſichnicht um ſpekulative ſondern um reine An
lagekäufe womit die Kreditunterlage der
deutſchen Wirtſchaft beträchtlich ausgeweitet
worden iſt

Infolge der Beſſerung der Wirtſchafts und
Arbeitsmarktlage hat ſich der Reichsfinanz
miniſter ſchon jetzt entſchloſſen die monatliche
Ausſchüttung für die Wohlfahrtshilfe an die
Gemeinden im Oktober von 50 auf 60 Milli
onen RM im November um weitere 5 Milli
onen zu erhöhen

Uebergehend zur ſogenannten Lohr
ſenkungsverordnung vom 5 Se
tember betonte der Kanzler daß die Schw
rigkeiten die zunächſt entſtanden durch Zu
ſammenwirken von Unternehmer und Ar
beiterſchaft bereits zum größten Teil gelöſt
ſeien ſo daß eine Gefährdung des Wirt
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ſchaftsfriedens nicht mehr zu befürchten ſei
Der Kanzler wies in dieſem Zuſammenhang
auf die Notwendigkeit der Zuſammenarbeit

und Angevon Unternehmern Arbeitern
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hin da nur eine friedliche Durch Energie derrung des Wirtſchaftsplans die lichkert
be die Arbeitsloſenunterſtützung den

ſowie gewiſſe Sozialleiſtungen zu er
höhen Die ſtark kritifierte everordnung bezüglich der Sozialpolitik ſoll
die ſozialen Einrichtungen leiſtungsfähig er
halten und ihre Verwaltung zum Nutzen der
Verſicherten vereinfachen

Der Kanzler behandelte dann handels
politiſche Fragen Der Kritik an der
Regelung der Einfuhr gewiſſer landwirt
ſchaftlicher Produkte ſtellte er die Schilderung
der ſchweren Notlage der Landwirtſchaft ge
genüber die zu der Notwendigkeit führe die
Einfuhr gewiſſer Lebensmittel einer Re
gelung zu unterwerfen Gerade die Einfuhr
kontingentierung trifft den Verbraucher am
wenigſten und ſchützt die nationale Produk
tron

Dem Vorwurf einer zwieſpältigen Wirt
ſchaftspolitik begegnete der Kanzler mit dem
Hinweis daß eine Wirtſchaftspolitik geführt
werden muß die alle Wirtſchaftszweige im
Rahmen des Möglichen vor der völligen Zer
rüttung ſchützt Aufgabe einer jeden Reichs
regierung muß es ſein die Grundproduktion
des Landes als Baſis für die ſeeliſche und
materielle Wiedergeburt der Nation zu
ſchützen Von dieſen Geſichtspunkten hat ſich
die Reichsregierung auch bei ihren jüngſten
Maßnahmen leiten laſſen die ſie dem Reichs
präſidenten vorſchlagen wird Bei der Re
organiſation der Preußenkaſe und bei der
Entſchuldung des Oſthilfegebietes Die Reichs
regierung hat im Einverſtändnis mit der
preußiſchen Staatsregierung trotz der Be
reitſtellung erheblicher Mittel geglaubt auf
das Leitungsrecht über das neue Jnſtitut die
Deutſche Zentralgenoſſenſchaftskaſſe zu ver

zichten und an ſeine Stelle eine körperſchaft
liche Willensbildung durch deſſen Organe
ſetzen zu können da ſie verantwortliche
Selbſtverwaltung an die Stelle des Staats
kapitalismus zu ſetzen wünſcht Die Einzel
heiten über die zweite Entſchuldungsverord
nung durch die das geſamte Entſchuldungs
programm ſehr erheblich beſchleunigt wird
werden demnächſt veröffentlicht werden

Der Kanzler behandelte dann ausführlich
die Frage der Auslanödsverſchuldung
Wenn es auch gelungen iſt in kurzer Zeit
über 5 Milliarden RM ausländiſchen Leth
kapitals zurückzuzahlen ſo iſt ein aber
maliger Abzug fremder Gelder doch gegen
wärtig nicht möglich Es muß daher erwartet
werden daß über das Beſtehen des Still
halteabkommens hinaus das Ausland die
von ihm nach Deutſchland geliehenen Gelder
konſolidieren läßt Der Reichskanzler wies
dabei darauf hin daß Deutſchland auf der
Weltwirtſchaftskonferenz ſeinen Standpunkt
dahin vertreten wird daß

der Schuldner ſeine Verbindlichkeiten
nur durch Zahlung in Waren

erfüllen kann
Die Gläubigerländer können alſo nur dann
mit der Abzahlung der deutſchen Auslands
ſchulden rechnen wenn ſie bereit ſind deutſche
Waren als Zahlung dieſer Schulden ent
gegen zunehmen Das ſetzt voraus daß ſie
unſeren Waren ihre Grenzen öffnen

Zum Schluß gab der Reichskanzler einen
kurzen Ausblick auf die politiſche Lage Eine
ſtarke Staotsgewalt iſt dazu da daß ſie die
Unſicherheitsfaktoren nach Möglichkeit be
ſeitigt und dem Volk das Gefühl gibt wir
gehen voran wir faſſen die Unſicherheiten
an der Gurgel Aus dieſem Grunde haben
wir außenpolitiſch den Kampf um Deutjſch
lands Recht und Freiheit aufnehmen müſſen
Das Ziel iſt nicht Aufrüſtung auf den
Rüſtungsſtand unſerer Nachbarn ſondern Ab
rüſtung in ganz Europa und in der Welt
Gleiches Recht und gleiche Sicherheit

Uebergehend auf die innere Politik
verwies der Kanzler auf ſeine Münchener
Ausführungen in denen er den Neubau des
Staates umriſſen hat Seit der norwendig
gewordenen Einſetzung eines Reichskommiſ
ſars für Preußen iſt die Erkenntnis von der
Not wendigkeit einer Reichsreform auf dem
Marſch Der Reichskanzler widerlegte dann
den Vorwurf daß die Regierung den nor
malen Weg und die Beſtändigkeit der politi
ſchen Verhältniſſe verlaſſen habe mit dem
Hinweis darauf daß dieſe anormale Situa
tion längſt beſtanden hat und das Produkt
der Verantwortungsſcheu und Unbeſtändig
keit des deutſchen Parteiweſens iſt Wer for
dert zu den ſogenannten normalen Ver
faſſungszuſtänden zurückzukehren der ver
gißt daß wir leider ſolche normalen Zu
ſtände eines inneren Gleichgewichts ſchon
lange nicht beſeſſen haben Der Kanzler
erntete ſtürmiſche Zuſtimmung als er fragte
wie lange Deutſchland noch auf
die Vernunft ſeiner Parteienwarten wolle nachdem dies 18 Jahre
lang vergeblich geweſen ſei Wer von uns
ein Zurück fordert der fordert das ſchlimmſte
Experiment das heute gemacht werben
könnte Es iſt vielmehr nötig daß wir uns
raſch für eine neue beſſere Form der Staats
führung entſchließen

Der Kanzler ſchloß ſeine Ausführungen
mit einer ahnung an die Wirt
ſchaftsführer auf die große Erwartungen geſetzt worden ſind
Perſönliche Verantwortung heißt nicht nur
ſeinem eigenen Gewiſſen folgen ſondern auch
dem Volke und ſeiner Regierung für alles
wirtſchaftliche Tun perſönlich haften Echter
deutſcher Staatsgeiſt beſagt Freiheit iſt Gut
In dieſer Notzeit iſt nur eine politiſche Welt
anſchauung berechtigt der Glaube an das
deutſche Volk der Glaube an das deutſche
Reich Jhm gelten in dieſer Stunde alle
unſere Kräfte unſer Denken und Handeln
und unſer Gebet Mit Hindenburg für ein
neues Deutſchland

Die Rede des Reichskanzlers wurde von
der Verſammlung mit außerordentlichem
Beifall aufgenommen Die Ausführungen

er w von lebhaften
eifalls un rmiſchen immungskund

gebungen unterbrochen

n Klepper gibt Takbeſtand zu

Staaksauwalfſchaft an der Arbeil

Die h hä die Bearbeides im Unter ugsausſchuß destung
Preußiſchen Landtags vorgetragenen Mate
rials über eine Reihe von rechtswidrigen ge

Maßnahmen des früheren preußi
n Finanzminiſters und früheren Präſidenten der Prenhentaſſe Dr Klepper dem

Oberſtaatsanwalt Lautz übertragen Die
Entſcheidung der Staatsanwaltſchaft über
weitere Maßnahmen länft neben den weite
ren Verhandlungen des Unterſuchungsans
ſchuſſes einher

Für die Verhandlungen im Unterſuchungs
ausſchuß des Preußiſchen Landtags der am
Dienstag den Fall der Kölniſchen Volks
zeitung unterſuchen will ſind folgende 16
Zeugen geladen Dr Klepper Frau Vurth
mann Preußenkaſſe Dr Hirtſiefer Zen
trum Miniſter a D Höpker Aſchoff der
frühere Miniſterpräſident Otto Braun Di
rektor Alberſamn Preußenkaſſe Direktor
Siedersleben Preußenkaſſe Abgeordneter
Lübke Zentrum von der Heim Bank Ge
heimrat Bachem SPD von der Arbeiter
Angeſtellten und Beamtenbank Direktor
Engelmann von der Preußenkaſſe ferner
von der Kölniſchen Volkszeitung Konſul
Maus Juſtizrat Mönnig Konſul Stocky
Generalvikar Vogt Direktor Dr Brüning
von der Deutſchen Bank und Diskontogeſell
ſchaft Köln und Prälat Kaas Zentrum

Dr Klepper hat die zu erwartende
Gegenaktion gegen die geſtrigen Mit
teilungen im Unterſuchungsausſchuß Des
Preußiſchem Landtages eingeleitet und zwar
in der Veröffentlichung einer Erklärung und
in einer Beſprechung vor Vertretern der
Fre die am Sonnabendvormittag ſtatt
fa

Dabei gab Dr Klepper von vornherein
n daß der im Unterſuchungsausſchuß des
reußiſchen Landtages von dem deutſchnatio

nalen Abgeordneten Steuer vorgetragene
Tatbeftand der einzelnen Vorgänge richtig iſt

Zu Kleppers Erklärungen teilt der deutſch
nationale Landtagsabgeordnete Steuer
der Berichterſtatter des Unterſuchungsaus
ſchuſſes folgendes mit

Bei der Abfaſſung ſeiner Erklärung ſetzt
Herr Klepper ſeine anfechtbaren geſchäftlichen
Methoden folgerichtig fort Er verfolgt eine
Taktit der Berſchleierung derTatbeſtände Dieſe Methode kennzeichnet ſich
an folgenden Beiſpielen betreffs des ſoge

nannten Kontos A ignoriert Klepper völlig
daß ihn moraliſch und ſtrafrechtlich am
ſchwerſten die Entſtehung dieſes Kontos be
laſtet nämlich durch einen zum Schaden der
Preußenkaſſe von ihm veranlaßten Schein
vertrag durch den ſich Herr Klepper
unter Einſchaltung einer hwiderrechtlich die willkürliche Verfügung
über einen Betrag von rund 200 000 Mark
verſchaffte die der Preußenkaſſe weggenom
men wurden

Betreffs der Verwendung ſagt Klepper
es ſei nach Maximen disponiert worden
wie ſie der Regierung zweckdienlich geweſen
ſeien Ganz recht deshalb iſt auch nicht nur
der Preußenbankpräſident ſondern iſt mit
ihm das ganze damalige Kabinett mit dem
Vorwurf widerrechtlicher Verwen
dung von Geldmitteln belaſtet

Im Falle Kölniſche Volkszeitung bedeutet die Klepperſche Er
klärung ein glattes Geſtändnis das
in ſeiner einzeiligen Kürzung allerdings die
beiſpiellos ſkandalöſen Einzelheiten dieſer
Schiebung wiederzugeben ſich erſpart

Jm Falle der Stadt Köln verſchweigt Klepper daß nicht das Geſchäft
zwiſchen De Di Bank und Stadt Köln zu be
anſtanden iſt ſondern die unſtreitige Ab
hängigkeit dieſes Geſchäftes von der gleich
zeitigen Hergabe von 12 Millionen Ge
noſſenſchaftswechſeln an die Kölner De Di
Vank Nicht einmal Herr Klepper könnte
abſtreiten daß ohne dieſen Vorgang die
Stadt Köln von der De Di Bank den Gegen
wert dieſer Wechſel niemals bekommen hätte

Jm Falle Abegg redet Klepper von der
Deutſchen Landmannbank ohne hinzu

zuſetzen daß die Landmannbank dem Star
fſekretär Abegg auf ausdrücklichen Auf
trag Kleppers einen Kredit eingeräumt
hatte für den die Preußenkaſſe das aus
ſchließliche Verluſtriſiko trägt

Denſelben Zuſammenhang nämlich die
Klepperſche Urheberſchaft und das in
dieſem Fall ſchließlich ſogar effektiv gewor
dene Verluſtriſiko der Preußenkaſſe unter
ſchlägt Klepper auch in ſeinen Bemerkungen
zum Fall Magazin der Wirtſchaft Statt
deſſen erzählt er daß der von ihm mit
174 000 Mark ſubventionierte Betrüger auch
noch andere Leute betrogen hat was kein
Menſch in Abrede ſtellt

Jn Summa Herr Klepper kann
nichts abſtreiten

Hugenbergs Stellung zur Sozialpolitk
Auf der ſozialpolitiſchen Tagung der

Deutſchnationalen Volkspartei am Sonntag
hielt Dr Hugenberg eine Rede zur Sozial
politik in der er u a folgendes ausführte

Es iſt jetzt Zeit an einen weltgeſchicht
lichen Akt heranzutreten Die Wiederver
ſöhnung von Kapital und Arbeit die Ent
proletariſierung des Arbeiters ſeine gleich
berechtigte Eingliederung in die Volks
gemeinſchaft deutſcher Bürger

Unſere Sozialpolitik greift viel tiefer als
die Sozialpolitik des Marxismus Es iſt
keine Sozialpolitik wenn man mit Arbeiter
groſchen zahlloſe Bonzen ernshrt und Sozial
paläſte baut oder eine demoraliſierende

Unterſtützung von Simulanten finanziert
Die größte ſoziale Sünde der Glanzzeit
Deutſchlands war der Aufbau der Großſtädte
Sie ſind zu Gräbern der Volkskraft geworden
und zu Brutſtätten des Bolſchewismus Den
meiſten Großſtadtdeutſchen iſt die Heimat ge
nommen Jede Familie ſollte irgend einen
Fleck des gemeinſamen Landes
ihr eigen nennen Anſiedlung und
Dezentraliſation der Jnduſtrie Entwicklung
der menſchenarmen Räume Erweiterung
des Lebensraumes das gehört zu der
Sozialpolitik die für uns im Mittelpunkte
der politiſchen Aufgaben ſteht

Den ſich zerfleiſchenden Klaſſen der
marxiſtiſchen Lehre ſetze ich die Klaſſeder

ltern entgegen Kinderaufzucht wird
heute beſtraft Sie iſt kein Opfer das Gott
belohnt mehr Sie iſt eine Sonderbeſteue
rung der Eltern Mit dieſer größten Frage
der Sozialpolitik müſſen wir uns eingehend
beſchäftigen Jm Grundſatze iſt der Gedanke
richtig daß wir ein paar von den Milliarden
die wir bei der Arbeitsloſenverſicherung
durch Bekämpfung der Arbeitsloſigkeit
ſparen müſſen dazu verwenden ſollten um
der Klaſſe der Eltern die Aufzucht ihrer
Kinder zu erleichtern Das Volklebendig erhalten ſeine Vergreiſung ver
hindern die Jugend im Rahmen der
Familie geſund und tüchtig machen das iſt
die fruchtbarſte Sozialpolitik die wir treiben
können

Die Redensart vom unüberwindlichen
Gegenſatz zwiſchen Unternehmer und Arbeiter
iſt teils das Ergebnis vorübergehender Zu
ſpitzungen teils Einbildung Auch die deut
ſchen Unternehmer begreifen das jetzt wieder
Sie ſind es in allererſter Linie die ſich ihren
Marxismus völlig abgewöhnen müſſen weil
Volk und Staat von ihnen wie vom Arbeiter
und Angeſtellten die Abſchwörung dieſer un
ſinnigen Theorie verlangen Wir denken
nicht daran den Arbeiter und Angeſtellten
der Willkür unſozialer Unternehmer preis
zugeben Aber es wird Zeit zu begreifen
daß auch in der Wirtſchaſt Frieden die Nähr
mutter des Glückes iſt

Es iſt eine lügenhafte Verdrehung wenn
Gegner behaupten ich kämpfte gegen das
Weſen oder das Wort Gewerkſchaften Wir
müſſen aber gegen dzs kämpfen was der

Marrxrismus aus den Gewerkſchaften gemacht hat
Nicht Abbau der Sozialverſicherung iſt

unſere Parole ſondern deren Rettung und
Erhaltung durch eine Reform an Haupt und
Gliedern Derjenige der ſeine Arbeitskraft
zu Markte trägt und keinen anderen Rückhalt
beſitzt muß in Not und Alter ge
ſichert ſein Der Störenfried iſt das
internationale Kapital d h jedes Kapital

das nicht national gebändigt iſt Jm natio
nalen Staate iſt das Kapital dieuendes Glied
und nicht S bſtberrſcher Seine Verwalter
ſollen Ehrengerichten unterworfen ſein die
äußerſten Falles dem Schuldigen die wirt
fchaftliche Handlungsfähigkeit abſprechen
können Das ſoll auch dann zuläſſig ſein
wenn ein Arbeitgeber ſeine ſozialen Pflichten
wiederholt verletzt Das nationale Kapital
iſt durch die Selbſtverwaltung der Wirt haſt
in klare Verantwortlich ten eingegliedert
Nicht anonyme Spekulanten ſollen
die Träger der wirtſchaftlichen Macht ſein
ſondern Einzelvperſonen und Familien oder
Gruppen und Verbände die man kennt und
deren Führer die Verantwortung tragen
Reich Staat und Gemeinden ſollen im all
gemeinen als Unternehmer verſchwinden

Daß mon mit Staatszuſchüſſen und Ver
ſicherung der Arbeitsloſigkeit nicht Herr wer
den kann wiſſen wir Wer ſoll die Laſt der
Arbeitsloſigkeit tragen Nun einfach Die
Zeiten der Hochkonjunktur Der Betriebs
kredit bedarf der Förderung in der Zeit der
Konjunſtur Droſſelung nener Produktiv
anlagen un Konzentration aller Kräfte auf
die Befriedigung des Konſumbedarfs in der
Zeit der Konjunktur iſt ein weſentliches
Intereſſe der Arbeiter und Angeſtellten
Steuerliche und kreditpolitiſche Verteuerung
unzeitgemäßer Jnveſtitionen iſt ein Mittel
zur Reform Schuldenregelung iſt der erſte
Schritt zur Beſeitigung der deutſchen Ar
beitsloſigkeit Dann wird ſich auf der Grund
lage einer richtigen Handelspolitik ein Zu
ſammenſchmelzen der Arbeitsloſen ziemlich
ſchnell vollziehen

Nicht wir haben die Rentenkürzungen der
Regierung von Papen gewünſcht Wir ſind
Gegner der Rentenkürzungen die nach
Brüningſchem Muſter und nach von ihm
hinterlaſſenen Entwürfen verordnet ſind
Wir ſind auch Gegner der ſchematiſchen Lohn
kürzungen Denn wir ſind für einen ehr
lichen und wirklichen Leiſtungslohn

Befriſtete Legalität
Jn einer Oldenburger nationalſozialiſti

ſchen Wahlkundgebung ſprach der olden
burgiſche Miniſterpräſident Röver Er er
klärte u wenn man glaube nach dem
6 November über die Forderungen der
Nationalſozialiſten zur Tagesordnung über
gehen und die Verfaſſung brechen zu können
dann ſei Adolf Hitler von ſeinem r
Eide entbunden Man dürfte ſich über

P panalfotialivijchen Be
wegung nicht täuſchenZerr Röver war bisher ſchon nicht der
glücklichſte Propagandiſt des Nationalſozialig
mus Sein neues Spiel mit der Legalität
ſeines Führers ſcheint ſich den bisherigen

n h des oldenburgiſcheniniſterpräſidenten zur Seite zuſtellen Steckt hinter den Worten mehr als
eine ungeſchickte Agitation ſo könnten fich
daraus Situationen entwickeln die der Olden
burger Verkünder eines Tages noch bedauert

Schwere Ausſchreitungen
in Dorkmund

Am Sonntag kam es in Dortmund zu
ernſten Ausſchreitungen die mehrere Opfer
forderten Bei dem Verſuch der Polizei
eine Straße in der es zu Unruhen gekom
men war zu ſäubern wurden die Beamten
angegriffen und mußten von der Schußwaffe
Gebrauch machen Es kam zu mehreren
Schießereien wobei 2 Perſonen darunter
eine Frau getötet und 12 Perſonen mehr
oder weniger ſchwer verletzt wurden Unter
den Verletzten befindet ſich auch ein Polizei
beamter der einen Kopfſchuß erhielt aber
außer Lebensgefahr iſt

Jn den Vormittagsſtunden waren natio
nalſozialiſtiſche Flugblattverteiler die in
Gruppen von 40 bis 50 Perſonen durch die
Straßen des nördlichen Stadtteils zogen in
der Nähe des Borſigplatzes von Kommu
niſten angegriffen worden Es kam an meh
reren Stellen zu Schlägereien wobei auch
Schüſſe fielen Da die Unruhen immer
größeren Umfang annahmen wurde die
Polizei alarmiert die mit mehreren Ueber
fallkommandos anrückte

Als die Beamten den Verſuch machten die
Ruhe wieder herzuſtellen kam es zu den
folgenſchweren Schießereien Die ums
Leben gekommene Frau iſt von der tödlichen
Kugel getroffen worden als ſie hinter dem
Fenſter ſtand um die Vorgänge auf der
Straße zu beobachten Der Polizei gelang
es nach kurzer Zeit Ruhe und Ordnung
wieder herzuſtellen

Die Vakerländiſchen Verbände

für Unterſtützung der Papenregierung
Die Vereinigten Vaterländiſchen Verbände

Deutſchlands geben als Ergebnis der Sitzung
ihres Geſamtvorſtandes unter Vorſitz des
Generals Grafen von der Goltz folgende
Stellungnahme zur politiſchen Lage bekannt

Wir ſehen in der nationalen Reichs
regierung das erſte Kabinettſeit dem
Umſturz das mit Entſchloſſenheit und
ſachlichem Können die Probleme ſozialen und
wirtſchaftlichen Wiederaufbaues zu löſen be
müht iſt

Eine ſolche Regierung bedarf der Unter
ſtützung aller nationalen Kräfteum die große Verfaſſungs und Reichsreform
durchzuführen deren Krönung das Hohen
zollern Kaiſertum ſein muß das ſtets auch
ein ſoziales war Nur dadurch bleibt die
autoritäre Staatsführung geſichert die allein
vor dem wirtſchaftlichen und bolſchewiſtiſchen
Untergang retten kann

Wir rufen alle Nationalgeſinnten auf ſich
über den innerpolitiſchen Hader hinweg
hinter den Kampf der Regierung
um die Wiedererlangung der Wehrfreiheit
und um die Beſeitigung des Verſailler Dik
tats und ſeiner Schmachparagraphen
ſt e l len Uns alle eint Ehre und Freiheit der
Nation

Getreu dieſem Grundgedanken unſerer
vater ländiſchen Arbeit bitten wir erneut die
ſes gemeinſame große Ziel im Auge zu be
hallen Jn dieſem Sinne muß auch der
Wahlkampf in erſter Linie gegenden gemeinſamen Feind denMarxismus und die ihn ſtutzenden Kräfte
geführt werden

Mit großer Befriedigung nahm die Ver
ſammlung von ver Mitteilung des Vorſitzen
den Kenntnis daß bereits Zuſicherungen im
Sinne des letzten Abſatzes vorliegen

nak onalſozialiſten

aus ſozialdemotratiſchem Arbeiter
heim beſchoſſen

4 Tote 30 Verletzte
Am Sonntagvormittag wurde im Wiener

Bezirk Simmering ein Feuerüberfall auf eine
nationalſozialiſtiſche Abteilung von einem
ſozialdemokratiſchen Arbeiterheim ans ver
übt bei der ein Wachtmann und 3 Nativnal
ſozialiſten getötet ſowie über 30 Perſonen ver
letzt wurden darunter 2 lebensgefährlich
Am Sonntagvormittag war in Simmering

eine nationalſozialiſtiſche Verſammlung an
geſagt zu der eine Abteilung SA Leute durch
die Tiefſchütz Gaſſe marſchierte Als ſie an
dem dortigen ſozialdemokratiſchen Arbeiter
heim vorbeikamen fielen aus dem Arbeiter
heim zahlreiche Schüſſe Der Wachtmann
Tlaſek ſank als erſter durch die Stirn ge
troffen ſofort tot nieder Außerdem wurden
3 Nationalſozialiſten getötet un über 30 Per
ſonen leichter oder ſchwerer verletzt Bei
2 Perſonen ſind die Verletzungen derart
ſchwer daß wenig Hoffnung auf ein Auf
kommen beſteht Die Polizei entſandte ſofort
ſtarke Abteilungen nach Simmering

Die Wachtleute drangen in das ſozial
demokratiſche Arbeiterheim ein wo ſie eine
Reihe Gewehre und Piſtolen beſchlagnahmten
Es dürften ſoweit bisher bekannt iſt 70 Ge
wehre und eine große Revolver ſein60 Perſonen wurden ver aſtet Sie mußten
unter ſtarker Bedeckung auf das Polizeipräſi
dium gebracht werden da die Menge derart
erregt war daß ſie verſuchte die Täter zu
lynchen Eine Anzahl Sozialdemokraten hatte
ſich auf dem Dachboden in Kiſten verſteckt wo
ſie von den Wachtleuten herau t und
verhaftet wurden
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rung welche ſie nicht wieder abgaben
Diemitz verkürzen ſo

graner 207 er Jehrgaus SaaleZeitung Allgemeine Zektung Halleſche Zeung Montag T h
ne

2 Athos M Schmidt 3 norius inTurner Handball i e e eer ta licit LudwigHer gefrige Spielſonntag verlief wie erwartet 2 Llebesſener Kneblech 3 vorber et
ogrammäßig Hoch konnte der

I den KTBV Mill 13 4fehlt beim KTV ver alte Seiſt währ r
eder al einen großen Tag hatte Bis zur

7 ſe hielten die Kaufleute ſtand und ließenpau keinen großen Vorſprung erringen Nach
el dreht jedoch der PTV auf und erzielt

und Tor Der KTV verſucht ſich mit aller
cht durchzuſetzen, ſo daß das Spiel etwas hart
ird und zwei Spieler vom KTV den Platz verZſſen müſſen Hierdurch wird KTV noch mehr ge

ſchrv und PTV kann feinen Sieg zahlenmäßig
zum Ausdruck bringen

97TSBV Mkl mußte Oberröblingen 624 3
den Sieg überlaſſen Ein vollkommen gleichwertiges
Spiel entwickelt ſich vom Anpfiff weg bei welchem
et HTSV mit 0 die Führung übernimmt DannOberröblingen durch gutes Zuſpiel gleich
ziehen und ſogar bis zum Wechſel 1 führen Auch
Jach der Pauſe gab es noch bange Minuten Erſt
beim Stande von 4 zeigte HTSV daß ſie ſich

nicht verloren geben Endlich geht der HTSV
in die Offenſive und bringt es bis zum Gleichſtand

4 Führung
Diemitz Mkll GTV Mkl 8 Der GTV

tielt alles was man erwartete Wenn er auch mit
unter ganz knapp führte ſo konnte er doch zwei wert
volle nkte erringen Schon in den erſten zehn
Minuten ging GTV nach flottem Spiel 0 in Füh

ie Konnte auchführte doch GTV immer
wieder mit zwei Toren Nach der Pauſe wird ſtark
guf Sieg geſpielt und Diemitz kann 5 verkürzen
Doch dann iſt GTV wieder am Torwerfen und ſteht
abermals mit 7 im Vorteil Diemitz arbeitet ſich
bis 7 heran muß ſich allerdings noch ein Tor ge
fallen laſſen

Auch in der Abteilung B Merſeburg waren die
Siege bis auf den der S5er bis zur Schlußminute
ſehr Der MTV Merſeburg konnte ſogar
im Spi

Frankleben Mkl MTV Merſeburg 3 2
nur ein Unentſchieden erringen Jmmer beſſer fin
det ſich Frankleben in den Spielen der Meiſterkläſſe
ein Während des ganzen Spieles konnten ſie den
Nerſeburgern Widerſtand leiſten

ATV Merſeburg Mkl Neu Röſſen Mk 5
NeuRſſen zeigte nicht das was man von

ihnen gewohnt war während ATV endlich ſein altes
Können wieder unter Beweis ſtellte

1885 Merſeburg Mkl Dürrenberg Mel 15 1
Konnte auch Dürrenberg in den vorangegan

genen Spielen gut abſchneiden ſo mußten ſie doch
bier die Spielſtärke der 85er voll und ganz an
erkennen

p u

Rennen zu Grunewald
von Seddin 2400 MarkPreis 1000 Meter1 Hauptgeſt Graditz Liebeswalzer R Schmidt

roſta 4 Made in Germany Printen Tot 148
Pl 37 14 0 15 Preis von Rowawes 3500 Mark
1200 Meter 1 Geſt Schlenderhans eolog Prin
ten 2 Menas Haynes 3 Ormelia Streit Tot
17 Pl 12 15 Preis von Saarmund 3000 Mark
1600 Meter 1 A Schumanns Jmmerfort Svehla
2 Hitomi Safdik 3 Maſaniello O Schmidt 4
Null Ouvert Vinzenz Tot 118 Pl 26 39 24
20 Winterpreis Ehrenpr und 11 500 Mark 2800
Meter 1 A u C v Weinbergs Marie Louiſe O
Schmidt 2 Janus Streit 3 Tantris Vinzenz
Tot 29 Pl 19 37 Verloſungs Rennen 3400 Mark
1600 Meter 1 M J Oppenheimers Nero M
Schmidt 2 Dianthus Heßler 3 Meiſterpolier
Haynes Tot 33 Pl 15 23 18 Preis von

Kartzow 2400 Mark 1800 Meter 1 H Winkelmanns
Lyſias R Schmidt 2 Wunderblume F Stein
3 Dalfin Staroſta Tot 119 Pl 34 21 48Doppelwette Jmmerfort Nero 433 10

Rennen zu Leipzig
1 Rennen 1 Politta Ahr 2 Oberland Eder

3 Hebe Wolff Tot 79 Pl 36 23 2 Rennen
1 Anlaſſer Narr 2 Uhland Zehmiſch 3 Mar
bella Wermann Tot 22 Pl 13 17 24 3 Ren
nen 1 Cornelia Hamann 2 Gilgameſch Hiller
3 Firlefanz Zehmiſch Tot 39 Pl 20 23
4 Rennen 1 Glühwürmchen W Wolff 2 Sieſta
Müſchen 3 Viva Gloria Ahr Tot 37 Pl 16

16 5 Rennen 1 Schönau Berndt 2 Mika Narr
3 Senator Werman Tot 48 Pl 18 17 6 Ren
nen 1 Edelſtein Unterholzener 2 Hykſos Thalau
3 Rote Nelke Schatz Tot 43 Pl 23 427 Rennen 1 Rodrigo Narr 2 Suus Böhlke
3 Fernglas Bleuler Tot 21 Doppelwette Glüh
würmchen Schönau 180 10

Vorausſagen für Dienstag 18 Oktober
Enghien 1 King Souki 2 Univers EnOr 3 Nichego Miette 4 Kami Rabirolle

5 Hiram Mameluck II 6 Le Boulanger Rabi
rolle

Bereinsnachrichten

VfL Halle 96 Das Hallentraining der
Abt beginnt dieſe Woche in der Turn

halle der Oberrealſchule Staudeſtraße nach
folgendem Plan Dienstag 19 20 Uhr

Mädchen 20 21 30 Uhr Damen Mittwoch 18 30 bis
19 30 Uhr Knaben 19 30 22 Uhr Jugend und

rren Die Teilnahme an den Uebungsabenden ſteht
len Mitgliedern des VfL Halle 96 frei
Kaufm Turn Verein Turnerinnen u Jgdti

Dienstagabend 8 Uhr im Kloſterbräu Talamtſtr
Abteilungs Verſammlung

e F 1m I LeS 99 I 4e e
r

e Rechtsanſpruch

Menene

ä

auf Auikkung

f Populär juriſtiſche Skizzevon Dr jur Karl Baer
Der Maler Hans Henning hatte ſich beim

Schneidermeiſter Berkel einen dunkelblauen
Anzug für 125 RM beſtellt war zweimal
zur Anprobe gekommen und vereinbarungs
gemäß am 1 Auguſt zum dritten Male be
hufs Abholung des fertigen Werkes erſchie
nen Ja Henning entlockte dabei ſeiner
Geldbörſe gleich den vollen Betrag von
125 RM um heutzutage leider beinahe
etwas Unerhörtes ſeine Gegenleiſtung
reſtlos zu vollziehen Denn der Anzug ſaß
dem beglückten Erwerber tadellos Schnei
dermeiſter Berkel war ſeinerſeits hierüber
mindeſtens ebenſo erfreut wie über die ihm
winkende Geſamtbarzahlung äußerte in
deſſen einiges Erſtaunen als Henning ſeine
Moneten mit den Worten auf den Tiſch
zählte Hier iſt das Geld aber ich möchte
eine Quittung haben

Die brauchen Sie doch bei mir nicht
wehrte alſo Berkel ab ich verlange es doch
nicht zum zweiten Male von Jhnen Herr
Henning Außerdem habe ich auch gar keine
Quittungsformulare mehr da

Eine vorgedruckte Quittung verlange ich
nicht, entgegnete Henning beſtand aber im
übrigen auf ſeinem Anſpruch Schreiben
Sie mir bitte nur auf einem Zettel auf daß
Sie 125 RM für den blauen Anzug von
mir richtig erhalten haben

So was können Sie überhaupt nicht be
anſpruchen, antwortete Berkel das iſt in
unſerm Orte nicht üblich und wenn Sie
auch noch nicht lange hier arbeiten ſo müß
ten Sie trotzdem wiſſen daß ſo n Kauf bei
mir einfach Vertrauensſache iſt Herr Hen
ning

Mißtrauen hege ich gegen Sie nicht dieSpur, beteuerte nun Serning aber ich
bin von jeher an eine Quittung gewöhnt
Sonſt ſtecke ich mein Geld wieder ein Da
wurde Berkel ärgerlich und meinte es
müßte ja ein ſonderbares Geſetz ſein das
dem Kunden einen Anſpruch auf Quittung
gewähre Henning indeſſen blieb ruhig und
erwiderte nur Sehen Sie mal im Bürger
lichen Geſetzbuch nach da ſteht s drin Und
Meiſter Berkel holte aus den Tiefen ſeines
Tiſchkaſtens das Bürgerliche Geſetzbuch ſüt
as Deutſche Reich hervor ſchaute im Jn

haltsverzeichnis unter dem Stichwort Quit
tung nach fand dort den Paragraphen 368
angegeben und las Der Gläubiger hat
gegen Empfang der Leiſtung auf Verlangen
ein ſchriftliches Empfangsbekenntnis Quit

ng zu erteilen Satz
Jn demſelben Augenblick öffnete ſich die

Tür und herein trat ein alter Kunde Ber
lels Juſtizrat Glaß der das Geſetzbuch mit
einigem Staunen in des Meiſters Hand
ſah ſich erzählen ließ um was es ſich han
delte und ſchließlich noch ein paar aufklärende

orte hinzufügte Das Verlangen
einer Quittung iſt alſo vomB G B zu einem geſetzlichen Recht

es Schuldners erhoben wordenEs iſt ein aus dem Rechtsgeſchäft der Zah
entſtandener perſönlicher Anſpruch

daß der Schuldner ſeine Leiſtung verweigern
kann wenn der Gläubiger dem Begehren
nach einer Quittung nicht entſpricht Und
zwar muß der Gläubiger die Quittung
ſofort beider Zahlung erteilen dennes liegt hier ein ſogenanntes Zug um Zug
Geſchäft vor Die Quittung muß ferner
vollſtändig ſein mithin den Namen des
Gläubigers ſowie Ort und Zeit der Leiſtung
nebſt dem Namen des Schuldners klar ent
halten Eine beſtimmte Form ſchreibt das
B G B dafür zwar nicht vor aber das
eben Geſagte iſt unter allen Umſtänden not
wendig weil die Quittung den rechtlichen
Wert und Charakter eines Beweismit
tels hat das man dem Schuldner keines
wegs vorenthalten darf Deshalb kann der
Schuldner auch wenn er ohne Quittung ſeine
Leiſtung erfüllt d h für den vereinbarten
Kaufpreis bezahlt hat nachträglich doch noch
Quittung verlangen ja ſie ſogar durch
Klage erzwingen

Etwaige Koſten für die Quittung muß
natürlich der Schuld ner begleichen Erſt
recht in Fällen in denen er ein rechtliches
Intereſſe daran hat daß ihm vgl S 368
B G B Satz 2 die Quittung in einer
anderen als der üblichen einfachen ſchrift
lichen Form vom Gläubiger ausgeſtellt
wird Z B bei Aushändigung von Hypo
thekenbriefen und anderen beſonders wich
tigen Urkunden über hochwertige Rechts
geſchäfte So was liegt ja nun beim Anzug
kaufe zwar nicht vor lieber Meiſter Berkel
aber ſtellen Sie immerhin Herrn Henning
auf einem halben Briefbogen oder einem
Notizbuchblatt die gewünſchte Quittung aus
Sie müſſen das denn die Vorſchriften des
Bürgerlichen Geſetzbuches können niemals
durch die Ortsüblichkeit eines anderen
Brauches außer Kraft geſetzt werden

Jetzt begriff Berkel dankte dem Juſtiz
rat löſte ein Blatt aus ſeinem Merkbuche
uns ſtellte darauf pflichtgemäß die Quittung
aus

Von Herrn Maler Henning 125 RMeinhundertfünfundzwanzig Reichsmark für
einen blauen Anzug richtig erhalten

Ernſtfeld den 1 Auguſt 1928
Wilhelm Berkel Schneidermeiſter

Eigentum Vertag und Druck Mitteld Verlags
G Otto Hendel Druckerei Halle a d Saale Ver

antwortlich für den redaktionellen Teil i V K A
v Wülcknitz Verantwortlich fürJ den Anzeigenteil Fr Boettger beide in Halle Sprechſtunde der
Schriftleitungt ochentäglich nur von 10 bis 11 Uhr
Für Aufbewahrung unoerlangter Manuſkripte wird

keinerlei Gewähr übernommen
r7 c

in der 82230 Roitung
6

Paul A Hofer

3 Fortſetzung Nachdruck verboten
Suzanne iſt um eine Schattierung blaffer

geworden Ohne ein Wort zu ſagen geht
auch ſie an ihren Platz zurück Gleich den
erſten Ball verſchlägt ſie Helen Wills
placiert die beiden folgenden mit einer
märchenhaften Genauigkeit Ehe ſich Suzanne
finden kann ſteht es bereits wieder 26 Jm
dreizehnten Spiel zieht die Amerikanerin
ihrer Chance nur zu genau bewußt ſofort
mit aller Macht davon Nach wenigen Se
kunden hat ſie ſchon 40 0 geſchafft noch ein
einziger Ball fehlt ihr um das Spiel zu ge
winnen und im zweiten Satz in Führung zu
gehen Jn dieſem Augenblick zeigt ſich die
wahre Suzanne in ihrer ganzen Größe Nie
mals hat es eine Frau gegeben die etwas
Aehnliches vermocht hätte Von der Müdigkeit
und vom Hunger unterhöhlt eben noch vor
Schwäche ſchwankend ſtrafft ſie plötzlich ihre
kleine zierliche Geſtalt Sie muß dieſen Satz
gewinnen einen dritten können ihre Nerven
nicht mehr beſtreiten Schritt für Schritt holt
ſie auf 40 15 dann 40 30 dann gibt es Ein
ſtand ſchon hat ſie Vorteil aber Helen Wills
zieht noch einmal gleich Doch nun iſt fie
Lenglen in Fahrt unwiderſtehlich holt ſie die
nächſten beiden Bälle und damit das Spiel

6 im zweiten Satz für Suzanne Lenglen
ruft der Unparteiiſche

Jetzt kann Helen Wills mit all ihrer
Energie nichts mehr ſchaffen Jhr ſteht eine
Tennismaſchine gegenüber ein ſtählernes
Etwas von dem jeder Ball mit einer unfaß
baren Präziſion zurückkommt Alles Sträu
ben nützt nichts Die Lenglen gewinnt auch
dieſes Spiel und damit endgültig das Match

Als der Richterſpruch verklungen iſt laſtet
es wie ein lähmender Alp auf den Zuſchauer
maſſen Dies war wirklich das größte Tennis
match der Welt

Helen Wills und Suzanne Lenglen find
nie wieder zuſammengetroffen Noch im
gleichen Sommer trat die Franzöſin zum
Profeſſionalismus über

VII
Oiympiſches Tohuwabohu

Der Fußballkampf Deutſchland Urnuguay in
Amſterdam Fußballſpiel oder Fauſtkampf

Die Polizei muß ein Blutbad verhindern

Man hat das Boxen den roheſten Sport
der Welt genannt man hat ihm vorgeworfen
daß Menſchen dabei ernſtlich zu Schaden kom
men könnten Nun die Leute die dieſe Mei
nung verfechten hätten am 3 Juni 1928 ein
mal im Amſterdamer Stadion ſitzen müſſen
und ſie wären ſchnell von ihrem Vorurteil
geheilt geweſen Sie hätten erkannt daß
der blutigſte Borkampf immer noch eine
ſanfte Angelegenheit iſt im Vergleich mit
einem Fußballmatch das mit derartiger Er
bitterung ausgefochten wird wie das in
Amſterdam zwiſchen Deutſchland und Urguay
Es war in der Vorſchlußrunde nur noch die
beiden Nationen Belgien und Argentinien
waren im Rennen Die deutſche Mannſchaft
hatte ſich bis dahin überraſchend gut ge
ichlagen man ſetzte große Hoffnungen auf ſie
und es gab nicht wenige Fachleute die ihr
auch gegen den Weltmeiſter Uruguay

Namen dieſes

ganz

Nachdrucksrechte durch Der Nachtexpreß Berlin 8W

einige Chancen zuſprachen Als die Nachrich
ten von den deutſchen Erfolgen aus Amſter
dam in die Heimat kamen ſetzte ein wahrer
Strom deutſcher
Holland ein
die niederländiſche Metropole einem deut
ſchen Heerlager am Bahnho
eintreffende Zug neue Maſſen bewimpelter
und begeiſterter Zuſchauer aus
tige Oval des Stadions war faſt völlig aus

verkauft iYouſſof Mohamed das Spiel anpfiff

Fußballenthuſiaſten
Jn den erſten Junitagen glich

ſpie jeder neu
Das gewal

als der ägyptiſche Schiedsrichter

Die deutſche Fußballgemeinde wird den
errn nicht vergeſſen er war

einer der unfähigſten Männer die je bei
einem Match dieſer Bedeutung amtiert
haben Schon von der erſten Mjnute an
konnte man feſtſtellen daß er von einer un
erklärlichen Voreingenommenheit
Deutſchen war
deutſcher Spieler am Ball war gellte der
Ton ſeiner Pfeife übers Feld Er verhängte
Strafſtöße
nationalen Regeln durchaus
wie z B das Angehen von der Seite aber
er ſah nichts wenn die Südamerikaner in
der wüſteſten Weiſe rempelten und ihre Geg
ner zu Fall brachten

gegen die
jedesmal wenn einFaſt

nach den interfür Dinge die t intſtatthaft ſind

Fußballſpiele ſind immer etwas hart
beſonders dann wenn es um einen

Titel oder gar um olympiſche Ehren geht
Das iſt kein Unglück ſolange es in den Gren
zen ſportlicher Fairneß bleibt Jm Gegen
teil gerade aus ſolchen leichten Ausſchreitun
gen kann man erkennen wie erbittert der
Kampf iſt mit welchem Einſatz an Energie
und Kraft die einzelnen Leute ſich ins Zeug
legen Auch wir haben mitunter Meiſter
ſchaftskämpfe geſehen in denen es ziemlich
böſe zuging Was ſich aber aus dieſem Spiel
und der Leitung des Aegypters entwickelte
das iſt auf dem europäiſchen Kontinent wohl
doch noch nicht dageweſen Und ſelbſt die
ſpaniſchen und italieniſchen Mannſchaften
die zuſahen mußten geſtehen daß ſie der
ortiges nie erlebt hätten obwohl in ihren
Heimatländern gewiß ein rauherer Ton bei
dieſem Sport zu herrſchen pflegt

Bereits in der erſten halben Stunde hatte
der Schiedsrichter nicht weniger als ſechs
Strafſtöße gegen Deutſchalnd verhängt Die
Gründe ſind niemandem ganz klar geworden
Er beanſtandete jeden Einwurf obwohl die
Deutſchen ſich ſtreng an die internationalen
Regeln hielten und von ihrem Mannſchafts
führer der die Kataſtrophe nahen ſah immer
wieder zur allergrößten Vorſicht angehalten
wurden

Aus einem neuerlichen Strafſtoß wird
das erſte Tor für Uruguay Es fällt in der
37 Minute Genau genommen iſt damit die
Entſcheidung eigentlich ſchon gefallen Bei
einem ſolchen Match und noch dazu gegen
eine techniſch und taktiſch einwandöfrei über
legene Mannſchaft denn das waren die
Südamerikaner ohne Zweifel ſpielt das
vſychologiſche Moment eine ausſchlaggebende
Rolle Das erſte Tor gibt denjenigen die
es ſchoſſen Herz und Zuverſicht die andern
aber werden deprimiert ihr Selbſtvertrauen

wird gebrochen
Fortſetzung folgt

Aromatisches b BLAU PUNKT
Ein fabelhaftes Aroma haben wir jetzt immer im
seitdem mein Herr diese BLAUPUNKTraucht Frauchen
hat sogar freiwillis den Rauchverzehrer verkauft
Aſan kann das verstehen bei einer Zigarette wie die Blaupunkt will man den Rauch möglichst
selbst versenhren Das lange diche Format bringt aber auch einen Tabak zur Geltung der eigem
lich mehr als 4 Pfg Rosten mißte Die Soldatenbilder und die Wertmarken die dabei liegen
haben war mit dem Aroma nichts u tun aber immerhin man soll heutautage aller aut nehmen

Blau Punkt 4 Pf
mit en on Mut
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Nach er

geb Kufſhe
im 72 Lebensjahre

Kleine Steinstraße 4 entgegen

tatt Karten

schlafenen hat uns gezeigt

aufs herzlichste

Halle Saale den 17 Oktober 1932

Heute entschlief unsere gute treusorgende
Mutter Schwieger Groß und Urgroßmutter

FrauAnna Schwarzburger
geb Languth

87 Lebensjahre

Martha Vollmer geb Schwarzburger
Lene Seidel geb Schwarzburger

EIE SGhWarzburqer Rittergutsbesitzer
D Fritz Vollmer Augenarzt Nordhausen

Aprthur Seidel Amtsgerichtsrat Zeitz
Ella Schwarzburger geb Reinicke
Sechs Enkel und zwel Vrenkel

Burg Liebenau den 15 Oktober 1932
Die Beerdiqung findet am Dienstag 15 Uhr von

der Kapelle des Stadtgottesackers in Halle aus slatt
Beileidsbesuche dankend abgelehnt
Freundlichst zugedachte Kranzspenden an die

Hallesche Beerdigungsanstalt Frieden H Gericke
Fleischerstraße 11 erbeten

Nach langem in großer Geduld ertragenen
Leiden verschied gestern abend 7 Ohr meine
liebe Frau mein treuer Lebenskamerad

Alma Cordes
geb FEisenschmidt

im 61 Lebensjahre
In tiefer Trauer

im Namen aller Angehörigen
Fritz Cordes

den 17 Oktober 1932Halle Saale
Sophienstr 4
Die Trauerfeier zur Einäscherung findet am Mitt

woch dem 19 Oktober nachmittags 3 Uhr in der
kleinen Kapelle des Gertraudenfrledhofes statt

Zugedachte Kranzspenden nimmt die Beerdigungs
anstalt Pietät M Burkel Kl Steinstr 4 entgegenVon Beileidsbesuchen biite absehen zu wollen

Am Sonnabend dem 15 Oktober entriß uns derbittere Tod plötzlich und unerwartet unser liebes
Töchterchen und Schwesterchen

Hannelore Scheibe
im blühenden Alter von 41 Jahren

In tiefem Schmerz
Oskar Scheibe und Frau
Rosemarie Scheibe

Halle Pfännerhöhe 12 den 17 Oktober 1932
Die Beerdigung findet am Dienstag den 18 Okt

nachm 2 Uhr von der Kapelle des Sudfriedhofesaus statt Zugedachte Kranzspenden nimmt die Be
erdigungsanstalt Jahnke Rudolf tlavm Str entgegen

Fur die uns beim Heimgang unserer euren Ent
schlafenen

Frau Frieda Wackernagel
geb Meyberg

erwiesenen Beweise aufrichtiger Tellnahme sagen
wir hiermit unseren herzlichsten Dank

Halle Saale den 15 Oktober 1932
Zinksgartenstrabße 9

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen
Paul Wackenmnagel

Am Sonnabend erlöste der Tod nach langem schweren Leiden
unsere liebe Pflegemutter Schwester und Tante

Frau verw Agnes Loretz
In tiefer Trauer

im Namen aller Hinterbliebenen

Ottilie Cacesar geb Kuthe

Schkopau bei Merseburg den 15 Oktober 1932

Die Beerdigung findet am Mittwoch dem 19 Okfober 1932 nachm
214 Uhr von der Kapelle es Südfriedhofes aus statt

Kranzspenden nimmt die Beerdigungsanstalt Pletät M Burkel

Die herzliche Anteilnahme am Heimgange unserer lieben Ent
welche Liebe und Achtung sie sich in den

Krelsen erworben hat mit denen ihr Leben sie in Berührung brachte
Eine stille Freude darüber hat sich zu unserer Trauer gesellt

und wir danken allen die in diesen schweren Tagen unserer gedachten

Im Namen aller Hinterbliebenen

Hans Berner
Eva Maria Berner

Krebs Ger Bol5

ch ten

wollen

durch
benen
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Geſtorben
Halle a Bruno Schwennicke

75 Beerd 17 10 14 Uhr
Hedwig Slawyk geb Alver

S des 63 Jahre Frl Gertrud
Merker Beerdigung 17 10
14 30 Uhr

Bergmannswohl Luiſe Vogt geb
Beeſe 37 Beerdig 18 10
15 Uhr

Bernburg Kaufmann Erwin
Zimmermann 55 Feier18 10 15 30 Uhr

M DeſſauS iedlung Juſtizbüroaſſiſtent
S Otto Puhlmann 36 Beerd

18 10 15 Uhr2 Kaltenmark Karoline Beyer geb
Wittig

R Köthen Meta errmann geb
Sander 62 iſetz 17 10
15 Uhr

Proſigk Ling Lezius geb Rem
micke 71 Beérdig 17 10
14 30 Uhr

Rieder Emma Heſſe geb Hart
mann 53 FJ Beerd 17 10
15 Uhr

Wettin Luiſe Ehrbarth
S Wittenberg Marie König 40

Beerd 17 10 14 30 Uhr
R Zeitz Willy Apel 39 Jahre

Danksagung
Für die uns anläßlich unserer

Vermählung in so Aberaus reichem
Maße zuleil gewordenen Geschen
ke Gratulationen u sonstigen Auf
merksamkeiten danken wir herz
lichst

Erich Hippe u Frau
Helene geb Wilke

Wippra Süudharz Okt 1932

c c
Vernickeln Verchromen
Verzinnen Erneuern von Metallw

r i
ehe h

h
Es werden ötio men meistdieteng gegen

soſortige Barzamung vorstelgert

Dienstag den 18 Oktober
1 10 Uhr Preußenring 13

Schrank Hauben u Hoffergrammophone
Schallplattenkoffer Gtammophonwerke u
Zubehörteile

2 15 Uhr in Reidetzurg Preuß Hof
1 Auszugtiſch 4 Stühle 1 Teppich

Kiehntopf Obergerichtsvollzieher

11 Uhr Ammendorf Elſtertal
1 Nähmaſchine 1 Kaſtenwagen 1 Stanb
ſauger 1 Schreibtiſch 1 Sofa 1 Vertiko
2 Sofas 1 Auto 1 Lodenmantel 1 Klavier

Merſeburger Str 14

Auktion
Dienstag den 18 Okt 11 Uhe ver

ſteigere ich in Halle a Alter Markt 4freiw 1 kompl mahag Schlafzimmer mit
Marm desgl 1 geſtr Schlafz 1 ſchweres
reichl geſchn Herrenzimmer Eiche kompl
Küche Teppiche u div an Sachen Die
Sachen ſind g Waucht Aber ſehr gut er
halten Beſichtigung ab 9 Uhr

Otto Uhlitzſch Auktionator Halle a
Gr Rärkerſtraße 21 Tel 25209

Bräüderstr a Markt

Statt Karten
Gestern entschlief sanft mein treuer Lebens

efährte unser lieber Vater Schwieger und
robvater im gesegneten Alter von 87 Jahren

der Eisenbahnobersekretär R

Wilhelm Krönert
Im Namen aller Hinterbliebenen

Frau Pauline Krönert geb Kerstan
Halle den 15 Oktober 1932
Uhlandstrabe 6 part
Die Beerdigung findet am Dienstag 1414 Uhr von

der kleinen Kapelle desGertraudenfriedhofes aus statt
Freundlichsi zugedachte Kranzspenden an die

Hallesche Beerdigungsanstalt Frieden H Gericke
Fleischerstraße 11 erbeten

Wir bitten von Beileidsbesuchen absehen zu

Statt Karten
Allen welche unseren lieben

Moforradunfal Versfor

Ernst Schneider
Rosa Schneider

e isftler
lefzte Ehre erwiesen und
durch Wort Schrift und

ihre Teilnahme
zeigfen danken wir von Herzen

Im Namen aller Hinferbliebenen

Franz Schneider
Köchsfedft den 17 Okfober 1932

Ziehungsbeginn

Anfragen
nach der Anſchrift

ver Aufgeber vor
Chiffre Anzeigen ſind
zwecklos weil ſie und
in den meiſten Fälen
unbekannt ſind und

wir verpflichter ſind das
Chiffre Geheintnig zu

wahren
Wir bitten deshalb
Zuſchrift auf Chiffre
Anzeigen an uns zu
ſenden auf dem Um
ſchlag jedoch die be
treff Chiffre Num
mes deutlich anzugeb

Anzeigen Abteilung

der Saale Zeitung

Urrrdrdn

Tis ch r ein Kaukas Außbaum
14 Tage Schlagwerk bim bam 3 Stabe
Leltene Gelegenheif Stuch 35 40 55

Amancd Weiss
Kleinschmieden 6

drrn

M aa Sbek e Meh h
Or P Feoichtinger seon
Das Schlüter Vollkornbrot
zeigt eine softene Haſtbar
keit in bezug auf das lange
Frischbleiben Neben der
grosen Nährkraft ist als be
son derer Vorzug zu erwäh
nen cie überaus leichte
Verdaulichkeit bei vollkom
meher Ausnützung der da
rin onthaltenen Nährstoffe

Zu haben in den Verkaufsstellen

andbrot Klitzschmar
der Grosdäckersl Schöttge Zwickert

Amtliche Belunntmuchungen

Verſteigert wird am d am 27 Oktober 1932

urgen

ElIS a Holz 8 tt en u r

Zur gefl Kenntnisnahme daß die

gtaatl Lotterie Einnahme
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im Wege der er W nund Geſchäftshaus Schülershof 10 unvey
meſſen Geb St N W 540 Eigt
Witwe Amanda Holland geb Tetzner in
Halle a S
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Verſteigert wird am 26 Oktober 1932
10 Uhr hier Preußenring 13 Zimmer 163
im Wege der Zwangsvollſtreckung das
Wohnhaus Marienſtraße 21 mit linkem
Flügel und Hofraum 273 qm 2740 RM
Nutzungswert Eigt Kaufmann und
Jngenieur Hans Sandtfoß in Halle a Z

Das Amtsgericht Halle a Abt 7

Mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde iſt
a die Bürgerſteuer für das Kalender

jahr 1933 auf 600 95 des Landesſatze
feſtgeſetzt und
der Zuſchlag zur Gewerbeſteuer nach
der Lohnſumme auf 1560 25 der
Steuergrundbeträge erhöht worden
Daneben wird für auswärtige Be
triebe die in Halle eine Zweigſtelle
Filiale unterhalten ein Zweig

ſtellen zuſchlag von W 25 zu dieſem
Steuerſatze d h insgeſamt ein Zu
ſchlag von 1872 5 erhoben Der er
höhte Zuſchlag findet erſtmalig auf
die am 15 Oktober 1932 fällig wer
dende Zahlurg der Gewerbeſteuer
nach der Lohnſumme Anwendung

Halle 15 10 1932 Der Magiſtrat

Oeffenkliche Steuermahnung
Grundvermögen Hauszinsſteuern und ſonſtigeHausabgaben für Oktober ſowie die Hundeſteuern für

Oktober Dezember waren am 15 Oktober die Schul
gelder für die ſtödt Mittel und höheren Schulen für
u am 10 Oktober 1932 fällig Ferner wird an
die Zahlung der Beiträge zur Handwerkskammer für
1932 ſowie der am 10 10 auf Grund der öffentligAufforderung fällig geweſenen Rate der Bürgerſter et

1932 und der Bürgerſteuerteilbeträge welche die Arbeit
geber zu den auf den Steuerkarten angegebenen
Terminen von ihren Arbeitnehmern einzubehalten
haben erinnert Für verſpätete Zahlungen ſind Ver
zugszuſchläge von I des Rückſtandes für jeden angefangenen halben Monat bzw Verzugszinſen zu
entrichten

Richt geſtundete Rückſtände werden durch Zwang
vollſtreckung gebührenpflichtig eingezogen Mahnzettel
werden nicht zugeſandtHalle Saale den 17 Oktober 1932

Der Magiſtrat
Ein zwiſchen Wenzels und Jakobstor

gegenüber der Vogelwieſe gelegener
Zwingergarten iſt vom 1 Januar 1933 ab
zu verpachten Bezifferte Angebote an die
ſtädt Grundſtücksverwaltung Zimmer 2l4
bis zum 290 d M erbeten
Naumburg a den 14 Oktober 1932

Leipzig
Wellenlänge 259,3 Meter

15 Funkgymnaſtik
35 Frühkonzert
40 Wirtſchaftsnachrichten
45 Wetterdienſt Waſſerſtandsmeldungen

Verkehrsfunk und Tagesprogramm
55 Was die Zeitung bringt

10 10 Schulfunk
11 00 Werbenachrichten
11 30 Schallplattenkonzert
12 00 Aus unbekannten Opern Schall

platten
13 00 Nachrichtendienſt Wetterdienſt und

Zeitangabe
13 15 Aus dem Norden Schallplatten

Anſchließend Börſenbericht
14 00 Erwerbsloſenfunk
15 35 Wirtſchaftsnachrichten
16 00 Die Völkerſchlacht am 18 Okt 1813

Waldemar Woerner Leipzig16 30 Nachmittagskonzert Das Leipziger
Sinfonieorcheſter Dirigent Dr Max
Hochkofler a G

17 30 Wettervorausſage und Zeitangabe
17 50 Wirtſchaftsnachrichten
18 00 Frauenfunk

Franzöfſiſch18 30 Sprachenfunf
18 50 Echo der Leipziger Guſtav Adolf

Tagung D Brens Geißler Leipzig
19 00 Dokumente aus der Zeit der Völker

ſchlacht Textfojge zuſammengeſtellt und
geſprochen von Dr Walter Lange
Leipzig

Cervantes Don Quichote Sprecher

in der Klemme
e Cimaroſa Das Leipziger Sinfonie

22 00 Wetter

Der Magiſtrat

Kundfunkprogramm am Dienstag
orcheſter Mufikaliſche Leitung Theodor
Blumer

22 05 Nachrichtendienfſt
Anſchließend bis 23 30 Halleſche Kom
poniſtenſtunde

Königswusterhausen
Wellenlänge 1635 Meter

15 Funkgymnaſtik
30 Wetterbericht für die Landwirtſchaft

Anſchließend bis 00 Frühkonzert
10 00 Neueſte Nachrichten
12 00 Wetterbericht für die Landwirtſchaft

Anſchließend Schallplattenkonzert
Anſchließend Wiederholung des Wetter
berichtes

1255 Nauener Zeitzeichen
13 35 Neueſte Nachrichten
14 00 Konzert
15 00 Kinderſtunde
15 30 Wetter und Börſenberichte
15 45 Frauenſtunde
16 30 Nachmittagskonzert aus Leipzig
17 30 Tier und Umwelt Prof Juſt

Greifswald
18 00 Heutige Muſikpädagogik II Ar

nold Ebel
18 30 Volkswirtſchaftsfunk
18 55 Wetterbericht für die Landwirtſchaft
19 00 Wege zur alkoholfreien Jugend

erziehung Ob Stud Dir Erich Merbib
19 30 Zeitdienſt
20 00 Der Jntendant in der Klemme

Jntermezzo in 2 Akten von Domenico
Cimaroſa

Tages
richten

Anſchließend bis 24 00 Aus dem Deut
ſchen Haus in Flensburg Nordmark
konzert
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Am Nachmilkag

An trüben Sonntagen die ein Geſicht
machen wie eine verregnete Landſtraße grau

ucht ohne Lächeln kenne ich mich von der
ſchlechteſten Seite Geſtern gab ich mir aber
den Rat mich zuſammenzunehmen ich be
ſchloß dem Wetter und meiner Uebellaunig
keit Trotz zu bieten wand mir luſtig pfeifend
den friſchgebügelten Schlips um den Hals
ſchuf mich wie nach meiner Auffaſſung dann
auch mein Spiegelbild hämiſch beſtätigte zu
einem faſt irrſinnig eleganten jungen Mann
um und fuhr nun gerade zum Tanztee ins
Hotel

Alle Freunde und Freundinnen hätten ſich
baß verwundert Aber der friſchgebügelte
Sonntagsſchlips verlieh mir Schwung man
freute ſich im vollbeſetzten Hauſe über mein
Kommen und dann ſaß ich in dem Gefühle
hierher und ſonſt nirgends an ſolchem trüben
Tage zu gehören unter dem tanzenden
ſchwatzenden Volk umſchmeichelt von ſüßen
Melodeien fernab von zu Hauſe wo man
ſicher jetzt den Kangarienvogel zudeckte und
genügſam ſchlafen ging

Am Tiſch war s lebendig Man unterhielt
ſich in fremder Zunge Mein Schulwiſſen ge
ſtattete mir bald und einwandfrei die Feſt
ſtellung daß mir gegenüber engliſch ge
ſprochen wurde Und dann tat auch hier der
friſchgebügelte Schlips ſeine Schuldigkeit
Wir kamen auf deutſch und engliſch ins Ge
ſpräch Amerikaner waren es friſch ange
kommen in Halle Die erſten Studenten des

Semeſters vier Mann und eine Frau All
right ſagte ich da ich die Verpflichtung
fühlte ſie in unſerer Stadt willkommen zu
heißen die wie ſie mir höflicherweiſe be

deuteten in Amerika recht bekannt ſei
Es war wirklich recht unterhaltſam Tan

zen und Muſizieren rund herum jedem reg
neriſchen trüben Alltag einmal entrückte

Menſchen in fremder Zuge ſozuſagen über
den Ozean hinweg ſich ausſprechen das

hatte doch den Gang gelohnt
Und dann habe ich den neuen amerika

niſchen Freunden die nun fünf Jahre hier
bleiben wollen in die Hand verſprechen
müſſen well ich werde in der Lotterie ge

winnen und ſie dann in Neuyork beſuchen

Allright mernach der Auflöſung des Wettiner

Amksgerichks

Nachdem das Amtsgericht in Wettin auf
gelöſt iſt ſind ſämtliche dort zur Verwahrung
abgelieferten Teſtamente dem Amtsgericht in
Halle übergeben und werden dort weiter ver

Wird von den Erblaſſern eine Ver
wahrung an einem anderen Amtsgericht als

Halle gewünſcht ſo ſind ſie jederzeit berech
tigt dies gemäß Artikel 81 8 2 Ausf Geſ
zum B G B zu beantragen

Stenermahnung des Magiſtrats
J heutigen Anzeigenteil veröffentlicht der

Magiſtrat eine öffentliche Steuermahnung
r die Grundvermögen Hauszins
ſtenern und ſonſtige Hausabgaben für Ok
tober Hundeſteuern und Schulgelder am
15 Oktober fällig geweſen ſind Ferner wird
an die Zahlung der Beiträge zur Handwerks
kammer für 1932 ſowie der am 10 Oktober
fällig geweſenen Rate der Bürgerſteuer 1932

der Bürgerſteuerteilbeträge erinnert

Liſeloit im Stadttheater Halle

Operette in 5 Bildern
Muſik von Eduard Künneke

t Mit dieſer Bühnenſchöpfung die zweifel
s mehr ſein will als eine Operette im
üblichen Sinne dürfte unſere Theaterleitung
ein zugkräftiges Kaſſenſtück erworben haben

länzende Ausſtattung ſpannende Hand
ung und eine Muſik die ſich öfter auf einer
mehr als alltäglichen Höhenlinie der moder
nen Operette bewegt zeichnen ſie aus

Daß Liſelott von der Pfalz dieſes Pracht
FFemplar von einem Naturkind nicht ſchon

ngſt für Bühnenzwecke als Titelheldin ver
endet wurde nimmt faſt wunder Dieſe
mperamentvolle urwüchſig in jeder Hinſicht

ungeſchminkte Prinzeſſin am Hofe des
Sonnenkönigs wo die ſtrengſte Etikette re

Kann man ſich wirkungsvollere
egenſätze denken

9 an muß es dem Textbearbeiter Richard
t epler laſſen er hat es ausgezeichnet ver
Ipden Wahrheit und Dichtung zu miſchen
a St Perſonen charakteriſtiſch herauszu
ſbeiten Die Nerven weiß er beſonders
i aufzupeitſchen in der nicht ungefähr
ſt en Szene in der Taverne Ganz aller
lebſt anzuſchauen und anzuhören iſt es wie

letzten Bilde Liſelott den Spieß umdreht
ihrem Herrn Gemahl der über ſie über

iß Tun und Laſſen im erſten Halbjahr
ſart von politiſchen Geſichtspunkten aus ge
n oſſenen Ehe die Naſe zu rümpfen beliebte
wwg dem die reſolute Prinzeſſin auf ihrer
rereitelten Flucht gewiſſermaßen das Leben
uttete mit ſeinen eigenen Waffen angreift

d in die Enge treibt Das Ende vom Lied
t natürlich Der Herzog von Orleans er

entrt nach und nach die Qualitäten ſeiner
nſangs zu gering eingeſchätzten Gemahlin
a verliebt ſich in ſie die er vor der Hoch
eit mit keinem Auge geſchaut hat

d Die Spielleitung von Paul Herlt
den Kurfürſten von der Pfalz vortreff

die vertreter der ſächſiſchen Kegimenker

5 2Ah
beim 30 Stiftungsfeſt der ehemaligen Sachſen

Der Rektorenverein des Regierungs
bezirks Merſeburg hielt am 15 Oktober im
Hohenzollernhof zu Halle eine ſehr gut be
ſuchte Vollverſammlung ab Der Vorſitzende
des Ortsvereins Halle überraſchte die er
ſchienenen Mitglieder zur Begrüßung mit
einigen gut vorgetragenen vierſtimmigen
Chorälen ſeines Schülerchors Darauf nahm
der Vorſitzende des Verbandes Herr Rektor
Rösler das Wort um ſeiner Freude über
die ſtarke Teilnahme zum Ausdruck zu brin
gen und um die auch erſchienenen Vorſitzen
den von Magdeburg und Erfurt zu begrüßen
Dann gab er einen ſehr intereſſanten Bericht
über die Tätigkeit des Verbandes im abge
laufenen Halbjahr berichtete über die Erfolge
bei der Bezirkslehrerratswahl infolge der
Gründung der Arbeits gemeinſchaft von
Lehrerverbänden die nicht dem preußiſchen
und deutſchen Lehrerverein angeſchloſſen ſind
ſprach eingehend und treffend über Kranken
kaſſen und gab zum Schluß der Hoffnung
Ausdruck daß

der frühere Einfluß des Rektorats
zum Wohle der Schule

endlich wiederhergeſtellt werden würde wo
mit er große Zuſtimmung und warmen Bei
fall erntete

Hierauf ergriff Herr Rektor Greff das
Wort zu einem längeren Vortrag über
Elternbeiräte Er gab zunächſt einen ge
ſchichtlichen Abriß über die Entſtehung der
Staatsſchule und eine hiſtoriſch pädagogiſche
Begründung der Elternrechte an die ſich eine
ſcharfe Kritik der Tätigkeit der Elternbeiräte
anſchloß durch die er den Nachweis zu führen
ſuchte daß ſie in ihrer jetzigen Form nicht
wirkſam und lebensfähig ſein können Jn
ſeinen Erwägungen über

andere Wege der Zuſammenarbeit
lehnte er beſonders ſcharf die Klaſſeneltern
vertretungen und ihre Zuſammenſetzungen zu
Schulelternbeiräten ab

Inzwiſchen war auch der Hauptredner des
Tages Herr Dr Schulz vom Hauptvorſtand
Berlin erſchienen Nachdem er ausführlicher
über den allerneueſten Stand der ſchwebenden
Prozeſſe geſprochen hatte machte er ſoweit
das in einem ſo großen Rahmen möglich und
erlaubt iſt ſehr intereſſante Mitteilungen zur
ſchulpolitiſchen Lage ſprach über die ver
ſchiedenen neuen Beſoldungspläne die Aus
ſichten der kollegialen Schulleitung den
zwangsläufigen Ausbau des Rektorats im
Zuſammenhang mit der preußiſchen Ver
waltungsreform und über die günſtigen Ar
beiten in der Arbeits gemeinſchaft der nicht
dem Preußiſchen Lehrerverein angeſchloſſenen
Lehrergruppen Mit warmen Worten über
mittelte er den Dank der Zentrale für das
muſtergültige Arbeiten des Bezirks Merſe
burg und der Provinz Sachſen

Die Rektoren des Regierungsbezirkes kagten
Weiter hielt Herr Dr Schulz einen ſehr

ernſt geſtimmten Vortrag über die Dienſt
an weiſung der Rektoren Ueberall
klang ſeine Sorge um das Wohl der Schule
und der uns anvertrauten deutſchen Jugend
durch gleichviel ob er über Konferenzen
und Vorträge über Klaſſenbeſuche Liſten und
Hefte oder über die Tätigkeit der Rektoren
als Lehrer und Verwaltungsbeamte ſprach
Eindringlich warnte er davor ſich zum Nur
lehrer und Schreiber machen zu laſſen Der
Rektor iſt nicht der Briefträger der Behörde
Da wo er dazu geworden ſein ſollte fültt
er ſein Amt nicht aus und untergräbt ſeine
eigene Stellung und iſt dann des Stunden
erlaſſes und der Funktionszulage nicht wür
dig Rechte die nicht wahrgenommen werden
verkümmern

Dr Schulz wies eindringlich auf die
Pflichten hin die die Rechte mit ſich bringen
Er betonte daß erwartet werden muß daß
der Rektor auch ein geiſtiger Führer iſt der
in Praxis und Theorie in Erziehung und
Unterricht Pädagogik und Methode auf der
Höhe iſt und ſich ſtets auf dem laufenden zu
halten weiß Dr Schulz ſprach über die all
ſeitige Förderung des Lebens in der Schule
über die Hilfe die der Schulamtsbewerber
vom Rektor erwarten muß und nicht zuletzt
auch darüber daß nötigenfalls der Rektor ſich
auch den Schulräten gegenüber auf die Dienſt
anweiſung beziehen müſſe wenn ſie wie es
gous der Verſammlung herausklang ſeine
Rechte nach den verſchiedenſten Seiten zu be
ſchneiden ſuchen

Herr Rektor Uhſemann konnte einen
nicht ungünſtigen Kaſſenbericht geben Nach
dem zwei Kaſſenprüfer alles in muſterhafter
Ordnung gefunden hatten wurde ihm Ent
laſtung und der Dank des Vereins ausge
ſprochen Der alte Vorſtand wurde durch
Zuruf wiedergewählt und Herr Rösler für
ſeine ſelbſtloſe und intenſive Mühewaltung
der Dank der Verſammlung ausgeſprochen

Die Verſammlung hatte bei allen das
Gefühl der Befriedigung über ihren glatten
Verlauf und über die reiche Anregung die ſie
nach vielen Seiten gab ausgelöſt Man ſchied
mit einem beſonders herzlichen Auf Wieder

ſehen Grzwei Selbſtmorde

Am Sonnabendabend wurde eine Ehefrau
in ihrer Wohnung im Kleiderſchrank erhängt
aufgefunden Der Grund iſt in Schwermut zu
ſuchen

Heute nacht hat ſich ein 24jähriger ver
heirateter Mann Vater von fünf Kindern
in ſeiner Wohnung erhängt Er befand ſich
noch in Arbeit ſo daß der Grund nicht ohne
weiteres erſichtlich iſt

lich verkörperte hatte ſich nichts entgehen
laſſen die Operette ſo wirkungsvoll als nur
irgend möglich herauszubringen Für das
Auge gibt es bei nur einmaligem Beſuche
des Werkes des Staunens und Bewunderns
faſt zuviel da der Generalſtab des
Regiſſeurs mit prächtigen Bühnenbildern
Heinz Behrens herrlichen Toiletten Peter

Rohrer und echt anmutenden Perücken Kurt
Langer aufwartete

Die wie oben geſagt hier und da mehr
als ſonſt reizvolle Muſik trägt ein ſehr
farbenreiches Gewand Zuweilen gefällt ſich
der Komponiſt in gewagten unangebrachten
Klangſpielereien man ſieht die Notwendig
keit der Anwendung nicht recht ein und
er kann doch recht gut und natürlich ſchrei
ben Wenn er die Jazzbeſetzung nur in der
Taverne wo es toll genug hergeht ver
wendet hätte wäre es künſtleriſch gerecht
fertigt So aber wirkt ſie den Eindruck
ſchwächend Das Klavier hat nicht nur
füllend nachzuhelfen ſondern iſt auch einmal
begleitend allein tätig kam aber im allge
meinen nicht beſonders zur Geltung Viel
leicht abſichtlich

Walter Trolldenier ſteuerte dieOperette geſchickt und elegant an allen
Klippen vorbei und trug weſentlich zum Er
folge der Neuerſcheinung bei

Den Löwenanteil an dem glänzenden Ge
lingen hatte fraglos Maud Heſter in der
Titelrolle Das war eine wirkliche Nach
ſchöpfung der originellen Prinzeſſin von der
Pfalz die ſo mancher aus ihren berühmten
Briefen an die Herzogin von Braunſchweig
kennt Als Sängerin wie als Darſtellerin
gleich bedeutend Sie fand auch warme
Herzenstöne

Jn der dankbaren und ſehr anſpruchs
vollen Rolle des Herzogs von Orleans be
tätigte ſich Bruno Kiebler nach der
ſchauſpieleriſchen Seite hin über Erwarten
glücklich er hatte drei Wiederholungen zu
verzeichnen während Ernſt Vogler
geſtern geſanglich etwas indisponiert er

ſchien und nicht ſo recht wie ſeine Partnerin
aus dem vollen ſchöpfte

Famoſe Geſtalten zeitigten Otto Grieß
als Ludwig XIV Anni Collini Sen
den als Freifrau von Ratsamshauſen
Otto Tiedemann als Küchenchef
Robert Jungek als aufreizender Apache
Marion Kaufmann als Francoviſe von
Grancçai

Ganz vortrefflich gelang das Tanzduo in
der Hafenſchenke in dem ſich beſonders
Marianne Günther auszeichnete und
ihren Freund zu tänzeriſchen Taten an
ſpornte Von den vielen kleineren Rollen iſt
nur zu ſagen daß ſie im großen und ganzen
in geeigneten Händen waren

Das Publikum nahm die Liſelott be
geiſtert auf und bedachte die Darſteller und
Leiter mit nicht endenwollendem Beifall und
Blumen über Blumen

Martin Frey

Elſaß Lotkhringer Abend

Die Arbeits gemeinſchaft der
Grenzverbände eröffnete ihre dies
winterlichen Veranſtaltungen am Donnerstag
abend im großen Neumarktſchützenhausſaale
mit einem Elſaß Lothringer Abend vor voll
beſetzten Plätzen Ein gerade in unſerer Zeit
beglückendes Zeichen deutſcher Einigkeit Der
Vorſitzende der Grenzverbände begrüßte mit
warmen die Worten die Erſchienenen und
legte ihnen die Weiterverbreitung des echt
deutſchen Heimatpflegegedankens ans Herz
Friedrich Lienhards Kaiſer Friedrich Barba
roſſa ſchaut vom Odilienberg über das Elſaß
hin und ſeine Elſaß Elegie ſchloſſen ſich
in ausdrucks und erfolgreiche Vortrag an
Schöne Heimatlieder z B Erbs Annemey Schuberts Heideröslein mit wohl
klingendem Bariton hübſch wiedergegeben
folgten unter vielem Beifall Er ſteigerte ſich
für die ſinnige Deklamation von Min
Moderſprök als Beweis des echtdeutſchen
Charakters des jetzt leider noch franzöſiſchem

Aummer 244

Eine Ammendorfer Diebesbande

auf einige Jahre unſchädlich gemacht

Seine Notlage die ihn zu den fortgeſetz
ten gemeinſchaftlichen Diebſtählen getrieben
habe begründete der 32jährige Landwirt
Friedrich L aus Ammendorf vor der
II Strafkammer Halle u a damit daß er

bei 54,60 Mark monatlicher Wohlfahrts
unterſtützung 40 Mark Miete zahlen ſollte
Auf das Staunen aller über dieſe hohe Miete
erklärte er er ſei aus der Altwohnung her
ausgeklagt worden und hätte dieſe Neubau
wohnung vom Wohnungsamte übernehmen
müſſen um nicht obdachlos mit Frau und
Kind zu werden 40 Mark ſollte er zahlen
er ſchulde aber 4850 Mark für Miete die be
ſonders aufgelaufen ſeien während er im
Gefängnis geſeſſen habe

Jn dieſer Not habe er ſich mit ſeinem
Freunde dem gleichaltrigen Bauarbeiter
Hermann D ebenfalls aus Ammendorf der
Frau und vier Kinder hat verabredet zu
nehmen wo ſie was fänden Das nennt das
Geſetz verbunden zur fortgeſetzten Begehung
von Diebſtahl

Gefunden hatten ſie wie ſie ſagten Fahr
räder in der Aſchengrube Sie waren aber
noch ſo gut erhalten daß ſie ihnen ein
Schwippſchwager der in Merſeburg Schloſ
ſer iſt für 10 bis 12 Mark das Stück ab
kaufte ſie umarbeitete und mit andern
Fabrikbezeichnungen weiterverkaufte Gefun
den hat L z B auch eine Wring maſchine
ſie war in der Merſeburger Straße durch
Einbruch fortgekommen auf einem Acker
Sie nahm er mit nach Hauſe und ſagte ſeiner
Frau er hätte ſie gekauft Der andere
Freund wies die Neugier ſeiner Frau ener
giſcher zurück Er ſagte ihr das geht dich
gar nichts an wo das her iſt Das iſt erledigt

Aber die beiden gaben auch zu daß ſie
nicht nur gefunden ſondern auch geſucht
hätten Und dieſes Suchen haben ſie mit
Nachſchlüſſeln mit Herausſtemmen von
Sicherheitsſchlöſſern uſw betrieben und da
mit ganz erhebliche Beute gemacht ſo z B
beim Kaufhaus Binnewies in Ammendorkf
dem ſie für über 1000 Mark an Kleidern
Wäſche uſw ſtahlen An anderer Stelle hol
ten ſie 22 Paar Halbſchuhe Jn Halle holten
ſie über 2000 Stück Zigarren Butter Wein
Wurſt Kaffee Zu Rade machten ſie Aus
flüge und angelten in der Gegend von Wet
tin aus einem Kellerfenſter faſt 40 Pfund
Würſte und Speck

Den Vertrieb der Wurſt und Fleiſchwaren
übernahm ein Schwager in Halle der Flei
ſcher iſt

Neben vier Hauptbeteiligten den beiden
Dieben und den Haupthehlern kamen
natürlich auch deren Ehefrauen nicht zu kurz
die ſich damit der Hehlerei ſchuldig machten
und auch nicht ein weiterer Schwager der
ſich der Begünſtigung ſchuldig machte und
dafür 3 Monate Gefängnis bekam während
die Ehefrauen je 4 Monate Gefängnis
erhielten

Die beiden Hauptangeklagten D und L
verurteilte die Strafkammer wegen fort
geſetzten ſchweren Banden Diebſtahls zu je
2 Jahren Gefängnis den Frleiſcher
Schwager wegen Hehlerei zu 1 Jahr Ge
fängnis und den Merſeburger Schloſſer
wegen gewerbsmäßiger Hehlerei zu 1 Jahr
Zucht haus Es gibt bei Gewerbsmäßig
keit keine mildere Strafe

Die Unterſuchungshaft wurde den Män
nern angerechnet Mit Ausnahme des Be
günſtigers ſitzen ſie in Haft Die Frauen
erhielten Strafausſetzung

Der Magiſtrat veröffentlicht heute im Anzeigen
teil eine Bekanntmachung die die Bürgerſteuer
für das Kalenderjahr 1933 betrifft

Don Koſaken Morgen abend 8 Uhr ſingen im
Stadtſchützenhaus die Don Koſgken unter ihrem

Dirigenten Serge Jaroff Jnſerat
Elſaß Aufſchlußreiche Bilder über die Schön
heit ſeiner Landſchaft ſeiner Sitten ſeiner
Bewohner boten dann die ſelbſtverſtändliche
Gelegenheit zur wiederholten Erinnerung an
die Nichtigkeit der franzöſiſchen Rechts
anſprüche auf Deutſch Elſaß Lothringen
und an das ſchamloſe Auftreten der üblen
Franzoſen

Später klang Lothringens Lob hoch auf
Dichtungen wie Michels Lothringen oder
Der arme Lothringer Bauer aus Pinkverlorene Weiſen oder Alfred Pellos Medi

tation reihten ſich in guter Wiedergabe zu
Pfitzners Klage oder Hentzſchels Morgen
hymne Lichtbilder offenbarten ferner auch
Lothringens reiche Vorzüge an Land und
Leuten bis lebende Bilder und ſchöne
Bauerntänze in Originaltracht die kernige
hochſchätzenswerte deutſche Eigenart der Elſaß
Lothringer unter allgemeiner ſtarker An
erkennung bewieſen und ſo den abwechſungs
vollen Abend würdig abſchloſſen

Wochenſpielplan des Sktaditheaters

Montag 17 Okt WintermärchenSchauſpiel von W Shakeſpeare 20 bis 23 Uhr
Dienstag 18 Okt Liſelott Operette
von Eduard Künneke 20 bis 23 Uhr Mitt
woch Erſtaufführung Die Brücke Schau
ſpiel von E G Kolbenheyer 20 bis 22 Uhr
Donnerstag 20 Okt Liſelott Operette
von E Künneke 20 bis 23 Uhr Freitag
21 Okt Die Brücke Schauſpiel von
E G Kolbenheyer 20 bis 22 Uhr Sonn
abend 22 Okt Der fliegende Hol
länder romantiſche Oper von Richard
Wagner 20 bis 225 Uhr Sonntag 23 Okt
Zar und Zimmermann komiſcheOper von Albert Lortzing 15 bis 18 Uhr
Liſelott Operette von E Künneke

19 bis 2214 Uhr Montag 24 Okt Die
Brüſcke Schauſpiel von E G Kolbenheyer
20 bis 22 Uhr Dienstag 25 Okt Gaſpa
rone Operette von Carl Millöcker 20 bis
2 Uhr
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Der Winter Fahrplan der 9kraßenbah n

iſt in dieſem Jahr ſchon äußerlich ein Hin
weis auf das Jubiläumsjahr der Straßen
bahn Al sEinlage enthält er eine beſondere
Jubiläumskarte ſowie eine Serie von An
ſichtsharten 50 Jahre Straßenbahn in Halle
die uns durch den Pferdebahnbetrieb deutlich
in frühere Zeiten zurückverſetzen Beſonders
intereſſant iſt die Karte vom Marktplatz auf
der ſich das Rathaus noch mit den Läden im
Erdgeſchoß vorfindet

So iſt der Jubiläumsfahrplan gleichzeitig
ein anſchauliches Stück Stadtgeſchichte Jn
haltlich bringt er überſichtlich den Betrieb
ſämtlicher Straßenbahnlinien ſowie der von
der Straßenbahn betriebenen Autobuslinien
den Fahrplan der Merſeburger Ueberland
bahnen der Kraftpoſten ſowie eine Ueberſicht
über die Ankunft und Abfahrtzeiten Er iſt
damit ein unentbehrlicher Wegweiſer den
jeder in der Taſche haben ſollte der ſich öfters
der in Frage kommenden Verkehrsmittel
bedient

Der Fahrplan koſtet nur 10 Pf und wird
in allen Straßenbahnwagen verteilt

Polizeihauytmann Vollhagſe

nach Bilterfeld verſetzk

Polizeihauptmann Vollhaaſe iſt als
Leiter der Bitterfelder Schutzpolizei nach
Bitterfeld verſetzt worden Polizeihaupt
mann Braath der bisher Leiter der Bit
terfelder Schutzpolizei war iſt nach dem
Polizeipräſidium Halle verſetzt worden

Speſſekammerdiebe ziehen den Norden vor

Jn letzter Zeit ſind mehrere Einbruchs
diebſtähle verübt worden wobei vorwiegend
Lebensmittel aus Speiſekammern geſtohlen
wurden Auffallenderweiſe werden von dem
Täter das Paulusviertel und der Norden
der Stadt in den Freitag oder Sonnabend
nächten bevorzugt Dem Publikum vornehm
lich den Erdgeſchoßbewohnern wird beſonders
Aufmerkſamkeit anempfohlen

Sachdienliche Mitteilungen nimmt das
zweite Kriminalkommiſſariat im Polizei
präſidium Zimmer 100 entgegen

Das Benno Plätz Kammerorcheſter
auch im kommenden Winter wieder vier Abon
nementskonzerte im Zoologiſchen Garten unter
Hinzuziehung namhafter Soliſten Die Grundlage
der Programme bilden die Werke der Deutſchen
Meiſter Händel Bach und Mozart ſowie die klaſ
ſiſchen Jtaliener Corelli und Vivaldi Als Soliſten
wirken mit Elfriede Hirte und Henriette
Geſangh Dr Hans Gaartz und Horſt Gebhardt
Klavier Margit Lanvi Violine und Werner Haupt
Cello Abonnementskarten zu 5 RM auch in

Raten bei Hothan im Roten Turm und an den
Zookaſſen

Saalſchloß Dienstag findet eine große Moden
ſchau ſtatt auf der das Jntereſſanteſte und Aktuellſte
auf allen Gebieten der Mode gezeigt wird Siehe
Anzeige

veranſtaltet

uLehne

Wije unvernüinftig FPliſde

immer ſo viel zu eſſen Deine Diät ſcheinſt du wenig
gewiſſenhaft einzuhalten Klage mir nur nicht über
Schmerzen und Beſchwerden

Aber liebe Mutter weißt Du denn nicht daß
ich von meinen Hämorrhoiden vollſtändig geheilt bin
Vor wenigen Wochen fing ich eine Kur mit Poſteriſan
Salbe und Zäpfchen an ein Mittel von überraſchend
guter Wirkung es hat mich von allen Schmerzen
und Beſchwerden befreit Meine Freundin die Elli
gebraucht es jetzt auch Sie iſt glücklich darüber daß
ich ihr den guten Rat gegeben habe

Jn allen Apotheken Poſteriſan Salbe für RM 1,59
PoſteriſanZaäpfchen für RM 2,37

Eaake Fekkung 7 Algemekne Zekkung 7 Balleſche Zekkung

Der des Mordes an dem Maurer Paul
Maye ans Döllnitz verdächtigte dreiund
zwanzigjährige Otto Zauſch aus Döll
nitz der gleich nach Bekanntwerden der Tat
feſtgenommen wurde hat nach längerer und
wiederholter Vernehmung vor der Mord
kommiſſion in Halle am Sonnabendabend
ein umfaſſendes Geſtändnis abgelegt

Er erklärt daß er am 13 Oktober zwiſchen
19 und 19 Uhr im Walde und zwar nicht
weit vom Eingang des Waldes von Döll
nitz aus geſehen geweſen ſei und dort
einen Baum abgeſägt habe den er als
Brennholz habe benutzen wollen Als er
mit dem Abſägen des Baumes fertig ge
weſen ſei es mag dies um 18 45 Uhr her
um geweſen ſein und den Wald habe ver
laſſen wollen habe er den Maye am Wald
eingang getroffen Maye habe ſein Fahrrad
bei ſich geführt und ihn aufgefordert mit
nach Burgliebenau nach der Schankwirtſchaft
von Angermann mitzukommen

Maye ſei ſtark angetrunken geweſen
Er Zauſch habe ſich erſt geweigert ſei dann
aber mitgegangen Sie ſeien dann zuſammen
auf dem Waldwege der von Döllnitz nach
Burgliebenau führt etwa 400 Meter weit ge
gangen Maye der ſein Fahrrad geſchoben
habe habe ſtark getaumelt und ihn öfters an
geſtoßen Deshalb habe er zu ihm geſagt
Jackenſchmid mache keinen Um

ſchmiß
Maye der dieſe Bezeichnung als Spitz

namen geführt habe was er Zauſch aber
nicht gewußt habe ſei

über dieſen Ausdruck ſehr erregt worden
und habe ihn Zauſch einmal mit der
Hand ins Geſicht geſchlagen Darauf
ſeien ſie in eine kleine Rauferei ge
kommen wobei er Zauſch auf das linke
Knie gefallen ſei In dieſem Augenblick
habe er bemerkt daß der dicht neben ihm
ſtehende Maye eine Piſtole in der Hand
hielt und dieſe auf ihn gerichtet hatte

Er habe deshalb um ſich zu wehren mit der
linken Hand das Handgelenk des Maye er
griffen dieſes feſtgehalten und mit der rech
ten Hand dem Maye die Piſtole entriſſen
Gleichzeitig habe er dann Maye mit der
linken Hand feſtgehalten und den rechten
Arm mit der Piſtole in der Hand um Maye
herumgelegt ſo daß er

mit der Piſtole in den Rücken des Maye
gekommen ſei Jn dieſer Stellung habe
er auf Maye abgedrückt und ſoweit er ſich

erinnere dreimal geſchoſſen
Zauſch läßt aber die Möglichkeit offen daß
es auch viermal geweſen ſein kann Nach dem
zweiten Schuß ſei Maye bereits in ſich zu
ſammengeſackt Er Zauſch habe in der Er
regung weitergeſchoſſen Er habe dann die
Leiche liegenlaſſen und ſich entfernt Zauſch
beſtreitet der Leiche irgend etwas weggenom
men zu haben und will auch das Fahrrad
nicht an die Fundſtelle die etwa 300 Meter
von der Leiche entfernt in der Richtung nach
Döllnitz liegt gebracht haben

Die Obduktion der Leiche hat vier
Schußverletzungen ergeben die ſämt
lich bis auf eine die ſich im Nacken befand
im Rücken lagen Zauſch iſt der Staats
anwaltſchaft zugeführt worden

Die ſchnelle Aufklärung des Verbrechens
iſt auf die gute Zuſammenarbeit zwiſchen
Landjägerei und Mordkommiſſion Halle zu
rückzuführen

Jnnerhalb kurzer Zeit iſt es der Mord
kommiſſion unter Leitung des Kommiſſars
Riſchlke gelungen wiederum einen Mord
aufzuklären Kaum waren die roten Zettel
mit der Ueberſchrift Mord an den Anſchlag
ſäulen angeklebt da war der Täter bereits
verhaftet und hatte im Polizeipräſidium Halle
bereits ein Geſtändnis abgelegt Etwas aben
teuerlich klingt es allerdings Ob es in allen

Stadt Theater
23 UhrHeute Montag 20 bis ge

Wintermärgien
Schauspiel von W Shakespeare

Diensfag 20 bis gegen 23 Uhr
A

Ooerette on E Kürneke
kine O

Tänze

Max HAansen
in der wunder vollen

ontiſm Operette

Riebemiplatz

00 10 8 15 Uhr

merikanſschen
Murik von Leo Asch er

Gustav Bertram
Leipzig Frankfurt

2

naturgemäß

Walhalla
Heute zum letzten Mal

Anneliese von Dessau
Dienstag 8 Uhr Premiere

Bravo Peggv
refte aus dem

in 4 Biidern
Oberspielleitung Gustav Bertram

Musikal ILeitung Georg Haupt
Verstärktes Orchester mit Jazzband

Balletimstn Edith Pahnecke
Prominente Besetzung

Marga Peter Gretl Maller Oito Nerz
Max Stoſewskvy

ln Wien
stürmis cher SrfolgTageskasse 11 2 und ab 5 Uhr

Morgen Dienstag nachm 4 Uht u abends 8 Uhr

Scuaulsch o
S Welss

am NMöerkt zeigt n eueste errenmoden
Mitwirkende Charlotte Wegener früh Staottheet

Meilstertanzpaar Schröder Leipzig

Vorverkauf 50 M bel Hothean und loevwendahl
kein Gedeckzvwang keine erhöhten Preise

Der Döllnitzer Täker geſteht
Eige unpolitiſche Rempelei Ausgang der Tak Wie der Totſchlag geſchah

ſeinen Einzelheiten zutrifft wird erſt die
weitere Vernehmung ergeben müſſen Die
Polizei hat noch einige Aufnahmen am Tat
ort auszuführen die im Laufe des heutigen
Vormittags oder Nachmittags erfolgen wer
den Die weiteren Unterſuchungen und Ver
nehmungen werden dann von der Staats
anwaltſchaft durchgeführt Soweit ſich bisher
feſtſtellen läßt kann die Tat durchaus auf
die oben geſchilderte Art ausgeführt ſein
Zauſch wurde ihm Rahmen ſeiner Ver
nehmung an den Tatort geführt und hat dort
nochmals die Tat praktiſch vorführen müſſen
Der rechte Arm mit dem er die Piſtole ge
halten hat iſt wie die Unterſuchung ergab
völlig mit Blut getränkt geweſen eine Tat
ſache die die Art und Weiſe in der Durch
führung der Tat durchaus glaubhaft erſchei
nen läßt Der Verhaftete behauptet nie in
ſeinem Leben eine Piſtole beſeſſen zu haben
Ob die Schüſſe tatſächlich in der angegebenen
Weiſe gefallen ſind wird erſt die gerichtliche
Obduktion der Leiche ergeben aus der man
ungefähr wird feſtſtellen können ob die
Schüſſe aus allernächſter Nähe abgegeben
wurden oder nicht

Daß der ermordete Maye vorher ſtark
dem Alkohol zugeſprochen hat iſt einwandfrei
feſtgeſtellt worden Bereits in Ammendorf iſt
er eingekehrt und hat auch in Halle verſchie
dene Gaſthäuſer aufgeſucht Jnnerhalb kurzer
Zeit gelang es der Polizei feſtzuſtellen mit
welchen Leuten er während dieſer Zeit in
Verbindung geſtanden hat Unterwegs hat er
verſchiedene Perſonen aufgefordert ihn ein
Stück zu begleiten Noch bis kurz vor ſeiner
Ermordung iſt er mit einem Bekannten zu
ſammen geweſen ſo daß die Polizei genau
den Aufenthaltsort und den Perſonenkreis
feſtſtellen konnte mit dem er bis zehn Minuten
vor Begehen der Tat zuſammengeweſen iſt

Es wurde weiter feſtgeſtellt daß der Täter
Zauſch während dieſer Zeit den fraglichen
Waldweg entlanggegangen iſt ſo daß ſich

leichte Verdachtsmomente er
gaben Kurze Zeit nach der furchtbaren Tat
wurde er dann feſtgenommen Bei ſeiner Ver
nehmung leugnete er anfänglich und legte erſt
in der Nacht vom Sonnabend zum Sonntag
ein umfaſſendes Geſtändnis ab Politiſche
Meinungsverſchiedenheiten liegen dieſer Aus
einanderſetzung nicht zugrunde Wie feſtgeſtellt
wurde ſind Maye und Zzauſch die übrigens
beide verheiratet ſind in keiner politiſchen
Partei und auch in keinem Verband organi
ſiert ſo daß der Anlaß zum Mord in den
üblichen Anrempeleien zu ſuchen ſein muß
Der Täter beſtreitet einen Raubmord beab
ſ tigt zu haben Geld wurde bei dem Er
mordeten nicht gefunden und man nimmt an
daß er nach ſeinen Lokalbeſuchen zur Zeit der
Tat nichts mehr beſeſſen hat

Zweite Wahlkundgebung der NB

Die Deutſchnationale Volkspartei Halle
Saalkreis ſetzt ihre Wahlaufklärungsarbeit
fort und veranſtaltet am Mittpoch dem 19 Ok
tober einen politiſchen Aufklärungsabend und
zwar bei der Gruppe Mitte Weſt im St
Nikolaus Dort wird Herr Profeſſor von
Wolff über das Thema Vormarſch der
deutſchnationalen Freiheitsbewegung und
Herr ſtud med Vogtel über Militäriſche
Jugenderziehung im Ausland ſprechen

Die zweite große öffentliche
Wahlkund gebung findet am Donners
tag dem 20 Oktober abends 15 Uhr im
Neumarktſchützenhaus ſtatt Hier wird der
ehemalige Volksparteiler jetzt zur DNVP
übergetretene Fregattenkapitän Reichstags
abgeoröneter Hintzmann ſprechen und
zwar über das Thema Unſer Kampf gegen
das Weimarer Syſtem Die Stahlhelm
kapelle wirkt mit Eintritt beträgt 20 Pf für
Rentner und Erwerbsloſe 10 Pf

Nach der erſten großen Kundgebung im

TTTAAA
Montag 77 Oktober

Wintergarten die polizeilich wegen Ueber
füllung geſchloſſen werden mußte ſei
Wählerſchaft empfohlen diesmal die Kund
gebung im Neumarktſchützenhaus rechtzeitig
aufzuſuchen

Zuſammenprall an der Halteſtelle

Trotz der Beſtimmung daß Fahrzeuge
ſtehen zu bleiben haben wenn die Straßen
bahn hält ereignet ſich immer wieder das
ſelbe Ein Fahrgaſt ſteigt aus vertraut anf
die Beſtimmung und wird umgefahren Am
Sonnabendabend iſt auf dieſe Art ein junger
Mann vor dem Volkspark von einem Motor
rad umgefahren worden

Er wurde an die Steinwand die zum
Volkspark hinaufführt geſchleudert und er
litt einen Unterſchenkelbruch Er mußte inz
Krankenhaus gebracht werden während der
Motorfahrer und ſeine Begleiterin nur leicht
verletzt wurden

Die neuen Skeuern
Mit Genehmigung der Aufſichtsbehörde

iſt die Bürgerſteuer für das Kalenderjaghr
1933 auf 600 Prozent des Landesſatzes feſt
geſetzt und der Zuſchlag zur Gewerbeſteuer
nach der Lohnſumme auf 1560 Prozent der
Steuergrundbeträge erhöht worden Daneben
wird für auswärtige Betriebe die in Halle
eine Zweigſtelle Filiale unterhalten ein
Zweigſtellenzuſchlag von 20 Prozent zu
dieſem Steuerſatze d h insgeſamt ein Zu
ſchlag von 1872 Prozent erhoben

Der erhöhte Zuſchlag findet erſtmalig
auf die am 15 Oktober 1932 fällig werdende
Zahlung der Gewerbeſteuer nach der Lohn
ſumme Anwendung

Philharmonie Es iſt der Konzertleitung gelun
gen für die Leitung des 1 Konzertes Prof Dob
rowen zu gewinnen Dobrowen der von Halle
aus ſeinen Aufſtieg als Konzert Dirigent begann
gilt jetzt bereits als einer der ganz großen Dirigen
ten für viele Kenner als der würdige Nachfolger von
Toscanini Bereits jetzt dirigiert Dobrowen mit
Toscanini die Symphoniekonzerte der Neuyorker
Philharmoniker

Heute zum letztenmal Anne
lieſe von Deſſau Morgen Dienstagabend 8 Uhr
Erſtaufführung der Operetten Neuheit Bravo
Pegay 4 Bilder aus dem Amerikaniſchen mit der
Muſik von Leo Aſcher Zu dem verſtärkten Orcheſter
unter Leitung von Georg Haupt iſt noch eine Jazz

Wetterbericht
der Meteorologischen Station Halle S,

Montag den 17 Oktober 1932

Walhalla Theater

Sonnen MondAufgan Untergano Aufgang Untergang
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Nach zweijähriger Pauſe vereinigte am
Sonnabend die Jnduſtrie und Handels
tammer wieder einmal die Vertreter der Be
hörden und der Wirtſchaft in der Loge zu den
zrei Degen zu einem der Geſelligen Abende
die längſt im Kammerbezirk zu einer beſon
ders gewürdigten Veranſtaltung geworden
ſind Selbſtverſtändlich ſtand der Abend dies
mal unter dem Zeichen des neuen Wirt
ſchaftsprogramms der Regierung Reichs
miniſter Dr Hamm der Handelskammer
und ihren Gäſten kein Fremder mehr hatte
einen Vortrag übernommen über das aktuelle
Thema Wirtſchaftswende

Er behandelte es mit der ihm eigenen
kiefen Sachkenntnis als ein Redner der die
Materie virtuos beherrſcht und zugleich als
ein Meiſter der Formulierung der mit keinem
Wort abglitt in das Gebiet der Parteivpolitik
Optimismus und Selbſtverantwortung die
Grundlagen der Wirtſchaftswende das war

der Leitgedanke des Vortrages

Herr Miniſter a D Dr Hamm führte
einleitend aus daß das Wort Wirtſchafts
wende das heute das ganze deutſche Volk
bewege gegenwärtig noch mit einem Frage
zeichen zu verſehen ſei Die Not habe es
mit ſich gebracht daß eine gewiſſe peſſi
miſtiſche Auffaſſung ſich ausbreiten konnte
die die Anſchauung vertrete daß auf der
Grundlage der gegenwärtigen Ordnung die
Kriſe nicht mehr überwunden werden könne
Die Ausweitung der Weltwirtſchaft und die
Eroberung neuer Märkte die mit der Ent
wicklung der Verkehrswirtſchaft einherging
habe heute ein gewiſſes Ende erreicht die
Entfaltung der Technik habe ihren Höhe
punkt überſchritten und der zuriickgehende
Zevölkerungszuwachs führe darüber hinaus
zu einer gewiſſen ſeeliſchen Reſignation
Demgegenüber ſei zu betonen daß die welt
wirtſchaftlichen Entwicklungsmöglichkeiten in
qualitativer Hinſicht noch lange nicht er
ſchöpft ſeien daß trotz des zurückgehenden
Wevölkerungszuwachſes erne individuelle Be
dürfnisſteigerung zu beobachten ſei und daß
ein Stillſtand der Technik noch nicht erwartet
werden könne Konjunkturſchwankungen
ſind Begleiterſcheinungen der kapitaliſtiſchen
Wirtſchaft die ſich in früheren Zeiten wieder
holten Wenn heute dieſer Automatismus
nicht mehr ſo funktioniere wie früiher ſo ſei
dies in erſter Linie auf die Erſchütterungen
der Wirtſchaft durch den Weltkrieg auf die
ſtarken Kreditentziehungen auf die Weltwirt
ſchaftskriſe und auf die internationale Ueber
kavazität der Wirtſchaft zurückzuführen
Schließlich ſei auch das langandauernde Miß
trauen als Kriſenfaktor zu erwähnen

All dieſe Tatſachen laſſen die Frage auf
tauchen ob die politiſche Leitung auf inter
nationaler oder nationaler Grundlage wirk
ſame Maßnahmen zur Kriſenüberwindung
ergreifen könne Die Beantwortung dieſer
Frage müſſe berückſichtigen daß in den letzten
Jahren vieles geſchehen ſei was die Kriſen
überwindung nicht geſördert ſondern ge
hemmt habe Jn der Zeit der Hochkonjunk
tur haben wir in der Bauwirtſchaft ſo viel
Kapital inveſtiert daß weſentliche Reſerven
die ſonſt in der Kriſe zur Verfügung ſtanden
vorzeitig aufgezehrt wurden Auch die kurz
friſtige Verſchuldung unter der wir heute
ſo ſtark leiden wurde in ihrer Bedeutung
nicht richtig eingeſchätzt weil man die lang
friſtige Verſchuldung einzudämmen ver
ſuchte

Aus dieſer Lage heraus wurde die Frage
aufgeworfen ob es möglich ſei durch einen
Vorariff in die Zukunft die Mittel zu
ſchaffen die ſonſt als Reſerven in der Kriſe
vorhanden waren Dieſe Frage konnte des
halb aufgeworfen werden weil man an
nehmen darf daß

der Tiefpunkt erreicht

ſei und daß die lange Dauer der gegenwärti
gen Kriſe einige Vorausſetzungen geſchaffen
habe die bei einer Ueberwindung des toten
Wunktes ſich poſitiv auswirken könnten Der
Veferent erwähnte hierbei den ſtarken
gevaroturbedarf der Wiriſchaft infolge des
Ferſchleißes der letzten Jahre den gewaltigen
Jagerabban und das wiedererwachende Ver
trauen Auch die Verſuche der Vereinigten
Staaten und Englanös von ihrer volkswirt
ſhaftlichen Grundlage aus die Kriſe zu über
winden wurde kurz geſtreift Deutſchland
vabe gegenwärtig den erſten umfaſſenden
Lerſuch gemacht dieſen toten Punkt zu über
winden Der Referent ſetzte die Kenntnis
des Wirtſchaftsprogramms voraus ging aber
doch auf einige Einzelheiten ein So betonte
er insbeſondere

daß die Jdee der Steuergutſcheine die eine
gewiſſe Entlaſtung der Wirtſchaft für die
Zukunft in ſich ſchließe nwur dann fruchtbar
werde wenn ſie in der Gegenwart ausge

nutzt würde
Es ſei weſentlich daß die Steuergutſcheine
dicht als Liquiditätsreſerve ſondern zur
Auftragvergebung und zur Jngangſetzung
h Wirtſchaft benutzt würden Die ſonſtigen
zaßnahmen der Regierung in ſozialpoli
iſcher Hinſicht die nicht überall Zuſtimmung
Lefunden hätten müßten im Zuſammenhang
dies Geſamtprogramms als Verſuch gewür
digt werden die verhängnisvrlle Unelaſtizität
und eingeengte Dispoſitionsfreiheit derWirtſchaſt zu beſeitigen Allerdings müßte
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Das Wirtſchaftsprogramm eine erlöſende Tak
Geſelliger Abendder Induſtrie und Handelskammer Keichsminiſter a D Dr Hamm über Wirtſchaftswende
gptimismus und Selbſtverantwortung ſind ihre Grundlagen Kammerpräßdent Dr Steckner wertet das

Wirtſchaftsprogramm der Regierung als eine erlöſende Tak Die Frage der Finsſenkung
auch auf einige Gefahren hingewieſen werden
die die Durchführung des Programms beein
trächtigen könnten

Eine dieſer Gefahren ſei die von mancher
Seite vertredne Auffaſſung durch öffentliche
Arbeitsbeſchaffung den Anſtoß zur Kriſen
überwindung zu geben Die Regierung
habe ſelbſt dieſen Punkt in ihrem Programm
ſoweit berückſichtigt als er vertreten werden
könne aber es müſſe doch vor einer Ueber
ſpannung gewarnt werden Das gleiche gelte

die Forderung der Aufarkie
die der Kompliziertheit der deutſchen Wirt
ſchaft nicht gerecht werde Das deutſche Volk
kann ſich nicht von der Weltwirtſchaft ab
ſperren ja ſchon die Tendenz die Ausfuhr
möglichkeiten zu bagatelliſieren was heute
eine gewiſſe Mode geworden ſei müſſe als
gefährlich bezeichnet werden Die Landwirt
ſchaft enthalte große und wertvolle Kräfte
die in ihrer Entwicklung für Deutſchland noch
ausſchlaggebend werden können aber

gegenwärtig komme es darauf an die Ar
beits loſigkeit zu beſeitigen und mit der Ar
beitsbeſchaffung dort einzuſetzen wo der Er
folg raſch und ſicher erzielt werden könne
Deutſchland iſt nicht in der Lage auf ſeine
Ausfuhrmöglichkeiten die gegenwärtig
9 Millionen Menſchen ernähren zu ver

zichten

Die Statiſtik der Lebensmitteleinfuhr die
gegenüber 1930 mehr als halbiert wurde ſet
ein deutliches Zeichen dafür daß die An
vaſſung ſich automatiſch vollziehe Die Maß
nahmen der letzten Jahre haben bereits ge
zeigt daß die Landwirtſchaft viel weniger
von den welt wirtſchaftlichen Preiſen als von
der Erlahmung der inländiſchen Kaufkraft
abhängig ſei Jn dieſem Zuſammenhang
müſſe zugegeben werden daß Deutſchland
ſeine Handelspolitik in Zukunft elaſtiſch ge
ſtalten müſſe um ſie ſeiner jeweiligen Lage
anzupaſſen Dieſe Entwicklung müſſe ſich
aber allmählich vollziehen und jeden plötz
lichen Abbruch vermeiden

Schließlich müſſe auf die letzten und
pſychologiſch bedeutſamen Gefahren hinge
wieſen werden die in den gegenwärtigen
innen politiſchen Spannungen beruhen Man
dürfe ohne Ueberkreibung ſagen daß die
ſtimmungsmäßige Antipathie gegen die
gegenwärtige Wirtſchaftsordnung nur als
Ausdruck der Not zum Teil der Verzweif
lung erklärt werden könne und

daß ein Wiederaufſtieg der Wirtſchaft auto
matiſch eine Bejahung der Privatwirtſchaft

wieder mit ſich bringe
Es müſſe immer wieder betont werden daß
Vertrauen und Pflichtbewußtſein die Kräfte
ſind die wir einſetzen müſſen Die Wirt
ſchaft müſſe ſich ihrer gegenwärtigen Verant
wortung bewußt ſein und die Politik müſſe
alle Störungen der wirtſchaſtlichen Entwick
lung vermeiden ſo daß beide Teile in gemein
ſamer Arbeit das Ziel das wir uns geſetzt
haben erreichen Auch die Erhaltung
eines reich gegliederten Mittel
ſtandes ſei notwendig und möglich
Wenn dieſe Zuſammenfaſſung aller Kräfte
erreicht werde und alle ſich ihrer Verant
wortung bewußt ſind wird es möglich ſein
zum Wohle des ganzen deutſchen Volkes
einen neuen Aufſtieg unſerer Wirtſchaft zu
erzielen

Nachdem man ſich dann
Saal begeben hatte begrüßte

Kammerpräſident Dr Skeckner

die Teilnehmer des Abends noch in beſonde
rer Weiſe Er führte aus

Meine ſehr geehrten Herren
Es iſt mir eine große Ehre Sie meine

geehrten Herren namens der Jnduſtrie und
Handelskammer Halle heute hier begrüßen zu
dürfen und meiner Freude Ausdruck zu geben
daß Sie ſowohl die Herren Vertreter der Be
hörden als auch die der Wirtſchaft unſerer
Einladung ſo zahlreich gefolgt ſind

Dieſer Abend der ja gleichzeitig auch die
Feier des Stiftungsfeſtes der Kam
mer ſein ſoll am 18 d M werden
88 Jahre ſeit Erlaß des Kammerſtatutes
vergangen ſein hat ſich mehr und mehr
als erſprießlich für unſer Wirtſchaftsleben be
währt Trotzdem mußten wir ihn leider im
vorigen Jahre unter dem Druck der Finanz
und Wirtſchaftskriſe ausfallen laſſen Wenn
wir nun dieſes Jahr auf Grund einmütigen
Beſchluſſes der Kammer ihn wieder abhalten
obwohl die wirtſchaftlichen Verhältniſſe an ſich
noch nicht beſſer ſind als im Vorjahre nur daß

Mut und Verkrauen

ſich eher wieder zu rühren beginnen ſo ge
ſchieht das hauptſächlich in der Erkenntnis
daß für ein Sichkennenlernen und Verſtehen
von Behörden und Wirtſchaft keine beſſere
Plattfſorm geſunden werden kann als ein ſol
cher Abend und daß bei dem natürlichen
Wechſel aller in Frage kommenden Stellen
ein zu ſeltenes Zuſammenkommen den un
ſchätzbaren Vorteil erheblich mindern würde

Jch vegrüße insbeſondere aufs herzlichſte
den Herrn Vizepräſidenten beim Oberpräſi
dium Fehrmann ſowie den Herrnkommiſſariſchen Regierungspräſidenten Dr
Sommer die heute erſtmalig hier er
ſchienen ſind und knüpſe daran die Hoffnung
und die Bitte uns in unſeren Bemühungen
für die Intereſſen unſeres großen ſchönen Be
zirkes mit aller Kraft zu unkterſtützen

in den oberen

Ebenſo heiße ich von dem Präſidium der

Induſtrie und Handelskammer Nord
hauſen die Herren Kranz und Euling
ſowie Syndikus Dr Peſchken aufrichtig
willkommen Wir ſind mit dieſer Kammer
ſeit kurzem durch einen Zweckverband in enge
Fühlung getreten und ich darf auch an dieſer
Stelle der beſtimmten Hoffnung Ausdruck
geben daß wir in gemeinſamer Arbeit mit
dieſer uns räumlich und wirtſchaftlich ſo nahe
verbundenen Kammer mancherlei frucht
bringende und unkoſtenſparende Tätigkeit
leiſten können

Von einem eingehenderen Rückblick auf
die Wirtſchaftsgeſtaltung der letzten Ver
gangenheit wie ich ihn ſonſt an dieſem Abend
zu geben pflegte will ich heute abſehen Bei
nahe in jeder Sitzung der Kammer und bei
jeder ſonſtigen zu öffentlicher Aeußerung ſich
bietenden Gelegenheit mußte ich darauf hin
weiſen daß wie ja männiglich bekannt die
Wirtſchaft am Ende ihrer Kraft angelangt ſei
und ein völliger Zuſammenbruch zu erwarten
wäre wenn die Verſprechungen die uns von
der Regierungsſeite immer ohne Erfolg ge
macht wurden nicht endlich einmal zur Er
füllung kämen

Nun iſt das Wirtſchaftsprogramm der
neuen Regierung von allen Wirtſchaftskreiſen
als eine erlöſende Tat begrüßt worden zeugt
es doch von einer mutigen erfolgverſprechen
den Förderung einer ſich anbahnenden Wirt
ſchaftsbelebung die in ihrem Gefolge vor
allem weſentlich zur Eindämmung der Ar
beitsloſigkeit führen kann und hoffentlich auch
führen wird

Nach dem ausgezeichneten Vortrag unſeres
hochverehrten Herrn Miniſters Dr Hamm
erübrigt es ſich für mich auch hierauf näher
einzugehen

Nur eine kurze Ergänzung bitte ich mir
noch zu geſtatten

Um die übermäßigen Belaſtungen der
Wirtſchaft zu mildern und ſie wieder ertrags
fähig zu geſtalten bedarf es auch außer einer
durch das neue Wirtſchaftsprogramm hoffent
lich zu erreichenden Ermäßigung der ſteuer
lichen Belaſtung einer eingehenden Prüfung
der Frage ob und wie

eine weikere Zinsherabſetzung
ſich ermöglichen läßt denn die geſamte Wirt
ſchaft ſeufzt bei dem eingetretenen Schwund
des Eigenkapitals unter den immer noch zu
hohen Zinsbelaſtungen

Es iſt m E aufs ernſteſte davor zu
warnen dieſe Frage durch Maßnahmen zu
regeln die in die Form allgemeiner Zins
ſenkung gekleidet werden denn das Vertrauen
in die Stetigkeit der Verhältniſſe und in die
Unerſchütterlichkeit der Rechtsgrundlagen
das durch die Notverordnung vom Dezember
1931 eine ſtarke Erſchütterung erfahren hat
muß in vollem Umfange wieder hergeſtellt
werden eine Wiederholung würde zum Ruin
des Kapital und Hypothekenmarktes führen
und auch die Sparkaſſen an den Rand des
Abgrundes bringen

Der Entſchluß Englands vom September
v J die Goldeinlöſungspflicht für das Pfund
aufzuheben dem ſich eine Reihe anderer
Staaten anſchloß hat vor allem ſeitens Frank
reichs dazu geführt ſeine ausländiſchen Gut
haben radikal abzufordern Es hatte ſeine
Auslandsforderungen gegen Gold umge
tauſcht um auf dieſe Weiſe die Werterhaltung
ſeines mobilen Kapitals ſicherzuſtellen Dieſer
Betrag iſt ſo hoch daß er dazu geführt hat
daß Frankreich was die kurzfriſtigen Kredit
beziehungen angeht aufgehört hat ein
Gläubigerland zu ſein mit dem Verzicht des
Zinsgenuſſes ſind ihm aber auch zahlreiche
Einflußmöglichkeiten im Ausland genommen

Dieſe zurückgezogenen Gelder finden in der
franzöſiſchen Wirtſchaft keine Verwendung
und es wird der Betrag der zinsloſen Gut
haben bei der Bank von Frankreich allein auf
4 Milliarden Goldmark geſchätzt z T ſind
ſie auch nach Holland und der Schweiz ge
floſſen bringen aber auch dort kaum mehr als
einen verſchwindend zu nennenden Zins
ertrag

Da nun vom Golbbeſitz allein niemand
leben kann ſo mußte dieſer Karitalüberfluß
inflatoriſch wirken Es iſt der franzöſiſchen
Induſtrie nicht gelungen ihre Unkoſten zu
ſenken auch die Lebenshaltungskoſten ließen
ſich nicht ermäßigen und die Kurſe der An
lagewerte ſtiegen

So kam von hier aus unverkennbar eine
gewiſſe Belebung ich möchte ſagen Auflocke
rung des Kapitalmarktes und nachdem es
England gelungen war eine großzügige
Kriegsanleihe Konverſion mit dem glänzen
den Erfolg durchzuführen daß von rund
4 Milliarden Pfund 02 Prozent konvertiert
wurden hat auch Frankreich vor wenigen
Wochen eine ſolche vornehmen können hier
wurden von 85 Milliarden Frank über
98 Prozent in den Zinſen herabgeſetzt

Wenn man in dieſen Ländern auf die Frei
willigkeit einen ſo großen Wert legt und von
einer Zwangskonvertierung Abſtand nahm
ſo liegt m E der Hauptgrund in der Er
kenntnis daß auf die Dauer betrachtet der
Kapitalbildner wichtiger als der Schuldner
angeſehen werden muß die freiwillige
Konverſiondientzur Vertrauens
befeſtigung und damit zur Konjunkturförderung

Es iſt m E durch dieſe Wiederbelebung
des Kapitalmarktes anzunehmen daß auch für
uns in Deutſchland das wiedererwachte BVer
trauen dazu führen wird uns in der Zins
frage entgegenzukommen natürlich immer
nur im freiwilligen Verhandlungswege denn
Zwangsmaßnahmen ſchneiden darüber muß
man ſich immer klar ſein jeden künftig etwa

Monkag 17 Oktoben

n rn anzu erhoffenden Kredit ab Es macher fich
auch nach der Lauſanner Reparationskonferenz
von Mitte Juli an doch wieder Anzeichen gel
tend daß das Vertrauen in die Stabilität
unſerer deutſchen Verhältniſſe wieder wächſt
und die Neigung uns auch kapitaliſtiſch zu
unterſtützen erhofft werden kann

Es iſt eine bekannte Tatſache daß in den
Zeiten wirtſchaftlicher Not man immer ver
ſucht hat neue Wege der Geldbeſchaffung zu
gehen Welche eigenartigen Blüten dieſes
Beſtreben zeitigt neues Kapital zu ſchaffen
das uns ja in unſerer ſo ſchweren Notlage
in erheblichem Maße fehlt zeigt u a die Jdee
den vor allem notleidenden Kommunal
verbänden in der Weiſe zu helfen daß man
ihnen Kredite in zinsloſer Form auf 30 Jahre
einräumen ſoll die Darlehnsnehmer wollen
ihre damit zu befriedigenden Gläubiger mit
Anweiſungen auf das Darlehen geben ſollende
Inſtitut in der gleichen Form bezahlen Die
Gläubiger ſollen alſo Forderungen erwerben
mit denen ſie nichts anfangen können da eine
Auszahlung natürlich zunächſt nicht erfolgen
wird ſondern erſt in 30 Jahren ſtattfinden
kann Es muß doch ohne weiteres einleuch
ten daß eine Sparkaſſe oder eine Bank der
artige zinsloſe Kredite nur dann geben
könnte wenn ſie ſich das Geld in gleicher
Form beſchaffen könnte Müßte ſie ſich das
Geld ſelbſt wieder von anderer Seite leihen
ſo würde der Fehlbetrag der nicht einkommen
den Zinſen bald zum Ruin führen es ſei
denn die Depoſitäre und Sparer würden auf
ihre Zinſen verzichten was man aber wohl
nicht gut erwarten kann Außerdem würde
ja über kurz oder lang eine Jnflation Platz
greifen die nach den Notzeiten die unſer Volk
bei der früheren Jnflation hat erfahren
miüſſen ein zweites Mal unmöglich tragbar
erſcheinen würde Es iſt höchſt bedauerlich
daß derartige Jdeen auch von ernſt zu
nehmenden Seiten überhaupt propagiert wer
den konnten und es iſt zu begrüßen daß die
Regierung gegen ſolche Vorſchläge aufs
ernſteſte Front gemacht hat Jn der in der
vorigen Woche ſtattgehabten Sitzung des
Hauptausſchuſſes des Deutſchen Jnduſtrie
und Handelstages wurde dieſe Frage aus
führlich behandelt und der Präſident der
Reichsbank Dr Luther ließ keinen
Zweifel darüber aufkommen daß die Reichs
bank ſich unter keinen Umſtänden zu der
artigen Maßnahmen bzw zur Hergabe ſolcher
Gelder bereit erklären würde

Bei dieſer Gelegenheit wurde auch auf
handelspolitiſchem Gebiet das Thema der
Kontingentierung und die Frage be
rührt ob die Regierung in ihrem Entgegen
kommen gegenüber der Landwirtſchaft deren
Nöte an ſich ohne weiteres anerkannt wurden
nicht für unſeren Ausfuhrhandel eine allzu
ſchwierige Lage ſchaffe Dieſe ganze Ange
legenheit ſpielt indeſſen ſo ſtark vom handels
volitiſchen auf das politiſche Gebiet hinüber
daß ich mir verſagen möchte heute abend
näher darauf einzugehen

Jch möchte mich vielmehr darauf beſchränken
Sie nochmals dringend zu bitten mit
Optimismus und mit Vertrauen das Wirt
ſchaftsprogramm der Regierung nach allen
Kräften zu unterſtützen

Nur meine Herren wenn wir zu uns ſelbſt
wieder Vertrauen haben und dieſes Ver
trauen quch zueinander wieder gewinnen be
ſteht die Möglichkeit nach der beſtehenden
Kriſe den Wiederaufſtieg unſerer Wirtſchaft
den wir alle erhoffen zu erreichen Aber nur
in einer entſchloſſenen Aufbauarbeit unter
eigener Verantwortung unabhängig von
Parteiprogrammen ohne politiſche Eingriffe
kann ſich die freie Wirtſchaft wieder erfolg
reich entwickeln

Namens der Gäſte dankte Vizepräſident
des Oberpräſidiums in Magdeburg Fehr
mann der gaſtgebenden Kammer Gewiß
müſſen die wirtſchaftlichen Probleme kühl
und nüchtern betrachtet werden aber Peſſi
mismus baut nicht auf Peſſimismus wider
ſpricht dem Grundcharakter des echten Kauf
manns der nicht denkbar iſt ohne einen ge
wiſſen Wagemut ohne ein Maß von Opti
mismus ohne den Mut vertrauend auf Sach
kenntnis und Erfahrung Riſiken einzugehen
Der Redner verſicherte daß die von ihm ver
tretene Behörde alles tun werde nach ihren
Kräften die Beſtrebungen der Wirtſchaft zu
fördern

Der geſellige Abend der in ſeinem wei
teren Verlauf Gelegenheit zu zwangloſer
Ausſprache der Teilnehmer gab war
darüber gab es nur eine Meinung für
jeden ein Gewinn

32 von 155 Hochöfen in Bekrieb

Jm September hat ſich der deutſche Roh
eiſenabſatz derart verſchlechtert daß weitere
acht Oefen aus der Produktion heraus
genommen werden mußten Von den in
Deutſchland vorhandenen 155 Hochöfen waren
Ende September nur noch 32 in Betrieb
gegen 48 zu Jahresbeginn Man hätte ſogar
mit der Möglichkeit rechnen müſſen daß in
der nächſten Zeit weitere Stillegungen von
Hochöſfen notwendig geweſen wären wenn
nicht durch das Arbeitsbeſchaffungsprogramm
der Reichsregierung ein Anwachſen des Be
darfes erwartet werden könnte Jnfolge
deſſen dürften ſchon in der nächſten Zeit etwa

6 Hochöfen wieder in Betrieb genommen
werden die Zahl wird dann bis zum Jah
resſchluß allmählich auf etwa 12 geſteigert
werden können ſo daß dann etwa 45 Hochöfen
in Betrieb ſein könnten

Zuckerfabrik Frauſtadt Jn der Aufſichts
ratsſitzung wurde beſchloſſen der GV eine
Dividende von 5 Proz 4 Proz bei ange
meſſenen Ab nungen i V 155 749 vor
zu



Kleine gilt die Wortderechn
Die werden auf volle 5 nach unten abgerundet

e e n en fnu

tie

Paussender Beruf für
Frauen und Töchter

Sie haben schon lange nach einer ange
nehmen und vor allem einträglichen Ver
dienstmöglichkeit gesucht Durch Vber
nahme einer Verkaufsstelle für Damen
wäsche aus einer bekannten Spezlalfabrik
sichern Sie sich schönen Dauerverdſenst
auch nebenberuflich Prächtige Kollektio

nen werden in Kommisstfon gegeben an
Personen die in geordneten finanziellen
Verhältnissen leben Angebote erbeten
unter Z 98 durch Rudolf Mosse Stuttgart

Große mitteldeutſche

Margarinefabrik
ſucht einen gewandt gut eingeführt

Bezirkswertreter
Nationalgeſinnte Herren die den
Anforderungen entſprechen wollen
zunächſt kurze Bewerbung mit Apg
der bisher Tätigkeit einreichen uſiter
R 4647 an die Exp dieſer Zeſtung

Wer besucht Gaststätten
Hoher Verdienſt durch Spezial Lebensmittel

Reimuth Co Hamburg 15

Jüngerer Buchhalter
für ſofort geſ icht Angabe des Ge haus
bei freier Beköſtigung unter R

die Expedition dieſer Zeitung

Suche ehrl fleißigen Müäd en
Arbeitsburſchen für Haus und Feld

von 14 16 J f alle arbeit ſtellt ſof ein
vorkommend Arbeit Otto Knaut Drovßig

Otto Benndorf b Hohenthurm

L Dauerſt
f Perſ auch weibl
w m 3000 RM
Darlehn g h Zinſen

D 19682 an d
dieſer Zeitung

Junges Mädchen

oder 15 11
A an die Agentur d
Saale Zeitg

Wort k 6 die Ueberſchrift 20 Rpf Worte über 15 Buchſtaben gelten als zwecceeneceeeeeeeee

24jähr Mädel m all Hausarb vertraut
bewand im Koch ſucht Stellg z 1 Nov

auch bei alleinſtehender Dame

Hilde Bornhake 2 tedt i Thür 8

Zu vermieten
Laden im Zenkrum

der Stadt Weimar ca 40 qm groß
Ladenſtube u Niederlagsräumen per
od ſpäter zu vermieten Angeb u
an die Expedition dieſer Zeitun

Kleine Anze
veigefügt iſt

eine Spiegelwand Brauereifreie
2,50 breit f Friſeurgeeignet zu verkauf Goſtwirtſchaft

Kleine Anzeigen der Saale Zeitun
der dest werden nur gegen bar oder Briefmarten aufgenommen Der e 727 n

So billig ist Parhett
Der schönste Fußboden ein Eichenholz
Parkettfußboden kostet fix und fertig auf
alte Dielen oder auf Blendboden verdeckt
aufgenagelt abgezogen und gewachst

BEIEEIIIIEIIIXLIIXIIIauf Massivboden geklebt 50 RM mehr
Parkettwerkstatt Flönemann

Büro Preßlersberg 12 Ruf 236 31

Willy Spindler

Kaufgesuche

Ich kaufe Gold Sil
Südv ſchöne mod Schönes möbliertes

Wohnung Zimmer
1 April zu vermiet bei ält Dame
Off unt E 2615 an den evtl z ldie Exp d Ztg Kochgelegenh äbzu

r geben Off unterWohnung P 6025 an die
in Ammendorf Exp d Zeß

Stube Ka K mit S ruZub 50 qm Raum
in ſ g Zuſtand an
zahlungsf kdl Ehep Zum 1 April ſonn
z 15 11 1302 zu vPreis 33 M Wohng

Hopfenberg 7 von zwei ruhig
er geſuchtPart Wohng ren

d h IB Z 7385 Zim Bad Küche I71 RM oder geteilt Exp d Ztg
Boerl Volkmann

Wegen Veränderung
im Haushalt ſuche f

vaſſende Stelle
iſt 44 Jahre unabh
im Haushalt ſehr er
fahr auch in Pflege
bewandert ſcheu
keiner Arbeit
erbet unter
a d Geſchſt

ich Rud Reinhardt

Bäckerei Kleinwölkau
EilenburgLand geſucht wird f größ

7 T Villenhaush 3 erSuche für ſof einen ygchſene Perſ eine
j geſunde arbeitsfrTiſchlerleheling ein

in Koſt und Logis aus er
Karl Keitel I9 bis 21 Jahre aus

Tiſchlermeiſter

Eckartsberga d uſw auszubilden
Mädchen vorhandenJg Verkäuferin Familienanſchl und z 15 10 od 1 11

für Fleiſcherei geſ Taſchengeld Offert kann nähen
her m ausführl LebensMeifterstochter ber auf u Bild erbezen

vorzugt Offert mit unter A 17500 die
Sebaltszangabe unter Heſchſt d 3
E 2626 an die Expdieſer Zeitung Für ſofort oder 1

11 wird ein durch
2 Haustochter aus zuverläſſ ſoli

des in Küche undfindet Aufnahme zur Haus erfahrenes
Ausbildung im Haus Alleinm
halt und guten Um nicht unt 20 Jahr
gangs formen im das in beff HauſeArzthauſe Fam tätig war geſucht
Anſchluß Zuzahlung Angeb mit Zeugn
30 Mark monatlich Gehaltsanſpr und
bei ſchon n anKenntn ohne Vergüt Frau Landrat
Frau Dr Dreykorn, Dr Hartung X

Weimar t Sonneberg Th
Kurthſtraße 14 Suche a 1 11 für ſucht

aushalt u Geſchäft fleißiges Mädch aus

Frau Hertel
Steubenſtraße 11
Gaſtwirtstochter
perfekt im Kochen u

aushalt ſucht ſofort
oder ſpäter Stellung

5

Tanzpartnerin uverläfſige, tüchtigeun wö Nur geb t u h 5
vornehme elegante mit gut Zeugpiſſen
ſchlanke Damen bis Sefl Angebote mit
1,60 groß wollen ſich Angabe bisheriger

ittet Tätigkeit Gehaltst forderungen mögl
Wilderich Werner 173

Leipziger Str 7 II
Junges intelligentes

Mädchen
bis 16 mit guterHandſchrift Schreib Eer i Jahre
maſchine für Bürogeſucht Angeboe Veſchäftigung
unter E 2617 an die gleich welch Art
Exp d Ztg unter D 19609
Zum baldig Antritt d Ztg
17jähr anſtändiges Ju

Mädchen Bädier ung
in Perſ Haush m tguten Zeugniſſen geſ Konditorgehiſfe
Off mit Lichtbild u 23 Jahre in Bäcke

Gehaltsangabe rei Konditorei vor
Leipzig C 1 r u B zu9 ofen rfekt annFelixſtraße 3 II r den Meiſter voll T

Für mittl ushalt ganz vertretengebildetes er hat ſchon meiſter

z loſen Betrieb geMädchen leitet ſucht Stel
geſucht zur Hilſe und ſofort bhzr
Erlernung des Haushalts ab morgens re Angebote er
10 Ubr Hilfe voy Kurt Batthel
handen Schlicht Tauhardt

e

Suche Stellung als

2 Stuben u Keller zu
mäßigem Lohn

J Lehmann
Torgau a
Kurſtraße 13

et milte Ge 2 Treppen
d treis legenheit ſich im BeſſBurkereroda rer Haushalt Garten ſuche

x

Mädel 22

vermieten Angepste Exp d Ztg
erbet unter 485 e e e

J a II

V 22965 an die
dieſer Zeitun

ſtraße 1 II rechts

Neues
Sinfamilienhaus
Bahnſtation Nähe
Gotha Langenſalza
3 Zimmer Küche
Speiſekammer Bod
Keller Stall Gart
Elektr Miete 20
ſofort zu vermieten

hervorragend

Erfurt xHühnerbalz 27

Kl Laden haus Fiſcher

ber Pfatin

oder pachten geſycht
Offerten unt W 816

mit 50 Rpf angerechnet und iſt der Beſtellung betz

a adenrorbau III eobachtungen Ermittiungen
Erledigong aller VerfrauensAuskünfte h Detektivbüro

u Auskunftel Beyrich Greve gegr 1888 Halle 1
Gr Steinſtr Nr 13 für ſofort zu er Anhalferstrahe 9b Ecke Magdeburgerstrabe hernspr 221 44

an d Exp d Saalefichten Zeitung Filiale
Weißenfels

Landſchmiede
Brennholz

Or Harangs Höhere lehranstalt
Robert Franz King 1 Ruf211 15 Gegr 1864 g
Sexta Oberprima aller Schularfen für Knaben off Bild ehrenw zu

und Mäcdchen Kleine Klassen

wünſcht Ehe m ſol
Staatsbeamter

Dame mögl Bicy

rück unt E/2576 an
1 m lang Fichten
Schleifholz 2 m l
verkauft billigſt

mit etwas Feld oder
in Kleinſtadt auch
wo evtf Einheirat
geboten wird zu
kaufen geſ Vermi
verbeten

Frauenwald a R

Brauchen Sie
Geld

Str gibt ab Adam
Dölau Waldſtr 41
zZinshaus

Alfred Koch
Leipziger Str 7

einzelne ältere klei
nere Sammlung kauft
Sammler An
unt D 19678 a
Exp d Ztg

Vriefmarken
ſofort zu kaufen geſ

Anzahlg Ver
ittler verb Oif

unter G 2623 an die
Exp d Ztg

Grundſtück

Gute Anzahlg Off lieber
mögl Fuchs zu kauf n Preisangabe C ohne

26 Dgeſ Ang u R 46124 2621 an die Er
e r dieſer Zeitunan die Expd

I 2Htil Zimmer
ſchöne Modelle

zu beſonders niedrigen Preiſen
Erbitte unverbindliche
Beſichtigung

Max Beranek
Qualitätsmöbel Jnneneinrichtung
Halle Univerſitätsring 26,1
gegenüb Stadttheater ehem Bank

ſofort zu kaufen geſBeſſerer geſwenn ſich gut verzinfſtDamenpelz

Landhaus
1 Zimm gr Garten
günſtige Lage z ver

Bahnſtat knapp
R

C Ztg
Angeb unt
an die Exp

Anzahlung zu kaufen

Fernruf 34477 dieſzr Zeitung

Geſchäftszw Markt
nähe ſof zu verm
Collenbeyer Weg 1

Zwei kleine leere
Zimmer

ſofort oder ſpäter unter D 19683

Pourhi z Nähe Reileck heizRuhiges gut möbl bar ſey Eingang
I Schlafz er Licht 1 Nov

an berufst Herrn zu evtl früher
vermieten Wieland Off unt D 19
ſtraße 2 II Mitte die Exp d

ehrlich und
Bahnnähe 2 einz

Hausarbeiten
ſucht Stellung Werte

Nr 100 Beeſen
aublingen a S

Hausmädchen

Hauſe abzugeb Ma
rienſtraße 8 pt zu Neuer

2 leere Zimmer abzugeben Off unt

mit Kab od Küch B 3Z 7385 d ExpBenutzg e dieſer Zeitüng
Off unt E 2 an Ddie Exp d ſo Füllofen

Eemültl ein un
gut eingericht Zim 2 Gaskocher fl
mer ruhig für ſich billig zu verkaufen
liegend in gutem Kgiſferplatz 21 pt r

erfragen Herrenmante
mittl Gr preisGert

G mbl ſonn Zimm

ohne Penſ Jahn An Beamte u Feſt
Dittenbergerſtr 6 II angeſtellte liefere ich

zu verkaufen Uhland
gut Hauſe m od ſtraße 6 J links

Pr mbl Zim zu v Uhren
Armband u Stand

Kronprinzenſtr 40 LI
Geſchäft Näh Rechts
u Buchſtelle Weber

Bad Dürrenberg Gut möbl Zim Sr
zu vermeiten E 2627 an d Exp

Königſtr 54 I r dieſer Zeiellng

Frdl möbl Zim 800 Zentner
Hechentate 3 rer Futterrüben

Zweigen eines Guts

Off u K M poſti zu v Sophienſtr 2 I
Möbl 2 r 55 Pfg veraufto Zimmer Waldemar Werner

Polbitz TorgauLandBad Lauchſtädt

Jung 22j Mädchen
i Koch u mit ſämtl
Arbeiten vertr ſucht

Stellung als
Alleinmädchen

Werte Zuſchr erbeten
an Eliſabeth Wende
born Bennunhen am
Kyffhäuſer

Gut möbl Zimm Azku
el Licht ungen bei
alleinſt Dame fofort billig zu verkaufen
zu verwieten Fritz Arndt Hohenzollern
Reuter Str 1 pt r ſtraße 5

oder möbliert zu vm
Vor dem Hamſter Nets 80 Mk Bar
tor Nr 9 part füßerſtraße 7 III r

Leeres Zimmer Radio Mende 38

Geh Stütze
23 mit gut
niſſen ſucht Stellung
gleich welch Art
Kochen und Haushalt

Möbl Zimmer evtl jta ingen et vbet urgre Breitſämaſchine
Leipziger Str 22 II gebraucht für Klee
Frdl möbl Zimmer

ſchlicht Offert u Freyburg a Unfr
R 4646 an die Land Gaſtwirt
dieſer Zeitung

mit Schrbt el L zu verkaufen Lichten
Wolter Bresl verm Hallorenring 6 ſtein Dornit bei

u andere Sämereien

Gpeiſekartoffeln

auft noch bis zu 1000
Zentnern zu Tages
preiſen Tel Anfra
gen 319 27 Elsner

Brunnenſtraße 11

mit Kochofen billig
baden zu mieten geſuch

in gut Lage Erfurts Off mit Preisangabe
die

Gute gelbfleiſchige
Gichere Exiſtenz

zu kaufen geſ Preis
jangebote u R 4641
an die Exp Ztg

Gebrauchte an die Exb b Ztg

Gründlicher
Klavierunterricht
Näte Hermannſtr ge

K 451 an die Filiale
Saale Zeitung

Vauſtellen Geiſtſtraße
je Quadratm 1,10in Dölau Halliſche FAutomarkt

6ebitz Wagen

der

für Fleiſcherei paſſ ,23 Okt ohne Fahrer
Off mit Preisan
unter G 2625 der kennenzul BildoſſSaale Zeitun unt D 19636 an die

bedienen Exp d Zlg

Bekanntſch
richtig chriſtlich geſ
Witwer ohne
um ſich glücklich aufs

werheirate
kaufen oder ganz odgeteklt zu vermieten S

4604 an die

Da ich das auf ge
S ſund Baſis ſtehendeväterlicheZinshaus ubernehme

mit 10 bis 15 Millejich die Bekanntſchaft
hübſchen jung

geſucht Off unterD 19641 an die Exp ugrar7 Sinn

Häuslichk u Geſch

e enolches ebenfalls vorZu verpachten c
lernen zwecks

Neigungsehe
Altershalb verpachte Bin 31 Jahre gute
mein gutgehendes Erſcheinung lebe in
Kolonialw Farben auten Verhältniſſen
und Drogengefſchäjfſ Bildofferten
ſofort oder ſpöcer trauen gegen Ver
Off unter V z trauen Vermittl

e anonym zweckl
unter A 17508
Geſchſt d FReitiel

Gaſtho

Kaufe eine neue od

gut erhaltene kleine geſ Kaution vorhd

20 Ztr Hebekraft

15 11 1932 zu pacht

Mgkler verbeten
unter R 4644 a
Exp d Ztg

Wagenwinde

Fr Kämpfer
Gröbzig Anh

evtl m Steinen ge

Für tüchtig Klemp
ner bietet ſi

Weiße Mäuſe verk
I Walbe Ellerbach

Eorbetha Land

mit Saäl z evtl Tochter 28 Jahre l Jahr alt zu verk
aenehme Erſchein

die Exp v Ztg
e

Selbſtinſerent
Dame Ende 20 häusz
lich u wirtſchaftlich
erzogen gute Aus
ſteuer ſpäter
mögen ſucht gebild
Herrn zwe Heirat
Off untgy E 2509 an
die Exp d Ztg

Kaufmann Mitte 30
Bald verlobt und altes Geſchäft in

verheiratet eig Grundſtück ſucht
r Nunech kannin Erfüllung gehen a e Jeſchäft

e at zweckswenn Sie sich einer hat z 7
Kleinen Anzeige in Heirgt

Tücht erfahr Laufm in feſter Poſition
gute Erſcheinung groß vorurteilsfrei ſucht
die Bekanntſchaft einer unabhäng mögl
alleinſtehenden gebildeten Dame zw bald

Heirat
Etw Vermög erw Nur ernſte
Antw erb Vermikttler verb

R 4649 an die Exp dieſ

tsführl
ff unter

Zeitung

zcJ

für

Kleine Anzeigen
können nur dann in Anrechnoung
gebracht werden wenn sie bei Aut
gabe der Anzeigen mit eingesand
oder abqeqeben werden Ein nach
träq ſicher Abzuo von der Anzeigen
rechnung ist nicht möglich Da eine
Rechnungserteilung nur in Aus
nahmetöſen erfolgen kann bitten
wir den nachAbzug der beiqefüqten
Gutscheine verbleibenden Betrag
in fFreimarken beizufügen

oder auf unser Postscheckkon ſo
Leipzig 22815 zu überweisen

en rJanke Kahlwinkel
erſtes Geſchäft a

Platze m Laden
ie beſter Lage i Klein

ſtadt Einige 1000 M
erforderlich
Angeb erbet un

l

Altes breites 1000 Mark

Stelle auf Haus geſ
Off unt R 4648 ayſucht Schriftl M die Exp d Zto ſchaft zwei netter ig

kaufen geſucht Prei
off unt E 2622 a d

Aufführung

Beqründuno oder Bemerkung t
Ausfüllung nicht unbedingt erforderlich

Neame

Beruf

2 T rechts Könnern Saale

Müller Yorkſtr 78 loſer2 T rechts Unterricht zwecks baldiger

Kleiner Motor
zu machenfür Waſchmaſchine z Rachhilfe Vermög oder Ein

in Engliſch Deutſch heirat
für Quintaner gej Ehrenſache B
Off unt E 2626 an erbet unter

Exp d Ztg die Exp d Zig a d Geſchſ

Künstler Wettbewerb
um die 3 Ehrenringe der

Die beste künstlerische Leistung bot

Frau
Herr

III untere

Mehnert

Selbſtinſerat
Goldarmband aus Privath z erſter 2 ſtrebſame Handw

Schuhm u Schneid
wünſch die Bekannt

öchäferhund n le
Rüde mit Stamm Richtungsanzeiger u
aum 255 J alt Knopfbremſe am 11

Preis 130 Mk ein gkkober geſtohlen
Stamm Hühner von Zweckdienl Angaben
30 Stück junge ſe werden belohnt Biu
Stück 2,20 Mk gibt menthalſtraße 10 III
im ganzen ab

Adam Dölau Maurer und Beton
Waldſtraße 41 Jarbeit führt bill ars

Mädchen mit tadel
Vergangenheit Max Koch Gorsleben

bei Schochwitz

Ferkel verkauft E 1308

e
Ein Pferd

hähriger belgiſcher Prille
Wallach zu verkaufen Hallorenring verloren

off wegen Nachzucht Geg Belohnung ab
x Werner Landmann zugeben Hallorenring

Köſſuln Nr II b Weiſe

hallis chen Theaterfreunde
c

e Dittttttttttteeeeeeeeeeeeh

e

wer e

ne

unter
Vertre
Luiſenl
ſteiner

Leipzig
Nachde
die En
gahren

wurde

ſammli
währen

Kamere
Die

voffr
verban
brachte

bandes
dankte
liches
Gründe

das Ar
ſolcher

Verein
landsli
13 Jah
einigen
Hoffnu

i hhabe
dem W
bedingt

Eva
Ge

Mit
wartsfr
verſamt
verbani
Provin
richtete
dienſtpf
lichen 2
freiwill
ſelbſt g
Zeitlag
Arbeit
Lebens
dien ſt

Leber
von der
geword
Jugend
fachheit
Arbeits
wieſen
pflegen

Alle
ſchieden

rung u
müſſe
deutige
fordern
liken
Lagern
her erg
tung ar
Form

mit der
zuſamn
Träger
gleichw
Bildun
humani
ſondern

Pfar
mehrer
Arbeits
ſchulun

der es
tun ſe
Bild

herau



a

rin
n

rfrauens
ktivbüro
alle S
r 221 44

amter

m fo
Bild

r zu25
Ztg

erent
20 h rug
tſchaftlich

te Auz
ter Ver
t gebildHeirat

2569 au
Ztg

Mitte 30
äft in

ück ſucht
welche

3 Geſchäft

n

Bildofſj
an die

Poſition
rei ſucht

mogl

w bald

190
rechnung
e bei Aut

ingesand
Ein nach

nzeigen
Da eine

in Aus
an bitten
iqefüqten
n Setrag
zu fügen
ckkonlo
rweisen

de
ſe verk
erbach
Land

Ste
oller
zer mit
eiger u
am luü

eſtohlen
Angaben
nt Blu

10 III

Beton

ſtll aus
E 1378

Ztg

verloren
ing ab
renring

Weiſe

d e

Sie nern

wer 201 7 67 Jahrgang

oßen Feſtſaal des Stadtſchützen
s beging am Sonnabend der Verein

emaliger Angehöriger derniglich Säch ſiſchen Armee zu
W mgenng ſein dreißigjähriges

ngsfeſtu dem Marſch der ſächſiſchen Leibgarde

us dem Jahre 1788 geſpielt von einer
ſachſiſchen Bergkapelle erfolgte der Einmarſch
on annähernd 50 Fahnen der vaterländiſchen

gerbände in den feſtlich geſchmückten Saal
n den Wänden grüßten die alten Fahnen

arz Weiß Rot unb die Sächſiſchen Weiß
rün Die Abordnungen bildeten Spalier

für die nun einziehenden
Vertreter der alten ſächſiſchen Regimenter

in Friedensuniform
a ſah man die ſchmucken Gardereiter

Leipziger Ulanen Karabiniers Küraſſiere
zw Vereinsvorſitzender Kamerad Karl

ernicke begrüßte ſodann die Erſchienenen
unter denen Hptm Eck Oberſtltn Geiſeler
Vertreter des Stahlhelm des D O desLuiſenbundes die Halloren die Giebichen
ſteiner Schützengilde und Vertreter von 15

Leipziger Vereinen zu bemerken waren
Nachdem Herr Wernicke einen Rückblick auf
die Entwicklung des Vereins der vor dreißig
gahren

von ſechs Männern gegründet
wurde gegeben hatte erhob ſich die Feſtver
ſammlung zum Gedenken an die Gefallenen
während die Muſik das Lied vom guten
gameraden intonierte

Die Feſtrede hielt hierauf Herr Fritz
Hoffmann 1 Vorſitzender des Krieger
verbandes Halle und Saalkreis Er über
hrachte zunächſt die Glückwünſche ſeines Ver
handes namens von 67000 Kameraden Er
dankte Herrn Wernicke für ſein vorbild
liches Wirken Als einziger überlebender
Gründer verſehe er nun ſchon über 20 Jahre
das Amt des 1 Vorſitzenden und habe als
ſolcher immer getreu dem Wahlſpruch des
Vereins Treue Kameradſchaft und Vater
landsliebe geübt Alle Kameraden hätten die
13 Jahre der Not gemeinſam getragen Seit
einigen Wochen beſeele ſie nun die neue
Hoffnung auf den Mann den der Feld
marſchall an die Spitze des Reiches berufen
habe Es ſei Pflicht jedes alten Soldaten
dem Wirken dieſes Mannes zunächſt mit un
bedingtem Vertrauen zu begegnen Der

C
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o Jahre ehemalige Sachſen in Halle
Dienſt am Vaterlande ſei die oberſte Auf
gabe der vaterländiſchen Bünde Die im
deutſchen Kriegerbunde vereinigten Männer
dienten keiner Partei aber ſo lange ſie nicht
von ihrem Dienſteid entbunden ſeien läge
für ſie als alte Soldaten nichts näher als
nationale Politik die allein zur Wiederher
ſtellung der Wehrhoheit führen könne Der
Redner ſchloß mit der Mahnung Die Treue
iſt das Mark der Erde und dem Ruf in den
alle begeiſtert einſtimmten Das Vaterland
das Deutſchland heißt über alles Hurra
Und ſtehend ſang die Feſtverſammlung das
Deutſchlandlied

Herr Hoffmann nahm nun die Ehrung
verdienter Vereinsmitglieder vor denen er
in warmen Worten für ihre Treue und Mit
arbeit dankte Die Herren Karl Wohlfahrt und Ernſt Naumann erhielten das
Kriegerverbandskreuz 1 Klaſſe Otto
Zſchieſing Hermann Kleinert und
Werner Graf das 2 Klaſſe Herr Wer
nicke wurde vom Preußiſchen Landes
kriegerverband mit einem Bild geehrt Herrn
Kirſche wurde ein Bild des Reichspräſi
denten mit einer Widmung des General
majors v Horn und Herrn Keller das Ab
zeichen für 25jährige treue Mitgliedſchaft
überreicht

Vertreter des Stahlhelm und des D O B
ſprachen dem Verein ihre Glückwünſche aus
die in der Hoffnung gipfelten die Verbände
möchten weiter wie bisher in dem nationalen
Kampfe zuſammenſtehen Glü kwunſchtele
gramme waren u a vom Hauſe Doorn ein
getroffen

Als Abſchluß des offiziellen Teiles folg
ten nun Märſche der verſchiedenen alten
ſächſiſchen Regimenter und Vorführungen der
Kyffhäuſer Jugend

Und dann kam endlich der Feſtball an die
Reihe in deſſen Erwartung die alten Reiter
ſchon lange ihre Sporen abgeſchnallt hatten
er hielt alle Teilnehmer in ungetrübtem
kameradſchaftlichen Frohſinn bis zum
Morgengrauen beiſammen

Das Reichswehr Muſikkorps des II Batl
11 Sächſ Jnf Rgt Leipzig das ſein Er
ſcheinen zugeſagt hatte und die muſikaliſche
Ausſchmückung des Programms beſorgen
wollte war leider in letzter Minute man
ſprach von Schwierigkeiten ſeitens der halli
ſchen Berufsmuſiker daran gehindert
worden

Evangeliſche Kirche und freiwilliger Arbeitsdienſt
Generalverſammlung des Ev Soz Preßverbandes für die Provinz Sachſen

Mit einer beſonders wichtigen Gegen
wartsfrage beſchäftigte ſich die 41 General
verſammlung des Evangeliſch Sozialen Preß
verbandes die geſtern in Halle ſtattfand
Provinzialjugendpfarrer Bergmann be
richtete über die Entwicklung der Arbeits
dienſtpflicht und ſtellte vor allem die kirch
lichen Aufgaben heraus Er betonte daß der

freiwillige Arbeitsdienſt von der Jugend
ſelbſt geſchaffen ſei der es bei der heutigen
Zeitlage nicht nur um Erwerb ſondern um
Arbeit nicht um Lebensgenuß ſondern um
Lebensrecht zu tun ſei Die Arbeits
dienſtbewegung wolle eine neue

Lebensart und rücke deshalb entſchieden
von den überſteigerten Anſprüchen einer ſchal
gewordenen Ziviliſation ab Die heutige
Jugend kehre bewußt zur Armut und Ein
fachheit zurück Daneben habe ſich das
Arbeitslager als ein vorzügliches Mittel er
wieſen um echte Kameradſchaft zupflegen

Allerdings ſei es notwendig ſich ent
chieden gegen jeden Verſuch einer Verwäſſe
rung und Neutraliſierung zu wenden man
müſſe ſtatt deſſen in jedem Falle eine ein
deutige Ueberzeugungsgrundlage
fordern So habe es keinen Zweck Katho
liken oder Diſſidenten bei evangeliſchen
Lagern zu beteiligen Von der Ueberzeugung
her ergäbe ſich dann ganz von ſelbſt die Rich
tung auf Lebensgeſtaltung und zwar in der
fFform daß die Praxis der körperlichen Arbeit

mit der Theorie von Unterricht und Bildung
zuſammengeht Jn Fällen wo die Kirche nicht
Lräger der Arbeit ſein könne ergäbe ſichgleichwohl eine wichtige Erziehungs und

ildungsaufgabe und zwar wieder nicht auf
umanitärer oder idealiſtiſcher Grundlage
ondern in einem evangeliſchen Sinne

Pfarrer Bergmann unterſchied dann
mehrere Typen von Bildungsarbeit im
rbeitsdienſt Er lehnte eine Vervolkshoch

chulung ebenſo ab wie eine bloße Lernſchule
er es allein um Wiſſen und Wiſſensſtoff zu

tun ſei und forderte demgegenüber eine
Bildung aus der Konfeſſion
eraus Die bisher in der Provinz Sachſen
gemachten Erfahrungen bewieſen daß mandabei nicht allzu zurückhaltend zu ſein brauche

Die Jugend von heute habe ein ausgeſproche
es Verlangen nach bekenntnismäßiger Klar
heit Es ſei durchaus in der Ordnung wenn
im evangeliſchen Arbeitslager ſchon amfrühen Morgen ein Choral geblaſen werde
und im Anſchluß an die Morgengymnaſtik
eine religiöſe Feier ſtattfinde und zum
gittageſſen das Tiſchgebet geſprochen werde

it Frömmelei habe das nichts zu tun Für
zen theoretiſchen Unterricht ſei Einführung

die Lebens und Weltanſchauungskunde
ſonders wichtig

tun der ſich anſchließenden Ausſprache
füpfte Pf Ragotzky an Verſuche länd
u Aer Volkshochſchularbeit an die
unmittelbar nach dem Kriege im Saal

der S unternommen worden ſind Dr Heß
x Leiter des evangeliſchen Volkshoch

Rlheims Wülfingerode erbatichtlinien und Handreichungen für Leiter
n Arbeitsdienſten und Arbeitslagern und
örderte ihre ſyſtematiſche Schulung

Der Jahresbericht des Preßverbandes den
Direktor Lic Dr Hammer ebenfalls im
Rahmen der Generalverſammlung erſtattete
bot wieder ein vielgeſtaltiges Bild von der
weitverzweigten kirchlichen Oeffentlichkeits
arbeit auf den verſchiedenſten Gebieten wie
ſie gerade in der Provinz Sachſen geleiſtet
wird Dr Hammer ging davon aus daß man
auch im vergangenen Jahre verſucht habe in
einer Front mit Redakteuren und Verlegern
an der Bewältigung drängender Zeitaufgaben
zu arbeiten Die Gegenwart ſei durch einen
ausgeſprochenen Willen zur Wandlung ge
kennzeichnet ohne daß man ſchon klar ſagen
könne wohin die neuen Wege die beſchritten
werden gehen ſollen Jn verſtärktem Maße
habe ſich der Preßverband auf Bilbdbericht
erſtattung und Materndienſt eingeſtellt

Von den eigenen Verlagsprodukten er
ſcheint jetzt das evangeliſche Wochen
blatt Unſer Sonntag nach genauzweijährigem Beſtehen in 21 Ausgaben
wie ſie in zahlreichen Kirchenkreiſen und
Gemeinden der Provinz Sachſen geleſen
werden Das Wochenblatt bemühe ſich die
Gedanken der Bibel ins moderne Leben zu
übertragen Auf derſelben Linie iſt ein Leſe
gottesdienſtbuch von Wolfgang Staemmler zu
erwähnen das zum Vorleſen beſtimmt iſt
ebenſo kirchliche Scheine wie ſie zur Konfir
mation Taufe und Trauung überreicht wer
den die Kunſtpoſtkarten des Verbandes und
manches andere Die halliſche Laienſpielſchar
iſt neuerdings vor allem durch ihr Lützenſpiel
bekanntgeworden Beziehungen zu Theater
Rundfunk und Film ſind weiter gepflegt und
ausgebaut worden Der Elternbund konnte
auf ein zehnjähriges Beſtehen zurückblicken

Der eigentlichen Generalverſammlung
waren geſchloſſene Beratungen über Teil
fragen evangeliſcher Oeffentlichkeitsarbeit
vorangegangen Jnsbeſondere wurde aus
führlich über die Ausgeſtaltung einer kirch
lichen Preſſewerbewoche geſprochen
die in der erſten Woche des neuen Kirchen
jahres ſtattfinden wird

Die Leitung der Verhandlungen lag in
den Händen von Prof D Dr Eißfeldt
Als Gäſte waren der Präſes der Provinzial
ſynode Vertreter des Evangel Konſiſtoriums
und des Guſtav Adolf Vereins anweſend Die
Kirchenkreiſe hatten ihre Synodalvertreter
für Preſſeweſen und die Vertrauensleute des
Preßverbandes geſchickt

Anläßlich ſeiner Jahresverſammlung faßte
der Preßverband folgende Entſchließung

Der Evangeliſch Soziale Preßverband
für die Provinz Sachſen zu ſeiner 41 Jahres
verſammlung in Halle verſammelt wendet
ſich an die evangeliſchen Gemeinden der
Lutherprovinz mit der VDitte ſich tatkräftig
für die Verbreitung der kirchlichen Preſſe

Sonntags und Gemeindeblätter Kalender
Flugblätter Plakate uſw einzufetzen Jn
ſonderheit erbittet er zu einer in der erſten
Adventswoche ſtattfindenden Werbegktion
für die kirchliche zreſſe die tatkräftige Mit
wirkung der Gemeinden ihrer Pfarrer
kirchlichen Vertretungen und Vereine Es
gilt gegenüber Strömungen die der Kirche
und dem Chriſtentum vielfach gleichgültig
oder gar ablehnend ja feindlich gegenüber

Zeitung 7 Halleſche Zeitung

ſtehen die chriſtliche und kirchliche Preſſe
durch ſyſtematiſche Werbung zu ſtärken Die
Loſung muß lauten Kein chriſtliche sHaus ohne einen gedruckten Gruß
aus der Kirche

Geiſtliche Abendmuſit
in der Ulrichskirche

Von den Abendmuſiken die Otto Weun in der
Ulrichskirche veranſtaltet war es die erſte in dieſem
Winter Sie umfaßte ausſchließlich Werke für Or
gel Einige Vorläufer Bachs Bach ſelbſt Cäſar
Franck befremdete zum wenigſten hätte eine größere
ſtiliſtiſche Härte der Sprung von Bach zu Cäſar

Montag 17 Oktober

Frank befremdete zum wenigſten hätte eine größere
Pauſe nach Bach eintreten müſſen

Auf die Werke von Franck Choral in Molſ
und Vidor Tokkata aus der 5 Orgel Symphonie ſei
näher eingegangen Dos Franckſche Stück iſt nicht
ſehr glücklich im Aufbau feſſelt aber durch die präch
tige Harmonik Ganz auf den äußeren Effekt einge
ſtellt iſt die Tokkata von Vidor pikante Sechzehntel
bewegung und mit echt romantiſcher Geſte geſchwun
gene Melodiebögen in den Bäſſen

Otto Weu an der Orgel zeigte wieder in
rühmenswerter Weiſe ſein bedeutendes techniſches
Können und ſeine feſſelnde Art der muſikaliſchen Aus
legung lediglich die Fuge von Bach wollte ihm in
der Geſtaltung nicht ſo recht gelingen

Der Abend war ledder nur ſchwach beſucht
Hoffentlich erfreuen ſich die folgenden eines regeren

Zuſpruchs Dr Hans Gaartz

Das Handwerk will leben
Eine Kundgebung für zielbewußte Mittelſtandspolitik und Arbeit für das Handwer

Jm ganzen Reich finden gegenwärtig
Kundgebungen des deutſchen Handwerks ſtatt

in den letzten Wochen ſind es ungefähr 80
geweſen die unter dem Motto Das Hand
werk will leben in allen Städten überfüllte
Säle brachten Auch die Veranſtaltung des
Mitteldeutſchen Handwerkerbundes in Halle
brachte einen ſtarken Beſuch und der Hand
werkskammerpräſident Stadtrat Michel
konnte eine Reihe Vertretern von Behörden
und Wirtſchafiverbänden willkommen heißen
darunter auch ven Oberbürgermeiſter und

den Stadtkämmerer tAls erſter Redner ſprach Bundespräſident
Geßner Erfurt der vor allem in vornehm
ſachlicher Weiſe darauf verwies daß das
Handwerk gegenüber anderen Berufsſtänden
vernachläſſigt wird und endlich eine gleich
berechtigte Stellung in der deutſchen Wirt
ſchaftspolitik fordert Vor allem verlangte
der Redner die Schaffung eines Miniſters für
Handwerk und Gewerbe

In letzter Stunde richtet das Handwerk
gerade in Mitteldeutſchland die dringende
Mahnung an alle Verwaltungsſtellen die Ge
duld des Handwerks nicht weiter auf die
Probe zu ſtellen und ſeine berechtigten For
derungen zu erfüllen denn Not kenst kein
Gebot Das Handwerk hat es immer als
oberſtes Gebot angeſehen die Pflichten gegen
den Staat zu erfüllen Die Organiſationen
des Handwerks haben es bis jetzt verſtanden
die Handwerkskollegen in der Hand zu be
halten und ſie daran zu hindern daß ſie ſich
den radikalen Elementen zugeſellen Die
Handwerkerorganiſationen haben die Pflicht
ihren Mitgliedern und auch dem jungen Nach
wuchs gegenüber der mit Sorge und Mühe
herangezogen wurde die maßgebenden Stel
len immer wieder auf die Not des Hand
werkerſtandes hinzuweiſen Etwa 10 Milli
onen Deutſche finden immer no chim Hand
werk Arbeit und Brot Das Handwerk kämpft
um ſeine Exiſtenz und es verlangt endlich die
Erfüllung von Verſprechungen die ihm ge
macht wurden mit dem Hinweis auf ſeine
Bodenſtändigkeit und ſeine Treue zu Volk
und Vaterland Verhallen dieſe Mahnrufe
die in ganz Deutſchland ertönen ungehört

dann können die Handwerkerorganiſationen
für die kommenden Ereigniſſe die Verantwor
tung nicht übernehmen

Im Anſchluß daran ſprach der national
ſozialiſtiſche Reichstagsabgeordnete Katz
mann Vieſelbach Thür der auf die Ur
ſachen der Wirtſchaftsnot im Handwerk ein
ging und zum Schluß Vorſchläge zur Be
hebung der Wirtichaftskriſe im allgemeinen
und damit auch des Handwerks machte die
ſtark an nationalſozialiſtiſche Forderungen
anklangen Man hätte ſich da vielleicht etwas
weniger Gebundenheit an eine beſtimmte
Farteirichtung wünſchen mögen eine Tat
ſache die auch vom Verſammlungsleiter auf
genommen wurde der manche Ausführun
gen mit dem Temperament des Redners
entſchuldigte

Der Redner ging auf die politiſchen Er
eigniſſe der letzten Jahre ein und betonte
daß eine teilweiſe bewußt falſche Mittel
ſtandspolitik die in der JInflation ihren An
fang nahm und in dem Anwachſen des Groß
betriebes und der Regiebetriebe ihre Fort
ſetzung fand zu der jetzigen ſchweren Notlage
im Handwerk geführt hat Der Artikel 164 der
Reichsverfaſſung der die programmatiſche
Forderung aufſtelle daß der Mittelſtand nicht
aufgeſaugt werden darf blieb während der
letzten 14 Jahre unbeachtet Der Fehler der
letzten Jahre ſei darin zu ſuchen daß der
Staat zu viel ſelbſt gewirtſchaftet hat das
ging herunter bis zu den Gemeindeverwaltun
gen die eigene Sargmagazine unterhielten
und es nicht verſtand als Wahrer aller Be
lange einen Ausgleich der Jntereſſen zu
finden

Zum Schluß ging der Redner auf die
Forderungen des Handwerks ein die einen
teilweiſen Niederſchlag in einer Entſchließung
fanden und verbreitete ſich dann über allge
mein politiſche Fragen über Papenprogramm
und Arbeitsdienſt die von der Verſamm
lung mit den Rufen Heil Hitler aufge
nommen wurden

Einſtimmig faßte die Verſammlung dann
eine Entſchließung in der Arbeit und keine
Unterftützung Gerechtigkeit und Freiheit für
das Handwerk gefordert wurde

Auf Beſuch im neuen Nilpferdheim
Wenn man an einer langen Tafel ſitzt

alles ißt die Münder gehen ſelbſtverſtänd
lich auf und zu ſo ein ganzes Dutzend in
einer Reihe dann macht das viel Spaß
wenn man länger hinſchaut Aber das iſt
noch gar nichts gegen zwei die Mäuler auf
und zureißende Nilpferde Jm Grunde ge
nommen gehorchen ſie aber denſelben Ge
ſetzen wie Menſchen an der Tafel

Dieſes Bild unſrer beiden mohrrüben
kauenden Bewohner des heiligen Nil hatte
ich vor Augen als ich geſtern zum Zoo ging
um ſie in ihrem neuen Heim zu beſuchen Es
iſt jetzt kühl geworden ſelbſt ein ſehr dickes
Fell ſchützt nicht vor Kälte wenn man ſie
bisher nur vom Hörenſagen kannte

Und ſo iſt das Haus beizeiten fertig ge
worden Eine total neue Villa konnte man
den beiden ju nun nicht bauen Man hat
ihnen aber das alte Haus ſo behaglich wie
möglich eingerichtet das von ihnen ſchon
verſchiedene Mieter beherbergt hatte Se
ſonders mit den Schimpanſen die in der
Hauptſache hier gewohnt haben hat der Haus
wirt viel Schererei gehabt Wenn ich mich
recht entſinne war auch mal ein Rieſenfaul
tier dort einlogiert

Das Haus iſt alſo ſo ſtehen geblieben wie
es war Man hat es aber ſchmuck hergerih
tet Wände und Decke ſind friſch ausgemalt
worden die Fenſter auf eher Seite drei auf
der dritten zwei erlauben jetzt eine gute
Ausſicht auf die Bewohner des Haufſes man
hat die Glasſcheiben hercusgenoremen Man
kann ſich mit den Ellenbogen auflehnen und
der Dinge harren die da unten im Baſſin
vor ſich gehen ſollen Heizkörper ſind an
gebracht auf beiden Seiten um ein an
nähernd tropiſches Klima vorzutäuſchen eine
Waſſerleitung iſt ebenfalls vorhanden um
das Becken nachfüllen zu können Ein ſtar
kes Geländer aus Eiſenſtäben trennt das
Gewäſſer vom feſten Lande Das iſt die
ganze Anusſtattung

Und wo ſind Bewohner DiWaſſerfläche ſieht nicht ſehr ſauber aus Zwe
Stunden im neuen Heim und dann gleich
der Badeinrichtung ſo ein Ausſehen zu
geben

Leiſe ſchwankt der Waſſerſpiegel es muß
alſo jemand da ſein Zu ſehen iſt nichts
Dann bewegt ſich s in der Tiefe mit fürchter
lichem Schniefen erſcheinen zwei rieſige
Naſenlöcher ſaugen einige Kubikmeter Luft
ein und verſchwinden wieder 30 Sekunden
ſpäter nur ein paar Zentimeter davon ent
fernt wiederholt ſich das Schauſpiel das ſind
die Naſenlöcher von Nilpferd Nummer zwer
Und ſo geht das eine halbe Stunde

ſeine

Empfängt man ſo Gäſte im neuen
Heim Schniefen Naſenlöcher aus dem
Waſſer ſtecken und wieder verſchwinden Der
Vorwurf ſitzt Zwei Köpfe tauchen auf zwei
Augen blinzeln mich an zwei Oehrchen
lächerlich klein für ſolche Fleiſchberge peit
ſchen das Waſſer und zwei Mäuler machen
Aha ſo daß ich mit Richard Wagner ſprechen
muß Eine zierliche Feſſe zeigt ihr mir da

Unter Beſuch verſtehen Nilpferde aber an
ſcheinend nur Gleichſtehende
gleichgearteten Mäulern und Naſfenlöchern

verſanken wieder in der Tiefe ſchnieften
und damit war für ſie der Fall erledigt Und
das ſcheint doch das beſte Zeichen zu ſein daß
ſie ſich im neuen Heim fehr wohl fühlen

mer

Deutſchnationale Volksparzer
Dienstag 18 Oktober 29 Uhr

en folgende Wahlkundgebungen
im Saolkreis ſtatt Dölau im
Ralmbaum Redner Dr Stein

Am
find

brecht Oppin im Gaſthof Berger
Redner Lehrer Dennhardt Die
mitz im Gaſthof Schaaf Redner
Dr Rummelt

Mittwoch den 19 Oktober
politiſcher Grurrenabend der Gruppe Mitte Weſt
8 15 Uhr im Zt Nikolaus Es werden ſprechen
Profeſſor u SWolff über Vormarſch der dentſchna
tionalen Freiheitsbewegung und ſtud med Voigtel
über Militäriſche Jugenderziehung im Auslande
Alle Parteifreunde müſſen erſcheinen Gäſte können
eingeführt werden

Unſere nichſte große öffentliche 3 Wahlkundgebung
findet am Donnerstag dem 29 Oklober 15 Uhr
im Neumarktſchützenhaus ſtatt Redner iſt der ehe
malige Volksparteiler jetzt zur DNVP übergetre
tene Fregattenkapitan und Reſchstagsabgeordnete
Hintzmann Er ſpricht über das Thema Unſer
Kampf gegen das Weimarer Spſtem Die Stahl
helm Kapelle wirkt mit Die geſamte Bevölkerung iſt
eingeladen Eintritt 20 Pf für Erwerbsſoſe und
Rentner 10 Pf

e kW pjjil è ſWwS
Rat und Auskunft in Sportsfragen erteilt das

Handbuch des Sports ein umfaſſendes Nachſchlage
werk mit etwa 1700 Stichworten darunter 690
biographiſche Notizen ſowie mit Tabellen über Re
korde auch von den Ergebniſſen der Olympiade Das
Handbuch des Sports iſt zur Aufnahme der

ſchonen bunten Sanella Sportbilder beſtimmt die es
jetzt zu jedem 2 Pfd dieſer bekannten und beliebten
Margarinemarke gibt Zie bekommen es für
7 Pfennig in den durch Plakate kenntlich gemachten
Geſchäften oder von Sanella Poſtfach 125 Berlin
C 2 gegen Einſendung von 70 Pfennig in Brief
marken

alſo Weſen mit

e

1



Erweiterung der Bankenaufſicht
Die in der Kabinettsſitzung vom Freitag beſchloſ

ſenen erweiterten Befugniſſe des Bankenkommiſſars Berlin
Teilweiſe ſchwächer

17 Oktober Die Börſe

e
Montag ven 17 Oktober 7932

Rettung von Gütern durch Zinsſenkung

betreffen nicht eine Einflußnahme auf das aktive
Kreditgeſchäft der Banken Mittelſtandskredite
uſw ſondern der Bankenkommiſſar wird beauftragt
der Beobachtung und der Förderung der Mit wir
kung der Banken an Ver Durchführung
des Wirtſchaftsprogramms derReichsregierung beſondere Aufmerkſamkeit zu
widmen Es handelt ſich offenbar in der Hauptſache
um eine über den bisherigen Rahmen hinausgehende
Befugnis zu Erhebungen über die Art und den Um
fang des Geſchäfts der Banken in den ſogenannten
Steuerſcheinen

Zur Frage der Reichsbahnaufträge
Ueber den and der Reichsbahn Aufträge erfährt

wan daß die Finanzierung des über die 180 MillRM Aufträge aus Steuergutſche nen hinausgehen
den Betrages von 100 Mill RM noch nicht endgül
tig geregelt iſt Mutmaßlich wird die Angelegenheit
erſt Ende des Jahres ſpruchreif ſein ſo daß mit der
Vergebung der 100 Millionen RM Anfang 1933 zu
rechnen iſt

Die NRordwolle Neuaründungen
Je 7,5 Mill Mark Aktienkapital

Die Gründung der Firmen Norddeutſche Woll
und Kammgarn Jnduſtrie Akt Geſ und Woll
garnfabrik Tittel K Krüger und Sternwollſpinnerei
Akt Geſ beide mit dem Sitz in Bremen iſt voll
zogen worden Die erſtere Geſellſchaft umfaßt die
Werke Delmenhorſt Eiſenach und Mühl
hauſen unter Angliederung der Deleſpa Werke in
Delmenhorſt und der Wollgarnfabrik in Fulda Die
andere Geſellſchaft umfaßt die Werke Tittel

Krüger in Leipzig und Sternwoll
ſpinnerei in Bahrenfeld Beide Geſellſchaften werden mit einem Aktienkapita

Sepiemberbericht deuncher Lanowiriſchaſisiammern
Dem Septemberbericht deutſcher Landwirt

ſchaftskammern entnehmen wir
Die im Wirtſchaftsprogramm der Reichs

regierung verordnete Zinserleichterung läßt
bereits fühlbare Auswirkungen erkennen
wenn auch der Druck beſonders derPerſonalkreditzinſen weiterhin
außerſt ſchwer empfunden wird Aus
Pommern wird berichtet daß durch die Real
kreditſenkung etwa 30 Proz der Betriebe die
bisher nicht als umſchuldbar angeſehen
wurden zu retten ſein werden Im übrigen
laſten Steuern und Sozialabgaben mit un
verminderter Schärſe auf der Land wirtſchaft
Die Zahlungen ſind oft nur ſchwer oder über
haupt nicht aufzubringen Kredite ſind
ſelbſt bei guten Sicherheitennicht erhältlich Der Grundſtücksverkehr
bewegt ſich im allgemeinen in ſehr ſtillen
Bahnen Eine gewiſſe Belebung iſt in Nieder
ſchleſien und Sachſen zu beobachten Jn der
Rheinprovinz gingen einige Betriebe in
induſtrielle Hände über

Die Getreideernte wurde in demBerichts monat überall unter günſtigen
Witterungsverhältniſſen beendet Die Quali
tät der Körner iſt im allgemeinen gut zu
nennen Die Hackfrüchte litten faſt durch
weg unter einer längeren Trockenperiode
doch kann mit wenigen Ausnahmen ſowohl
bei Kartoffeln wie bei Rüben mit einer guten
Durchſchnittsernte gerechnet werden Die
Kartoffelernte iſt in vollem Gange Die
Herbſtbeſtellung wurde teilweiſe durch un

Anhaltende Dürre hat in vielen Fällen
auch der Grünland wirtſchaft Schäden
zugefügt die allerdings zum großen Teil
durch reichlichere Niederſchläge in der zweiten
Monatshälfte in gewiſſem Umfange wieder
ausgeglichen wurden

Eine Belebung iſt in der hfeſt zuſtellen Faſt überall beſteht wachſendes
Intereſſe für Arbeitspferde und Fohlen Die
internationalen Turniererfolge deutſcher
Pferde haben ſteigendes Intereſſe auch für
die Zucht des edlen deutſchen Pferdes im Ge
folge wie beiſpielsweiſe aus Schleswig
Holſtein berichtet wird

Jmmer noch kataſtrophal iſt dagegen die
Lage der Rindvieh wirtſchaft Nur
Anhalt weiß von einer Marktbelebung und
einer merklichen Beſſerung der Preiſe für
Zuchtvieh zu berichten

Ein gleiches Bild bietet die Schweine
haltung bei der wenige Ausnahmen die
Regel niedriger Preiſe beſtätigen Die Aus
ſicht auf eine gute Durchſchnittskartoffelernte
mit unzureichenden Erlöſen auf dem Markte
für Speiſek rtoffeln läßt eine ſtärkere Ver
wertung der Kartoffeln durch den Schweine
magen erwarten wie aus verſchiedenen Mel
dungen über Zunahme des Schweinebeſtandes
erſichtlich iſt

Die Marktlage in der Schafzucht iſt
durchaus uneinheitlich Bemerkenswert iſt
daß in Süddeutſchland die Nachfrage nach
Wolle angehalten hat ſo daß beiſpielsweiſe
die ſüddeutſche Woll Treuhand in Ulm nahezu

öffnete bei geringem Geſchäft teilweiſ
ſchwächer Die Papenrede bietet der er
denz eine Stütze Geld 43

Berliner ProduktenFrühmarkt vom 17 Ott
Weizen Okt 214 Dez 214 März 217Roggen Okt 166,5 Dez 166,5 März 1695

gelber Platamaias 171 175 Roggenkleie 99
bis 94 Weizenkleie 99 105

Abſtoßung einer Riebeck Beteiligung Der Mehr
heitsbeſitz von rund 75 Proz an dem 805 000 RM
tragenden Aktienkapital des Actien Brauvereins u
Plauen aus dem Beſitz der Leipziger Bierbrauerei
zu Reudnitz Riebeck K Co G iſt an Brauereibeſitzer Kurt Saß in Berlin Schlachtenſee überge

gongen

Keine Belebung des Zementabſatzes
Der September Abſatz an Zement deſſen ſaiſon

mäßiger Rückgang ganz geringfügig zu ſein pflegt
hielt ſich auch in dieſem Jahre mit 283 000 Tonnen
ungefähr auf der Hohe des Vormonats 286 000 Ton
nen Dagegen iſt eine Belebung als Auswirkung
der Regierungsmaßnahmen auch für September nicht

feſtzuſtellen

Die Zahl der im Elbegebietſtillgelegten Binnenſchiffe hat ſich
ſeit dem 1 Oktober beträchtlich verringert
Die Belebung iſt hauptſächlich im Verkehr
bergwärts zu ſpüren Ein weſentlicher Teil
der wiedereingeſetzten Fahrzeuge dient zur

ehe für Stromregulierungen Chauſſee und Straßenbauten uſw

von je r u5 Mill Mark ausgeſtattet Den Vorſtand der Nord günſtige Bodenbeſchaffenheit infolge der ausverkauft iſt 6 vros Drovtnz Sach landſch Goldvpfandbrieie
deutſchen Wolle bilden Dr Kurt Kuntze und Hans Witterung verzögert am 15 Oktober 64 90Büchner bisheriger Leiter der KammgarnſpinnereiMeerane den Vorſtand der Wollgarnfabrik Martin Berliner roduttenoorje von 15 Oktober berliner amtnige evnenturſe vom 156 Oktober 6Goeänbreie weripest Anſfe nen
Rudel und Emil Schnabel Amtlich eſtgeſetzte Preiſe Getreide und Oelſaaten Geld Brief Geld Brie Berlin 15 Oktober
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diphtherie Epidemie in Köpenick

Aus Berlin wird gemeldet Jm Bezirk
öpenick herrſcht ſeit einigen Wochen eine

Diphtherieepidemie die bereits drei Todes
opfer gefordert hat Die 2 Volksſchule am
Alten Markt der Herd der Krankheit iſt ge
ſchloſſen worden

Die Diphtherieerkrankungen traten gegen
itte September auf und zwar wurden von
r Schüler von ſechs Klaſfen der 2 Volks

ſchule befallen Jnsgeſamt wurden zwiſchen
dem 10 und 27 September 14 Diphtheriefälle
feſtgeſtellt Der Rektor der Schule ſchloß da
her die hauptſächlich von der Krankheit be
fallenen Klaſſen bis zu den Oktoberferien
Während der Schulferien ſind zwei der er
krankten Kinder an Diphtherie geſtorben
außerdem iſt ein Knabe einer im gleichen
Wohnbezirk gelegenen anderen Schule eben
falls an Diphtherie verſtorben Während der
Ferien kam noch ein neuer Krankheitsfall hin
zu ſo daß insgeſamt 16 Diphtheriefälle davon
15 allein von der 2 Volksſchule gezählt
wurden

Als am 13 Oktober nach Beendigung der
gerbſtferien die 2 Volksſchule wieder geöffnet
wurde und die Krankheit nicht abgeflaut war
entſchloß man ſich aus Vorſichtsgründen zu
einer abermaligen Schließung der Lehranſtalt
auf acht Tage

Schlußlicht für Fußgänger

Zur größeren Sicherheit beſonders für
Wanderer die während der Dunkelheit ihren
Marſch über die Ausfallſtraßen der Städte
nehmen hat man jetzt in England ein
Schlußlicht für Fußgänger auf den Markt
gebracht Es ähnelt dem Katzenauge der
Radfahrer und iſt mittels Riemen am Hacken
des Stiefels angeſchnallt Jn dem Schluß
licht ſpiegelt ſich der Lichtſchein herannahen
der Kraftfahrzeuge ſo daß die Wagenlenker
auf den Fußgänger aufmerkſam werden

Schmugglerjagd bei Köln
Der Zollfahndungsſtelle in Köln war ein

Schmuggelkraftwagen von der Grenze her
gemeldet worden Bei Grevenbroich wurde
der Kraftwagen zum erſtenmal geſichtet
Jetzt ſetzte eine wilde Jagd ein die erſt bei
ulheim in der Nähe von Köln endete Als
der Schmuggler keinen Ausweg mehr ſah
ſprang er ab und verſuchte zu flüchten Die

Zollbeamten ſtreckten den Flüchtling durch
einen Schulterſchuß nieder Der Mann der
aus Gladbach Rheydt ſtammt wurde dem
Krankenhaus zugeführt Der Schmuggler
übte ſeine Tätigkeit ſchon ſeit nahezu zwei
Jahren aus Jn dem Kraftwagen fand man
U Zentner geſchmuggelten Tabak

Profeſſor Rokhenbücher geſtorben

Der bekannte Münchener Rechtslehrer
Univerſitätsprofeſſor Dr Karl Rothenbücher
iſt in München im Alter von 52 Jahren an
en Folgen einer ſchweren Angina geſtorben
othenbücher gehörte der Münchener Uni

verſität ſeit 1908 als Privatdozent ſeit 1912
als Ordinarius des Kirchenrechts und der

Soziologie an Er war ein Schüler von
Seuffert und Brentano Liſt und Schmoller

Sein Werk Die Trennung von Staat
und Kirche hat ſeinerzeit großes Aufſehen
erregt Die Münchener Univerſität verliert
ihm einen ausgezeichneten Lehrer und

wiſſenſchaftlichen Forſcher von hohem Ruf
r im politiſchen Leben ſpielte Rothen
ücher eine bedeutſame Rolle

150 Häuſer abgedeckt

Ueber dem badiſchen Orte Laudenbach
ging während eines heftigen Regens plötzlich
ein Orkan nieder der aus ſüdweſtlicher Rich
tung kommend den ſüdlichen Teil des Ortes
kreifte Binnen weniger Sekunden wurden
Fiwa 150 Häuſerdächer meiſt völlig abgedeckt
ſei Lichtleitungen abgeriſſen und im Orte
e bſt zahlreiche Bäume entwurzelt Völltg
ntwurzelt und vernichtet ſind etwa 200

w elbäume von den viele zehn Meter und
Leiter fortgeſchleudert wurden

Hauseinſtürze haben ſich glücklicherweiſe
t ereignet jedoch weiſen verſchiedentlich

aug auern der Häuſer Riſſe auf und laſſen
ich Verſchiebungen erkennen Perſonen ſind

zu Schaden gekommen

ie
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Jn Holland iſt eine große Erregung
dadurch hervorgerufen worden daß die be
rühmte holländiſche Schwimmerin und Welt
rekord Jnhaberin Marie Braun Philipſen
die bekanntlich bei den Olympiſchen Spielen
in Los Angeles durch eine plötzliche ſchwere
Erkrankung außer Gefecht geſetzt wurde nach
ihrer geſtern erfolgten Rückkehr nach Holland
erklärt hat daß es ſich bei ihrer Erkrankung
um einen verbrecheriſchen Anſchlag gehandelt
haben müſſe

Bereits damals erregte es großes Auf
ſehen daß die Holländerin ganz plötzlich an
demſelben Tage an dem mehrere wichtige
Entſcheidungen im olympiſchen Schwimm
turnier vor ſich gehen ſollten in ein Kranken
haus gebracht werden mußte Seinerzeit
wurde offiziell mitgeteilt daß ſie von einem
Jnſekt gebiſſen worden ſei und ſich eine Blut
vergiftung zugezogen habe Jetzt heißt es
plötzlich daß Marie Braun am Vortage der
entſcheidenden Rennen im Schwimmſtadion
von einem Amerikaner im Gedränge einen
Stich mit einer Jnjektionsnadel in ein Bein
erhalten haben will Erſt ſpäter als mehrere
andere verdächtige Umſtände die Wahrſchein
lichkeit eines Anſchlages ergaben will ſie ſich
daran erinnert haben Schon am nächſten
Tage hatte dieſe Jnjektion ſolche Folgen daß
die Schwimmerin unter heftigen Schmerzen
und Fiebererſcheinungen das Waſſer verlaſſen
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Ein gefährlicher Augenblick nach dem Brückeneinſturz
Als bei der Ankunft eines Ausflugsdampfers im Hafen von Newcaſtle Neu Südwales
die Paſſagiere über die Anlegebrücke ſtrömten brach dieſe unter der Laſt der Menge
zuſammen unb ein Teil des Publikums ſtürzte ins Waſſer

alle gerettet werden

Olympiſche Nadelſtiche
Die geheimnisvolle Erkrankung der holländiſchen Meiſterſchwimmerin

Glücklicherweiſe konnten

mußte und auf Anordnung der Aerzte ſofort
in ein Krankenhaus übergeführt wurde
Fünf Wochen hatte ſie dort zugebracht und
an demſelben Tage als die übrigen Mit
glieder der holländiſchen Olympiamannſchaft
die Rückreiſe antraten war ihr Zuſtand ſo
kritiſch daß man ſogar mit ihrem Tode
rechnete Jm Krankenhaus ſollen mehrere
Aerzte ſofort die Vermutung ausgeſprochen
haben daß man der Schwimmerin heimlich
eine giftige Einſpritzung zugefügt hätte

Als ſehr auffällig bezeichnet man es nun
hier daß die Holländerin als die gefährlichſte
Gegnerin der Amerikanerin Eleonor Holm
angeſehen wurde mit der ſie zuſammen an
dem betreffenden Tage die Entſcheidung im
100 Meter Rückenſchwimmen beſtreiten ſollte
Dieſer Amerikanerin ſoll von einer ameri
kaniſchen Filmgeſellſchaft ein ſiebenjähriger
Kontrakt für den Fall angeboten worden ſein
daß ſie aus dieſem Rennen als Siegerin her
vorgehen würde Tatſächlich hat ſie nach dem
Fernbleiben von Marie Braun dieſes
Rennen gewonnen und iſt heute ein promi
nentes Mitglied der betreffenden Filmgeſell
ſchaft

Die Vermutung wird daher ausgeſprochen
daß ein Freund von ihr die Holländerin am
Start verhindern wollte wobei er ſich viel
leicht nicht einmal über die verheerenden
Folgen der Vergiftung eine klare Vorſtellung
gemacht hatte

Jn der Pariſer Geſellſchaft für Pſychologie
wurde dieſer Tage ein intereſſanter Vortrag
über die berühmteſte franzöſiſche Hellſeherin
aller Zeiten Madame Lenormand gehalten
Dieſe außergewöhnliche Frau wurde mit
Recht die Wahrſagerin der Könige genannt
denn Napoleon Bonaparte Zar Alexander I
konſultierten ſie An faſt allen hiſtoriſchen Er
eigniſſen jener Zeit hatte ſie in irgendeiner
Art ihren Anteil Es iſt faſt ſelbſtverſtändlich
daß ein ganzer Kranz von Legenden die er
folgreiche Tätigkeit dieſer Frau umrankt Und
ſo iſt es nicht leicht zu unterſcheiden was ſie
wirklich geleiſtet und was ihr erſt ſpäter bloß
nachgerühmt wurde

Für einige frappante Fälle gibt es jedoch
einen abſolut verläßlichen Kronzeugen Es
iſt dies einer der berühmteſten franzöſiſchen
Aerzte der große Pſychiater Liebeault der
unter anderem folgende Aufzeichnung über
Madame Lenormand hinterließ Chevalier
konſultierte mich heute den 8 Januar 1886
um 4 Uhr nachmittags wegen eines leichteren
nervöſen Uebels Chevalier iſt gegenwärtig
ganz eingenommen von einem Prozeß und
von dem Vorfall den ich ſofort erzählen
werde Als er am 26 Dezember 1879 ſich in
Paris erging ſah er an einer Tür Madame
Lenormand Nekromantin angeſchrieben
Von gedankenloſer Neugier angetrieben ging
er hinein und wurde in ein ziemlich dunkles
Zimmer geführt Madame Lenormand kam
und ließ ihn an einem Tiſch Platz nehmen
Sie ging hinaus kam wieder betrachtete eine
ſeiner Handflächen und ſagte Heute über
ein Jahr werden Sie Jhren Vater verlieren
Bald werden Sie Soldat werden er war
neunzehn Jahre alt aber nicht auf lange
Zeit Sie werden jung heiraten zwei Kinder
haben und mit ſechsundzwanzig Jahren
ſterben Chevalier vertraute dieſe merk
würdige Prophezeiung einigen ſeiner Freunde
an nahm ſie aber nicht ernſt

Als jedoch ſein Vater nach kurzer Krank
heit am 26 Dezember 1880 genau ein Jahr
nach dem Beſuch bei der Nekromantin ſtarb

Mit 26 Jahren werden Sie ſterben
Die berühmteſte Hellſeherin Könige zählten zu ihren Kunden

wurde er ſchon weniger ungläubig Als er auf
nur ſieben Monate Soldat wurde heiratete
zwei Kinder bekam und ſich ſeinem ſechsund
zwanzigſten Geburtstag näherte geriet er in
große Unruhe und glaubte nur noch einige
Tage leben zu dürfen Deswegen konſultierte
er mich und er hoffte ich könnte ihm helfen
ſeinem Schickſal zu entgehen Da ſich ja die
erſten vier Ereigniſſe eingeſtellt hatten
glaubte er dies wäre auch mit dem letzten
ſo An dieſem und an den nächſten Tagen
bemühte ich mich Chevalier in tiefen Schlaf
zu verſenken um ihn über die Empfindung
wegzubringen daß er am 4 Februar ſeinem
Geburtstag ſterben müſſe Madame Lenor
mand hatte keinen beſtimmten Tag genannt
aber er war doch ſo aufgeregt daß ich auch
nicht den leiſeſten Schlaf veranlaſſen konnte

Da ich ihn jedoch unbedingt aus ſeiner
Ueberzengung reißen mußte damit ſie ſich
nicht durch Selbſtſuggeſtion verwirkliche
änderte ich meinen Plan und legte ihm nahe
einen meiner Somnambulen zu konſultieren
einen alten ungefähr ſiebzigjährigen Mann
mit dem Beinamen der Prophet weil er
ſeine eigene Heilung von einem vierjährigen
Gliederreißen richtig vorausgeſagt hatte
ebenſo die Heilung ſeiner Tochter welch
letztere durch Suggeſtion erfolgte Chevalier
nahm meinen Vorſchlag bereitwillig an Als
er mit dem Somnambulen in Rapport ge
bracht worden war lautete ſeine erſte Frage

Wann werde ich ſterben Der Somnam
bule welcher ahnte wie der Fall lag er
widerte nach einer Pauſe Sie werden in
in einundvierzig Jahren ſterben Die Wir
kung war wunderbar der junge Mann wurde
wieder guter Dinge und als der 4 Februar
vorbei war hielt er ſich für gerettet Jch
hatte all das ſchon vergeſſen als ich Anfang
Oktober eine Todesanzeige über meinen
unglücklichen Patienten erhielt der am
30 September 1886 alſo mit ſechsundzwanzig
Jahren geſtorben war wie Madame Lenor
mand vorhergeſagt hatte

Um dem Verdacht vorzubeugen das Ganze

eneinſturz in Auſtraſien

Montag T Oktober

ſei eine Täuſchung meinerſeits bewahre ich
die Todesanzeige auf und ebenſo den Bericht
den ich abfaßte als Chevalier mich konſul
tierte Jch habe unterdeſſen erfahren daß der
Unglückliche wegen Gallenſteinen in ärztlicher
Behandlung geweſen war und an Bauchfell
ntzündung ſtarb die von einem inneren
Bruch herrührte

Freiwillige Steriliſation ſoll erlaubt werden

Bei einer Tagung über Erblehre und
Erbpflege die im Inſtitut für Erziehung und
Unterricht für Aerzte Lehrer und Theologen
in Berlin abgehalten wurde kündigte Mi
niſterialrat Dr Oſtermann vom preußiſchen
Wohlfahrtsminiſterium der Voſſiſchen Zei
tung zufolge an daß vom Landesgeſund
heitsrat der Entwurf eines Steriliſations
geſetzes fertiggeſtellt worden ſei Das Geſetz
ſehe eine freiwillige Steriliſation für geiſtig
Minderwertige Sexualverbrecher uſw vor

Nach der bisher geltenden Rechtsanſchau
ung mußte jede nicht ausdrücklich zu Heil
zwecken vorgenommene Steriliſation als
ſchwere Körperverletzung beſtraft werden

Korruption hoher Sowjetbeamker

Jn Tadſhikiſtan im ſowjetiſchen Zentral
aſien iſt eine große Korruptionsaffäre auf
gedeckt worden in die hohe Sowjetbeamte
verwickelt ſind Die beſchuldigten Beamten
haben etwa zwei Drittel des geſamten Bud
gets der Parcharſker Rayon Exekutive durch
Schiebungen an ſich gebracht Der Haupt
beſchuldigte der frühere Leiter des Finanz
amts des Parcharſker Rayons Adagamow
der gleichzeitig Mitglied des Präſidiums der
Rayon Exekutive war wurde vor das oberſte
Tadſhikiſtaner Gericht in Stalinsbad geſtellt
und zum Tode durch Erſchießen verurteilt

Zwei anderen beteiligten Sowjetbeamten
droht ebenfalls die Todesſtrafe Adagamow
hat die Veruntreuungen zuſammen mit dem
Jnſpektor der Kommunalabteilung der Par
charſker Rayon Exekutive begangen der
gleichzeitig Leiter des Baukontor des Stro
jobjedininije Truſts war

Thereſe von Konnersreuth wird erneut
unterſucht

Die letzte Ausgabe des Konnersreuther
Sonntagsblattes bringt die aufſſehen
erregende Mitteilung von einem Beſchluß
der diesjährigen bayriſchen Biſchofskonferenz
die Stigmatiſierte von Konnersreuth zu einer
neuen Unterſuchung durch die Univerſität
aufzufordern

Zwei Milliarden Menſchen leben
auf der Erde

Die erſte offizielle Statiſtik der Zahl der
auf der Erde lebenden Menſchen bringt das
Statiſtiſche Jahrbuch des Völkerbundes von
1931/32 Danach beläuft ſich die Bevölkerung
der Erde auf 2012800000 Menſchen von
denen 1103000 000 in Aſien 506 000 000 in
Europa 252000 000 in Amerika 142 000 000
in Afrika und 10000 000 in Auſtralien leben

Aukounfall Fritz Kampers

Der Schauſpieler ſchwer verletzt
Jn der Düſſeldorfer Straße in Wilmers

dorf ereignete ſich am Sonntagfrüh ein Auto
unfall bei dem der Schauſpieler Fritz Kam
pers ſchwer verletzt wurde Der Unfall ent
ſtand dadurch daß zwei Fahrzeuge die ein
ander überholen wollten gegen zu beiden
Seiten der Straße parkende Kraftwagen
fuhren Hierbei trug der Schauſpieler Fritz
Kampers der aus ſeinem Wagen heraus
geſchleudert wurde eine Gehirnerſchütterung
und Bruſtquetſchungen davon Ein weiterer
Autofahrer erlitt ebenfalls ſchwere Ver
letzungen

Ein Fiſchhändier meldet ſich als
Kaiſerſohn

Demnächſt ſoll der Verſuch gemacht wer
den die dem unglücklichen Kaiſer Maximilian
von Mexiko gehörigen Juwelen und das
Gold zu heben deren Wert auf fünf Milli
onen Dollar geſchätzt wird Der Schatz liegt
auf dem Grunde des Meeres im Wrack des
Dampfers Merida auf der Höhe von Nor
folk im Staat Virginia

Wie die Geſchichte berichtet hatte nach dem
Tode des Kaiſers Porfirio Diaz der Präſi
dent Mexikos der dem Kaiſer folgte ſeinen
Beſitz beſchlagnahmen laſſen und die beſchlag
nahmten Werte dem Staatsſchatz einverleibt
Als aber im Jahre 1911 die Revolution Diagz
zum Rücktritt zwang hatte er die beſchlag
nahmten Juwelen und das Gold an Bord
der Merida ſchaffen laſſen Das Schiff war
dann mit einem anderen Dampfer auf der
Höhe von Kap Henry zuſammengeſtoßen und
geſunken Es liegt heute in einer Tiefe von
ſechzig bis ſiebzig Meter Es wurden ſchon
früher vergebliche Verſuche gemacht den
Schatz zu heben Dieſer Verſuch wird jetzt
von dem Dampfer Salvor wieder aufge
nommen werden und der Kapitän des
Schiffes Bowdoin hofft daß er bei Ver
wendung der modernen techniſchen Mittel
die Lage des Schiffes zuverläſſiger feſtſtellen
kann als es bisher möglich war

Jnzwiſchen hat ſich nach amerikaniſchen
Blättern ein Londoner Fiſchhändler namens
William Brightwell als Anwärter auf den
Schatz gemeldet Er behauptet in Wahrheit
Franz Rudolf Maximilian zu heißen und ein
Sohn des Kaiſers Maximilian von Meriko
zu ſein Er hat bereits dem Kapitän mit
teilen laſſen daß er auf den Beſitz ſeines
Vaters der im Wrack der Merida gefunden
werden ſollte Anſpruch mache
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Diamankene Hochzeit

Naunmburg Am Sonnabend feierte der
Obergütervorſteher i R Rudolf Kneiſt mit
ſeiner Gattin Auguſte geb Tag das Feſt der
digamantenen Hochzeit Herr Kneiſt iſt am
2 Auguſt 1844 in Alt Grochlitz geboren und
iſt ſomit 88 Jahre alt während ſeine Gattin
im 82 Lebensjahr ſteht und am 9 Auguſt
1850 in Mücheln geboren iſt Gedient hat
Herr Kneiſt von 1863 bis 1866 beim 71 Jn
fanterte Regiment und hat die Schlacht bei
Königgrätz mitgemacht Nach ſeiner Ent
laſſung aus dem Heeresdienſt trat er bei
der Thüringiſchen Eiſenbahn Geſellſchaft ein
wo er dann von der Staatsbahn übernom
men wurde Bald wurde er wieder zu den
Fahnen gerufen und nahm am Krieg 1870/71
als Unteroffizier beim 72 Jnf Regiment
teil Er hat in der Schlacht bei Sedan mit
gefochten Noch heute erfreut er ſich und
ſeine Gattin einer erſtaunlichen Geſundheit
und geiſtigen Friſche

Gefängnis für eine kommuniſtiſche
Schmierkolonne

Jena Einen derben Denkzettel haben vier
funge Kommuniſten erhalten die in der
Nacht zum Freitag von der Polizei über
raſcht wurden als ſie mit Pinſel und Farbe
an der Arbeit waren um Wahlſprüche anzu
bringen Sie mußten noch in der Nacht unter
polizeilicher Aufſicht mit Leiter Eimer und
Schrupper ihre Kleckſerei wieder beſeitigen
Anderntags wurden ſie dem Schellrichter zu
geführt Drei von ihnen erhielten je eine
Woche Gefängnis während der vierte mit
vier Wochen Gefängnis beſtraft wurde Er
kgre bei ſeiner Verhaftung eine Piſtole bei

T

Ranhreif

Vom Brocken Jn der Nacht zum Sonn
abend ſind hier oben 27 Millimeter Nieder
ſchlag gefallen Mit dem Luftmaſſenwechſel
iſt ein Temperaturrückgang verbunden ge
weſen der Sonnabendfrüh ein Grad Kälte
brachte Die Rauhreifbildung die teils
5 i rtimeter ſtark iſt bietet ein herrliches

Ein gewichkiges Hochzeitsgeſchenk

Heiligenfelde Die grüne Hochzeit feierte
der Landwirt Karl Kerſten mit Frl Lucie
Geßler Die Braut war längere Jahre bei
dem Gutsbeſitzer Küntzel als Stütze ge
weſen Die Treue in der Arbeit wurde da
durch belohnt daß der Gutsherr zur Hoch
zeit einen jungen Bullen im Gewicht von
5 Zentnern ſchenkte

Eigene Liſte des Lanöbunds
Weimar Der Geſamtvorſtand des Thü

ringer Lanöbundes hat beſchloſſen daß der
Thüringer Landbund bei den kommenden
Reichstegswahlen in genau der gleichen
Weiſe vorgehen wird wie bei der letzten
Reichstagswahl d h alſo eigene Landbund
liſten

Lettin Einbruch Jn der Blumenau
in Lettin haben Diebe die Gartenhäuſer auf
gebrochen und viel mitgehen heißen

Gaale Zeitung Allgemeine Zeitung Halleſche Zeitung

Der Sturm reißt einen Neubau ein
Kaſſel Am Freitag herrſchte in unſere

Gegend faſt den ganzen Tag über ein ſchwerer
Sturm der in der Siedlung Faſanenhof
einen Neubau zum Einſturz brachte Von
den zurzeit auf dem Ban beſchäftigten neun
Arbeitern wurden zwei ſchwer verletzt
Eine Unterſuchung durch die Baupolizei hat
ergeben daß nicht techniſche Mängel ſondern
nur der außerordentlich ſtarke Sturm die
Urſache des Einſturzes war

Ein Kraftwagen unker der Lotomotive
Elſterwerda An dem ſchrankenloſen Bahn

übergang an der Strecke Elſterwerda Rieſa
ereignete ſich am Freitag ein ſchweres Un
glück Der 24 Jahre alte Kraftwagenführer
Paul Ebert kam mit ſeinem Wagen von
Stolzenhain her in Richtung Gröditz auf den
Bahnübergang gefahren als gerade ein Per
ſonenzug ſich näherte Mitten auf den Glei
ſen wurde der Kraftwagen von der Loko
motive erfaßt und 120 Meter mitgeſchleift
Der Wagen wurde völlig zertrümmert und

verbrannte Der Jnſaſſe Paul Ebert wurde
mit ſchweren Verletzungen geborgen Er
ſt ar b auf dem Wege in das Großenhainer
Krankenhaus Der Zugführer hatte beim
Herannahen an den Uebergang die vorge
ſchriebenen Warnungsſignale gegeben Ebert
hat offenbar geglaubt den Uebergang noch
rechtzeitig überqueren zu können und iſt ein
Opfer ſeiner Unvorſichtigkeit geworden

Die Motorſpritze ſähei gegen einen Banm

Zwei Fenerwehrleute ſchwer verletzt

Eiſenach Jm Anweſen des Gemeinde
kaſſierers Erbe in Wölferbütt brach aus bis
her nicht geklärter Urſache Feuer aus das
die mit Erntevorräten gefüllte Scheune ver
nichtete Die Vachaer Wehr griff ſofort ein
und konnte ein Uebergreifen des Brandes
verhindern Auf der Rückfahrt erlitt die
Vachaer Feuerwehr einen Unfall Die
Motorſpritze fuhr infolge eines Achſenbruches
gegen einen Baum Dabei wurden zwei
Feuerwehrleute auf die Straße geſchleudert
und ſo ſchwer verletzt daß ihre Ueberführung
ins Vachaer Krankenhaus notwendig wurde

Hochzeit im Hauſe Koburg

67 Fürſtlichkeiten ſind angemeldet

Koburg Die Vorbereitungen durch das
Herzogshaus und durch die Stadt Koburg
für die bevorſtehende Vermählung der Prin
zeſſin Sybille mit dem Prinzen Guſtav Adolf
von Schweden dem Sohn des ſchwediſchen
Kronprinzen ſind im vollen Gange Als
Auftakt findet am Dienstag 18 Oktober
11 Uhr auf der Feſte Koburg ein Empfang
der in außergewöhnlich großer Zahl ange
meldeten Vertreter der in und ausländiſchen
Preſſe ſtatt Zu den eigentlichen Hochzeits
feierlichkeiten werden nicht weniger als 67
Fürſtlichkeiten mit ihrem zahlreichen Gefolge
erſcheinen Der Kronprinz von Schweden
und die Kronprinzeſſin König Ferdinand
von Bulgarien der Kronprinz von Nor
wegen und die Kronprinzeſſin Kronprinz
Rupprecht von Bayern und Gemahlin ſowie
Vertreter des engliſchen Königshauſes wer

den ſchon zu Beginn der Woche eintreffen
Am Mittwoch 19 Oktober findet in Form
eines Tees im Kongreß Saal der Feſte
Koburg ein Polterabend ſtatt Dieſem Tee
geht eine Huldigungsfeier der Koburger
Einwohnerſchaft auf dem Schloßplatz voraus
an der die Organiſationen und Verbände
teilnehmen die ſich diesmal fern von aller
Politik zu einem feſtlichen Akt treffen Die
ſtandesamtliche Trauung wird am Vormittag
vollzogen Die kirchliche Trauung findet am
Donnerstag 20 Oktober 11 Uhr in der
Kirche zu St Moritz ſtatt Eine große Hoch
zeitstafel im Kongreßbau der Feſte Koburg
wird die Gäſte vereinigen Die Feſtvor
ſtellung im Koburger Theater bringt die
Feſtwieſe aus den Meiſterſingern und im
Anſchluß daran den 3 Akt von Siegfriedin der Bayreuther Beſetzung durch die Ge
ſellſchaft der Muſikfreunde von Koburg

Der Prozeß gegen Domänenpächker Fick
Die Geſchäfte mit dem Bankverein Arkern und mit Sauer Cilsleben Gab die

Domänenbank eine faiſche Auskunft

Magdeburg Am vierten Verhandlungs
tage beginnt die Vernehmung zu dem Be
trugsfall Bankverein Artern Von dieſem
hatte Fick 1925 einen Kredit von 200 000 Mark
erhalten und blieb von da an dauernd
Schuldner des Bankvereins Wie der Ange
klagte angibt ſeien die Schwierigkeiten da
durch entſtanden daß der Beſitzer von Othal
nicht imſtande war ihm die 320 000 Mark für
das Jnventar auszuzahlen und daß er über
dies beim Bankverein Artern noch die Haf
tung für 69 000 Mark Wechſelſchulden über
nehmen mußte wofür ihm wenn auch zu Un
recht 40 000 Mark Wechſelſchulden belaſtet
worden ſeien Der Bankverein ſandte zwei
leitende Angeſtellte zu ihm die ſich einen
Ueberblick über ſeine Verbindlichkeiten ver

ſchaffen ſollten Dabei ſoll Fick ſeine Schul
den bei der Domänenbank ſtatt mit 655 000
nur mit 540 000 Mark und bei einer zweiten
Unterredung ſeine Verbindlichkeiten über
haupt ſtatt mit 1300 000 nur mit 990 000 Mark
angegeben haben

Der Angeklagte beſtreitet falſche Angaben
gemacht zu haben Bei der erſten Unter
redung müßten die Bankvertreter bei den
Notizen etwas ausgelaſſen haben Er habe
damals eine richtige Spezifikation der Ver
pflichtungen an die Domänenbank gegeben
und zwar 540000 Mark Pachtſchulden und
110 000 Mark Betriebsſchulden Bei der
zweiten Beſprechung werde ſich der Prokuriſt
vom Bankverein nur einige wichtige Zahlen
aufgeſchrieben haben

Zur Vermeidung größerer Verluſte ver
langte Artern die Abtretung der Anteile an
der Zuckerfabrik Nordögermersleben und der
Molkereianteile Fick lehnte anfangs ab
willigte aber ſpäter ein dieſe Sicherheit zu
geben Jn der a konnte er dann40 000 Mark abdecken die anderen Verbind
lichkeiten aber nicht mehr einlöſen weil wie
er ſagt das Konkursverfahren einſetzte
Artern hätte ſich aber trotzdem zum großen
Teil ſchadlos halten können

Es wird dann der Fall Sauer inEilsleben verhandelt der für Pflug
arbeiten eine Forderung an Fick in Höhe von
30 000 Mark hatte Um dieſer Forderung
nicht verluſtig zu gehen verhandelte er mit
Fick zwecks Uebernahme von Rottmersleben
auf dem Wege der Zeſſion Fick verlangte
dafür einen Abſtand von 50 000 Mark Dieſes
Anſinnen lehnte Sauer ab Jn einer ſpäteren
Unterredung einigte man ſich auf 30 000 Mark
die gegen die Forderung Sauers aufgerechnet
werden ſollen und auf Uebernahme des Jn
ventars nach Schätzung Auch dieſes Geſchäft
zerſchlug ſich Darauf willigte Fick in die
Sequeſtration über Rottmersleben ein unter
der Vorausſetzung daß ihm Tundersleben
erhalten bliebe Sauer hat ſpäter den Pacht
vertrag den er mit Fick auf der ſchon ge
ſchilderten Baſis abgeſchloſſen hatte bei der
Regierung angefochten mit dem Hinweiſe daß
er von Je m die Höhe des Pachtzinſes ge
täuſcht worden wäree Schluß unternimmt die Verteidigung

einen Aufſehen erregenden Vorſtoß

Sie erklärt unter Beweis ſtellen zu wollen
daß die Domänenbank noch im Frühjahr 1930
an die Bank für Landwirtſchaft eine ſehr
günſtige Auskunft über dieKreditwürdigkeit des Angeklag
ten erteilt habe Das ſei immerhin bedenk
lich weil daraus hervorgehe daß die Er
klärung der Domänenbank nachträglich kon
ſtruiert ſei v e re gewußt hätte daß
Fick falſche Angaben machtes Das Gericht nimmt den Antrag der Ber
teidigung an und beſchließt darüber Beweis
zu erheben Die Verteidigung kündigt außer
dem an noch eine Reihe von Beweisanträgen
in Sachen Domänenbank zu ſtellen die in der
gleichen Richtung gehen
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Rittergutsbeſitzer Freiherr Wilhelm von
Bülow ſendet uns folgende Erklärung

Der angeklagte frühere Domänenpächter
Wilhelm Fick heißt nur Fick und nicht Fick
Othal Den Zuſatz Othal zu ſeinem Namen
hat ſich Herr Fick ſelbſt zugelegt ohne dazu
berechtigt zu ſein Gelegentlich der Verhand
lungen welche die Auflöſung des Pachtver
hältniſſes mit Herrn Fick betrafen haben die
derzeitigen Rechtsvertreter des Herrn Fick
die Rechtsanwälte Dr Sendel Dr Richter
Dr Harſch in Halle Saale am 1 April 1929
unter anderem folgende Erklärung abge
geben Unſer Auftraggeber wird ſeinem
Namen den Zuſatz Othal in Zukunft nicht
mehr beifügen

Die Ernke von 250 Morgen verbrannk

Salzwedel Das Anweſen des Guts
beſitzers Schulz im benachbarten Marxdorf
wurde als der Beſitzer mit ſeiner Familie
in Salzwedel weilte durch ein Großfeuer
heimgeſucht das ſchweren Schaden anrichtete
Die große Scheune brannte mitſamt der
Ernte von rund 250 Morgen ſowie zahlreichen
wertrollen land wirtſchaftlichen Maſchinen
und Geräten vollſtändig nieder Die Löſch
arbeiten der Feuerwehren waren durch
Waſſermange ſtark behindert jedoch gelang
es den Wehren das durch Funkenflug ſtark
gefährdete Wohnhaus vor der Vernichtung zu
bewahren Als Urſache nimmt man Brand
ſtiftung an

Um einen Taoq
Nachörucksrecht durch 8 Berberich München

13 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das reinſte Wettrennen heut aus dem

Dorf nach der Stadt Wird wohl der Zran
ner den erſten Preis davon tragen und den
andern die Schneid abkaufen Und in was
wird der erſte Preis ausbezahlt An Geld
und Gut oder in Haß und Bosheit

Der Gori lacht Jhm kann s recht ſein
wenn s luſtig durcheinander geht Von dem
Glück der Bauern fällt ihm kein Zinsgroſchen
ab müſſen ſie ihm halt wenigſtens die
Freud an ihrem Aerger laſſen

Friſch geſtärkt durch ſeine menſchenfreund
lichen Betrachtungen ſetzt er ſeinen Fecht
marſch fort beſchließt ſich für jede vergebliche
Bitt an einer Tür wo man ihn ohne Zehr
pfennig gehen läßt daheim an der Schaden
freude über das Unheil zu ſättigen das ſich
über dem Zrannerſtamm zuſammenbraut

Inzwiſchen hat der Toni längſt die Stadt
erreicht und iſt beim Gurkenbräu zuge
kehrt wo der alte Moſer immer einſtellt
wenn er in die Stadt kommt Die Bräuin
hat ein großes Mitleid und Getue mit dem
Erblindeten bis ihr die Zornfalten auf der
Stirn des Burſchen und das lebhafte Winken
und Nicken ſeines Begleiters ſagen daß man
ſo nicht einen Menſchen in gute Stimmung
bringt der ſelber ſchon allzu viel an ſein Ge
brechen denkt

Ob ſie nicht einen Profeſſor wüßt in der
Stadt für die Augen fragt er ſie während
er mit dem Großknecht bei einem Schoppen
Wein ſitzt

meint ſie Aber es iſt ihr lieb

daß ſie den Fehler von vorhin durch werk
tätige Dienſtgefälligkeit gutmachen kann
Ein Herr aus der Hauptſtadt ſitzt neben im
Honoratiorenſtüberl Der kennt dort alles
was Namen und Bedeutung hat

Gleich darauf kommt der Herr ſelber her
aus und ſchreibt dem Toni die Klinik eines
berühmten Augenarztes nieder

Der Zug geht in 20 Minuten nach der
Figtptitadt nur eine halbe Stunde fährt man

in
Schnell entſchloſſen ſteht der Toni auf be

zahlt und läßt ſich von ſeinem Führer nach
dem Bahnhof geleiten Das Fuhrwerk bleibt
einſtweilen eingeſtellt denn ſie denken bis
abends wieder zurück zu ſein

Hoffentlich mit einer recht guten Nach
richt ſagt die Bräuin zum Abſchied

O mein O mein jammert ſie wie der
Burſch außer Hörweite iſt Der hat ja ein
paar ganz tote Augen Jn die bringt kein
Herrgott mehr ein Leben hinein

Das wär mir der rechte Hochzeiter
ſagt ein Viehhändler hinter ihr Den wird
die Gretl ſchön an der Naſen herumführen
iſt eh eine Reſche Müßt ſonſt auch keine
Zrannerin ſein

Und das Mitleid der Bräuin macht ſchnell
und willig einer natürlichen und gar nicht
bös gemeinten Schadenfreude Platz Kichernd
und lachend geht ſie in ihre Küche zurück wo
es in allen Tiegeln und Pfannen ſchmort und
prutzelt

Wo ſich inzwiſchen der Ewald geſchäftig
herumgetrieben hat iſt nicht ſo leicht bekannt
geworden als der Reiſezweck von Toni

Denn dem hat niemand zugeſehen der ihn
gekannt hätte Jn einer engen Gaſſe aller
dings ſteht er plötzlich vor ſeinem Bruder
Einen Augenblick ſchauen ſie ſich an der
Ewald ſo gar nicht überraſcht und mit einem
hellen Aufflackern im hinterſten Augenwinkel

der Hans Thomas wutverbiſſen verhofft
wie aus einer anderen Welt plötzlich in die
Wirklichkeit hineingeworfen aus einer
Welt in der es wild aufgeht von Haß Neid
und verzweifelter Kampfgier

Schon ſind ſie wieder auseinander jeder
nach einer anderen Richtung

Aber alle zwei lachen ſie fünfzig Schritte
weiter in ſich hinein freilich jeder in einer
ganz anderen Tonart und mit einer anderen
Abſicht Der wird ſchaun

Warum er ſchauen wird hat niemand an
dem Tag erfahren
Denn wie der Ewald heimkommt iſt es
ſchon Nacht Er hat den ganzen Weg nach
Hauſe zu Fuß zurückgelegt als ob einer
ſeinen warmen Kopf recht auslüften möchte
in der herrlichen Frühlingsluft unter einem
Himmel der über der wiedererwachten Erde
ſeinen ganzen Sternenreichtum breitet Tod
müd geht der Ewald ſofort zu Bett und
ſchläft ſo feſt und ruhig daß er gar nichts
hört von dem Rumoren das ſein Bruder
nebenan bis zum frühen Morgen hat Ruh
los wälzt er ſich auf dem Lager ſpringt auf
geht durch das Haus bleibt da und dort
tehen ſperrt Kammern auf in denen ſeit
Jahren niemand geweſen geht ins Freie
hinaus und kommt wieder zurück angſt und
bang iſt der Gretl der aller Schlaf von den
Augen verſcheucht iſt weil ſie ihm lauſcht und
hinter geſchloſſenem Fenſter ſeinem Schritt
nachſpäht

Heut nacht wiſpern die Ehhalten am
andern Morgen untereinander hat s ihn
wieder gehörig gehabt

Auch der Toni iſt recht unzufrieden von
ſeinem Profeſſor heimgekommen

Alſo ſagt die Mutter ſtellt ihm das
Eſſen hin und ſchaut ihm zu wie s ihm ſo

gar nicht ſchmecken will Was haſt denn aus
gerichtet Bub

Da lacht er und ſchlägt mit der Fauſt in
den Tiſch hinein

Drinnen bleiben hätt ich ſollen auf
etliche Wochen grollt er und wirft die Gabel
ins Eck Was ſo ein Stadtnarr für Faxen
im Kopf hat Kann drinnen ſitzen und heraus
heiraten alles zugleich Weil da der Toni
zwei Köpf und vier Händ hat

Nur keine zwei Augen ſtöhnt er und
wirft das Geſicht über die Arme daß es der
Mutter das Herz aus dem Leib reißen
möcht

Na na ſagt der Vater dem s auch nah
geht hilflos Nur nicht gar ſo hoppaus
Toni

Sie winkt ihm mit den Blicken daß er ſie
allein laſſen ſoll mit dem Sohn und es iſt
ihm lieber auch ſo Er geht ins Wirtshaus
hinüber und ſtürzt ſich wieder mitten in ſeine
Vorbereitungen Darüber vergißt man
wenigſtens das Elend daheim

Toni meint die Mutter alle paar Mi
nuten einmal ToniAber es geht lang her bis ihm Verzweif
lung und ohnmächtiger Zorn wieder die
Ohren freigibt

Das iſt ja doch alles für die Katz Mut
ter hebt er an ſein Herz auszuſchütten
Eine halbe Stund hat er an mir hernw

getan die Augen hat er mir auseinanbdel
geſchoben und drin rumſpekuliert und pro
biert und kein Wörtel geſchnauft dabei w
man doch mit der ganzen ſiedigen Seel horcht
und irgendeinen Buchſtaben hören möcht

Wird ſich gleich nicht auskennt haben
Toni

Nur zu gut hat er ſich auskennt Mutter
mein ich, ſagt der Toni dumpf un
wenn ich ſechs Wochen drinnen ſitz ken
er ſich auch nicht anders aus Ich bin un
bleib einmal ein elender blinder Krüppel

Wo iſt denn die Gretl x einmsreißt es ihm die Frage heraus eiferſüchtiß
zornig mißtrauiſch AdetSie war nachmittags da und iſt wiede
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Por den Toren Halles

In Nienburg m

SaaleZeitung Allgemeine

Staßfurt und
lsleben

Wenn man erſt die letzten Häuſer von
Trotha hinter ſich hat könnte man die Hände
in den Schoß legen und ſein Benzingefährt
ſchnurſtracks allein ſeinen Weg ſich ſuchen
laſſen Bis auf die kleine Biegung am
Beiderſeer Berg läuft die Straße
gradaus wie mit dem Lineal ausgerichtetpis nach Könnern Aber für heute ſind
wir nicht in dieſe ſchon recht weit vor den
Toren Halles liegende Gegend gekommen
um die Georgsburg zu beſuchen auch die
ſchöne Stadt Bernburg durchfahren wir
in einem beinahe polizeiwidrigen Tempo
grüßen nur raſch die Saale die ſich hier be

e
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e S e

Das neue Kriegerdenkmal in Nienburg

reits ziemlich breitmacht und halten erſt fürlänge re Zeit in Nienhburg
Am ſtattlichen Hauſe der Adolph Meier

Stiftung und am Rathaus vorbei gelangen
wir zur Schloßkirche deren feierlich däm
merndes Jnneres einen wohltuenden Gegen
ſatz bildet zur raſenden Fahrt über die end
loſen Lanöſtraßen ſtehen dann vor dem
neuen Kriegerdenkmal das zur Erinnerung
an die im Weltkrieg Gefallenen errichtet
wurde Ein Seitenarm der Saale beherbergt
eine Anzahl der wohlbekannten dickbäuchigen
Saalekähne über Wieſen und Waldgelände
geht der Blick in andre Fernen

Und weiter geht es Es iſt Herbſtzeit
Stoppeln auf den Feldern die müde Erde
rüſtet ſich zum langen Winterſchlaf in der
Ferne ſummt ein Dampfpflug und zieht die
Pflugſchar über die abgeernteten Felder Da
iſt Neugattersleben und ſchon halten
wir vor dem herrlichen aus dem ländlich
ſchlichten Bild der baumarmen Umgebung in
mitten ſeines prächtigen Parkes aufragenden
Schloß Ein ſchwerer Ackerwagen poltert
vorüber die Mittagsſonne hüllt das gelbe
Blätterwerk in lenzötenden Goldſchimmer
das Schloß liegt hinter uns wir haſten
weiter auf unſrer Straße erreichen über

d r
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S ohenerxleben LeopoldshallStaßfurt Leben herrſcht hier Aber es
ſt nicht mehr wie einſt als von den zwölfSchächten rings um Staßfurt alle Schorn
ſteine rauchten heute liegen elf Schächte ſtill
Eine Straßenbahn erledigt mit Würde die
Verkehrsgeſchäfte und erweckt durch ihr Da
ſein einen beinahe großſtädtiſchen Eindruck
Wir beratſchlagen was das für ein Gewäſſer
ſei das ſich durch die Stadt in großem Bogen
windet und hören es ſei die Bode und ſtellen
feſt daß ſie beinahe noch ſtattlicher erſcheine
als bei uns die Saale

Weiße luſtige Wölkchen hängen am
blauen Nachmittagshimmel welliger w
das Land Plötzkau zum Beiſpiel hat ſich
wohl oder übel anpaſſen müſſen ſo daß unſer
Gefährt heftig aufwärts ſchnaufen muß bis
es wieder über die Straße jagt Die letzten
gelben Garben ſtehen auf den Feldern
einiges Laub zittert an den A n jetzt haben
wir den Rathausturm von Güſten vor uns
krumm wird dann der Weg holprig dazu
wir müſſen doch ganz hübſch auf die Höhe ge
kommen ſein denn mit einmal ſenkt ſich die
Straße und wir haben das herrlichſte Pano
rama vor uns Da drüben das muß Bern
burg ſein drunten im Tale bummelt die
Saale in mannigfachen Windungen durch die
Ebene der Horizont hinter uns iſt abge
ſchloſſen durch eine blandämmernde Wand
das müſſen die erſten Harzberge ſein und
drunten das iſt Als leben Wieder ſind
wir am heimatlichen Fluſſe gelangen über
die neuerbante Saalebrücke zum andern Ufer
und klettern drüben wieder zur Höhe empor
Note Felſen grüßen von rechts da liegt ja
Rothenburg und vor uns eine mit
Türmen und Zinnen bewehrte vom Nach
mittagsſonnenſchein mit ſatten Farben be
dachte Stadt baut ſich wieder Könnern
auf Der große Bogen iſt geſchloſſen wir
könnten die Hände wieder in den Schoß
legen der Weg nach Halle iſt nicht mehr zu

verfehlen mer
Der Streik bei Villecoy 8 Boch

zuſammengebrochen

Den Gewerkſchaftsſekretären werden elf
Feuſter eingeworfen

Torgau Auf Grund der Aufforderung
der Direktion der Keramiſchen Werke Villeroy

Boch Torgau haben insgeſamt etwa 650
Arbeiter und Arbeiterinnen der ſtreikenden
Belegſchaft die Arbeit wieder aufgenommen
Jm Ausſtand befinden ſich nur noch 200 Per
ſonen die als aus der Arbeit entlaſſen gelten
Unter dieſen Umſtänden muß der Streik als
beendet betrachtet werden

Jn der Nacht zum Sonnabend haben kom
muniſtiſch eingeſtellte Streikanhänger aus
Wut darüber daß die Freien Gewerk
ſchaften die Wiederaufnahme der Arbeit
beſchloſſen haben durch Stein würfe ins
geſamt elf Fenſter der Wohnungen des Partei
ſekretärs Fraenkel und des Gewerkſchaſts
ſekretärs Kaiſer in der Leipziger Straße zer
trümmert Jn der Wohnung von Kaiſer flog
ein Stein in ein Zimmer in dem eine ſchwer
kranke Verſon lag Bei Fraenkel ſauſte ein
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Stein einem zu Gaſt weilenden Beſucher dicht
am Kopfe vorüber Die Täter konnten feſt
genommen werden

Ueberfall auf Naſionalſozialiſten

Zahlreiche Schüſſe Ein Toter
vier Verletzte

Leipzig Als am Sonntagabend 210
Uhr Nationalſozialiſten die von einer Ver
ſammlung in der Dr Goebbels und General
Litzmann geſprochen hatten heimkehrten
wurden ſie in der Kirchſtraße von Linksgerich
teten überfallen Es entwickelte ſich ein er
bitterter Kampf bei dem eine Anzahl Schüſſe
abgegeben wurden Fünf Perſonen darunter
drei Nationalſozialiſten wurden ſchwer ver
letzt Die Polizei griff mit dem Gummi
knüppel ein und nahm einige Verhaftungen
vor Die fünf Schwerverletzten wurden ins

Augen
Wieder zwei Berliner Autodiebe

gefaßt

Defſan Der hieſigen Kriminalpolizei
gelang ein guter Fang Einem Beumten fiel
ein vor einem Gaſthaus in der Frauzſtraße
ſtehender Perſonenwage u auf deſſenNummernſchild den Eindruck einer ſoeben
vorgenommenen Veränderung machte Er
entdeckte die angeblichen Beſitzer in der Gaſtſtätte und nahm ſie kurz entſchloß ſen feſt Es
handelt ſich um zwei Berliner im Alter von 42
und 25 Jahren deren Namen im Jnutereſſe der
weiteren Ermittlungen in der Reichshaupt
ſtadt noch nicht genannt werden dürfen Beide
verweigerten zunächſt nähere Auskunft verwickelten ſich aber dann in Widerſprüche über
die Herkunft des Wagens Es iſt aber be
reits feſtgeſtellt worden daß er in Berlin ge
ſtohlen worden iſt und daß die Autoräuber
nach Deſſau gekommen waren um ihn zu ver
kaufen Die Deſſaner Polizei die Hand in
Hand mit der Berliner Kriminalpolizei
arbeitet teilt mit daß die beiden Feſtgenom
menen Mitglieder einer weitverzweigten
Berliner Autoräuberbande ſind die noch ſehr
viel mehr auf dem Kerbbolz haben Jn der
Wohnung des einen in Berlin hat man das
modernſte Einbrecherwerkzeug vorgefunden
und eine ganze Menge Antoerſotzteile
die zum Umbau und zur Unkenntlichmachung
der geſtohlenen Wagen dienten

Statt 21 Millionen Mark Skrafe
Freiſprechung

Deſſau Vor dem Schöffengericht wurde
am Freitag gegen die früheren Direktoren
der Hefefabriken Wulf G in WerlWeſtf und in Deſſan wegen angeblicher
Vergehengegendas Branntwein
monopolgeſetz verhandelt Es ſtand

dabei viel auf dem Spiele denn nach dem

ne
urſvrünglichen Willen der Stenerbehörde
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Monutag 17 Oktober

Krankenhaus St Jakob gebracht Dort ſtarb
der jährige Bäcker Alfred Kindler der
einen Lungenſchuß erhalten hatte gleich nach
der Einliefernung

Könnern Blutige Auseinander
ſetzung Jn der Nacht zum Sonntag kam es
zwiſchen Kommuniſten und Nationalſozia
liſten zu einer blutigen Schlägerei wobei auch
mehrere Schüſſe abgefeuert wurden Die
hieſige Polizei und das Ueberfallkommando
von Halle ſtellten die Ruhe wieder her Sie
fand u a zwei von den Beteiligten weg
geworfene Schußwaffen Die Unterſuchung iſt
noch nicht abgeſchloſſen Ein Unbeteiligter iſt
ſo ſchwer verwundet worden daß er ins
Krankenhaus gebracht werden mußte

Ferkelpreiſe
Sangerhauſen Auf dem hieſigen Wochen

markt wurden 163 Stück Ferke angefahren
Der Preis bewegte ſich zwiſchen 15 bis 24
Mark für das Paar

ter Lanol
ſollten die Direktoren zuſammen mehr als
21 Millionen Mark an Strafen un Wert
erſatz für eigentlich der Beſchlag ver
fallenen Spiritus zahlen Die Deſſauer
Fabrik hatte an der Jahreswende 1922/23 zur
beſſeren Ausnutzung der Betriebseinrich
tungen neben der Hefefabrikation die Spiri
tus ſozuſagen als Nebenprodukt ergibt
Spiritusbrand ohne Hefeerzeugung eingerich
tet Dieſe Betriebsweiſe wurde ſchon nach
etwa einem Jahre wieder aufgegeben Nach
der friſtloſen Entlaſſung eines Betriebs
leiters zeigte dieſer 1930 die Fabrikleitung
wegen Vergehens gegen das Monovpolgeſetz
an ſtrich die für Aufdeckung derartiger Ver
fehlungen ausgeſetzte Belohnung von 2000
Mark ein und hoffte noch auf 5 Prozent
des als Strafe auszuſetzenden Betrages
Dieſe Hoffnung wurde aber zu Waſſer denn
das Gericht kam zu einem Freiſpruch Es
ſtellte ſich heraus daß die Firma die Be
triebsänderung ordnungsmäßig der zuſtändi
gen Behörde angezeigt und daß dieſe trotz
umfangreichen Schriftwechſels über die Sache
keine Einwendungen dagegen gemacht hat
Die Höhe der oben angegebenen Summe er
klärt ſich daraus daß wenn die Geſetzwidrig
keit erwieſen worden wäre der Verluſt des
Brennrechtes automatiſch am 1 Oktober 1922
eingetreten wäre und der ganze ſeitdem her
geſtellte Spiritus als Schwarzbrand ge
golten hätte Tatſächlich hat die Fabrik das
ihr abgeſprochene Brennrecht nur unter
großen Schwierigkeiten wiederbekommen

Ein Griff in den He dſchran
Zerbſt Vor einigen Tagen ſind einem

Landwirt im Ankuhn aus dem verſchloſſenen
Geldſchrank 200 Mark geſtohlen worden Als
Dieb wurde ein bei dem Beſtohlenen be
ſchäftigt geweſener Landwirtsgehilfe er
mittelt Er hatte mit dem richtigen Schrank
ſchlüſſel deſſen Aufbewahrungsort ihm be
kannt war den Schrank geöffnet

Do Zohnpsste von
nöchster Qualität
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fortgegangen Soll ich ſie holen laſſen
Laßt ſie holen

Bald darauf kommt die Gretl Die Mut
ter winkt ihr ſchon unter der Tür mit den
Augen zu VBorſicht kritiſch iſt er

Grüß Gott Toni ſagt die Gretl ruhig
und legt ihre kühle Hand auf die brennenden
Finger Warm haſt

Eins muß doch warm haben von uns
zwei knurrt er vor ſich auf die Tiſchplatte
hin Dir iſt ſcheint s heute nicht zu heiß ge
worden um mich weil du gar nicht nach mir
ſchauſt und nicht einmal wiſſen willſt was
ich mitbring aus der Stadt

Jch hab heut nimmer fragen wollen
wirſt müd ſein

Jch bin nicht müd gar nicht müd bin
ich bin ja geſeſſen und gefahren den gan
zen Tag in die friſche Luft möcht ich noch
hinaus geh ein bißl mit mir ſpazieren
Gretl wenn ich recht ſchön bitten darf

Sie überhört den Hohn in ſeinen Worten
und denkt ſich Armer Toni

Aber heut noch ſpazierengehen ſagt
die Mutter

Warum denn nicht ſchreit er zornig
Ja ja beruhigt ſie Mir iſt s ſchon

re

Die Gretl holt ſeinen Hut vom Fenſterrett und will ihn ihm aufſetzen
Meinen Hut kann ich noch ſelber auf

ſetzen brummt er in kindiſcher Laune und
reißt ihn ihr grob aus der Hand ſobaldſie ihm damit an die Finger kommt

Er ſchiebt ihren Arm zurück und gehtzuein den gewohnten Weg bis zur Tür und

is vor das Haus Auch über den Hof reicht s
och ohne die Augen Jſt er doch ſein junges
Leben lang den Weg vieltauſendmal geſürmt und gerannt wird er ihn jetzt auch
noch langſam tappender Weiſ finden in der
Nacht draußen und drinnen

Dann wartet er
Gretl
Jch bin ſchon da, ſagt ſie dicht neben

ihm Denn ſie iſt ihm nicht von der Seite
gewichen falls er ſtolpern ſollte

Wie eine Katz ſchleichſt zürnt er darob
Toni kann ihr noch viel viel mehr auf

laden von ſeinem Pack Kummer ſie wird
nicht muckſen Sie hat das Tragen jetzt
ſchon gelernt

Wortlos gehen ſie nebeneinander durch
die Nacht Der leichte Bergwind kühlt ihm
die Stirn und richtet ihm allmählich auch den
niedergebrochenen Mut wieder auf Lang
ſam öffnet ſich ſeine trotzige Bauernſeel die
Enttäuſchung und Verzweiflung den Tag
über verſchloſſen haben

Zum Apfelbaum ſagt er nach einer
Weile ruhiger

Sie führt ihn dorthin
Lange ſitzen ſie ſtumm nebeneinander Der

Baum der den Tag über zehntauſend Leben
beherbergt iſt ſchlafen gegangen und bereitet
vielen von ihnen eine wohlige Ruheſtatt
Alle die Bienen und Käfer die Vögel und
Schmetterlinge die in ſeinem Laubheim ge
ſchwelgt und getollt gearbeitet und geſam
melt haben tun s der Sonne gleich und den
Menſchen

Weit hinaus liegt im Mondlicht das Land
und atmet ſein Frühlingsgebet zum Himmel
für die friſche Kraft die in Millionen von
Trieben aus ihm emporkeimt auch in
ſchlafender Nacht

Drüben prangen die Berge in überwälti
ender Schönheit Jhre Matten und Triften

ſchimmern von ſilbernem Schein übergoſſen
und die Stürze und Schlünde gleißen wie
Ketten und Spangen an den Prunkgewändern
von Fürſten Die Gletſcher und Firne ſind
kriſtallklar in den tiefen Himmel hinein
gebaut dem man nie mehr als jetzt ankennt
daß er die Ewigkeit trägt

Wenn nur der arme Toni das alles auch
ſehen könnt denkt ſich die Gretl Frieden
müßte einkehren in ihm und eine Ruh diedoch zwei Menſchen brauchen die ſich vorbe
reiten zum Bund fürs Leben Wie dieMoſerbäuerin alles aufräumt wiſcht und
ordnet ſo ſoll jetzt auch in ihrem Sohne jede
Spinnweb von der Seel fallen und blank
und rein zwei einige ſicher ineinander

gefeſtete Menſchen llten ſie hintreten
können vor den Altar Dann würde Glück
werden im Haus und Segen auch im Zran
nerhof

So denkt die Gretl
Nicht zum Aushalten ſagt der Toni

halblaut und ſucht ihre Hand Selber grauſt
mir vor mir

Red nit ſo Toni Das verſteh ich alles
Wieder wird s ruhig Langſam ſteigen

die Blaſen auf aus dem See bevor in ſtiller
Mondnacht das Geheimnis herauftaucht das
drunten ſchlummert

Aber weißt Gretl das war mein Todes
kampfWas ſoll denn das heißen
ihn erſchrocken an

Er nickt mehrmals mit dem Kopf Ja ja
Gretl Das war mein Todeskampf Der
alte Toni iſt geſtorben Der Toni iſt geſtor
ben Gretl und hat ſein Teſtament gemacht
Und in dem Teſtament ſtehſt du drin für
treue Wart und Pfleg als Erbin

Sie legt ihren Kopf an ſeine Schulter und
ihren Arm um ſeinen Nacken Was muß der
arme Teufel ausgeſtanden haben all die Zeit
her und erſt die allerletzten Tage und heut
erſt wieder daß er ſo hat werden können
Eir Sinnirender iſt er geworden ganz
anders wie alle die anderen Bauern gar wie
die jungen die nicht vom Sterben reden in
träumender Mondnachtzeit ſondern mit bei
den Füßen feſt und herriſch im Leben ſtehen
und ihre Nacht zum Schlafen brauchen und

neuen Streit ums Leben am nächſten
ag
Was muß der arme Teufel alles aus

gehalten haben daß er ſo ganz anders ge
worden iſt ein ganz unechter Bauer
verwandelt innen und außen

Und weißt du was ich dir vermacht hab
ſagt er und ſchlingt den eigenen Arm feſt um
ſie Mich Mich halt den anderen Toni
den neuen den geduldigen den lamm
frommen der ſich ganz dreingibt in ſein
Schickſal und nimmer brummen und anf

Sie ſchaut

zucken will Denn es iſt ja doch alles um

ſonſt Blinder Weiſ hab ich heut dem Pro
feſſor angeſehen wie er mit ſeiner ganzen
Studiertheit an mir herumgetappt und nichtsgefunden hat wo er hat anpacken können
Ueberall iſt er abgerutj t und nichts als
eine Ausred war s daß ich auf etliche
Wochen zu ihm hinein ſollt kommen in ſeine
Krankenſtuben Vorbei iſt vorbei der alte
Toni iſt tot und der neue wird dir folgſam
und ſtill am Tiſch ſitzen und die Kartoffeln
ſchälen die du ihm in die Hand gibſt und das
Brot in die Schüſſel ſchneiden Bauer aufdem Hof biſt du

Rede nicht ſo Toni Es wird
ſtockt

Haſt recht Gretl antwortet er traurigaber gefaßt Sag die Lüg nicht fertig Dir
als meinem Weib in zwei Tagen ſteht s nicht
gut an Wenn der alte Doktor lügt dasiſt ſein Handwerkszeug für einen an dem
ſeine Meſſer ſtumpf worden ſind und ſeine
Zangen Aber Weib und Mann weißtSreti die müſſen miteinander ehrlich ſein
Das iſt unſer einziges Heiratsgut das wiriicht von den anderen mitkriegen as wir
uns ſelber geben

Wieder wie ſchon ſo oft hat er ihre Hand
geſucht und gefunden und ſie ſchließen mit
einander den Kontrakt auf das neue ſtilleentſagungsvolle Leben Sie die Gewalt
er das Dulden den Mut dazu alle zwei

Und aus den Sternen herunter die mehrMenſchenleid kennen als Menſchenglück taut
der Segen auf dieſen ſeltſamen Hochzeits
bund und die Lieb die in den letzten
Tagen ſcheu vor Gier und Sorge in das
Jnnerſte der jungen Herzen zurückgeſchreckt
war öffnete leiſe die ſtillen Pforten und tritt
heraus und ſchlägt ihren goldenen Mantel
um ſie und löſcht ihnen den Kummer und
Gram von der Stirn und ebwnet ihnen den

und führt ſie froh und einig heim bis
an die Tür vor dem Moſerhof wo die Mut
ter erſtaunt ihren Sohn aus den Händen der

Sie

Braut in Empfang nimmt
Fortſetzung folgt
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Handball Ergebniſſe

Das geſtrige Spiel in Merſeburg brachte wieder
erſchreckende Diſziplinloſigkeiten der Merſeburger
PSV er wie ſie eigentlich in Spielen der erſten Klaſſe
nicht erwartet werden Hier mußten drei Spieler auf
Geheiß des Schiedsrichters das Feld verlaſſen Drei
weitere gingen allein ſo daß zum Schluß nur noch
fünf Spieler im Felde ſtanden So wurde das Spiel
zu einer Farce Für eine Ueberraſchung ſorgte der
PSV Halle der ſich trotz beſter Beſetzung von Weiſe
einen Punkt abnehmen laſſen mußte Die übrigen
Spiele brachten die erwarteten Ergebniſſe wenngleich
Boruſſia erſt in der letzten Minute zum Siege kam
Die Tabelle hat nun folgendes Ausſehen

Tore PktVerein Spiele gew unentſch verl

96 7 S 96 30 14 0Boruſſia 4 3 S 1 29 22 6 2PSV 6 4 1 1 57 31 9 3VfL Merſeb 5 2 1 2 31 32 5 5HRC 5 2 1 2 30 37 5 598 8 4 1 3 44 45 9 7Weiſe 8 3 2 3 55 58 SPoſt 6 2 S 4 29 49 4Pol Merſeb 5 1 4 40 683 1 9Blauweiß 1 7 51 90 1 14Viel kann uns die Tabelle zurzeit noch nicht ſagen
bis auf einige Verſchiebungen in der Mitteigruppe
Auch Boruſſia und PSV haben ihre Plätze gewechſelt
Nun zu den Spielen

PSV Halle Weiſe 6
Der PSV in ſeiner zur Zeit beſten Beſeung mit

Baumgarten Borgis Zanke uſw und Weiſe mit Er
ſatz für Krauſe ſo ſtanden die Mannſchaften als der
Anpfiff ertönte Weiſe ging ſofort au ſich heraus
und erreicht damit auch den erſten Treffer Doch der
Ausgleich folgte bald und nicht lange ließ der
PSV er auf ſich warten So wechſelte der Spiel
verlauf hin und her wobei Wiiſe im Felde etwas
mehr vom Spiel hatte Beim PSV wollte das Ver
ſtändnis im Sturm nicht kommen ſo daß die Erfolge
meiſt ſchöne Einzelleiſtungen waren Zur Pauſe alſo
ſchon remis Nach dem Wechſel erwartete man die
Offenſive des PSV doch ſie kam nicht Nach wie vor
hält Weiſe das Tempo und lediglich die fehlende
Durchſchlagskraft der Stürmer kann mögliche Vorteile
nicht verwerten Lange führt V mit 5 doch
kommt Weiſe zum Ausgleich Nun dreht der PSV
auf doch nichts gelingt mehr die lehten Minuten
ſehen ſogar Weiſe wieder im Angriſf Ach zum
Schluß iſt der Ausgang remis Während des größten
Teiles der zweiten Hälfte ſpielte Weiſe mit 10 Mann
da Steuding Platzverweis erhielt

Boruſſia 98 2
Boruſſia mußte auf Löſche verzichten und auch

Kullrich mußte erſetzt werden So kam in dem vom
Anfang ſchnellen Spiel Boruſſia zunächſt nicht recht
in Fahrt während 98 bald die Führung an ſich riß
Mangelnhes Verſtehen im Sturm der Boruſſen blieb
erfolglo während Karl durch Energieleiſtung die
Führung auf 0 erhöhen konnte Nach dem Wechſel
fand ſich Boruſſia und drückte nun ſeinerſeits auf
Tempo Müller bringt das 1 und auch der Aus
gleich gelingt Bald iſt das Spiel zu Ende und es
ſieht ganz nach einem Unentſchieden aus als indem um 2 Minuten verlängerten Spiel Boruſſia noch
zu einem Treffer kommt

PSV Merſeburg 96 23
Schön war dieſes Spiel nur bis zum Stande von

2 für 96 Hier war 96 wieder recht gut in Form
Buriſch rechtfertigte ſeinen Ruf voll und ganz wieder
Dann ſtellt der Unparteiiſche wegen Reklamationen
zwei Spieler heraus ein dritter folgt freiwillig ſo
daß nur noch 8 Spieler den Kampf weiter durchhalten
Mit 2 geht es in die Pauſe Nach Wiederbeginn
ſpielt 96 merklich verhalten da der Widerſtand nicht
mehr groß iſt Als dann eine weitere Herausſtellung
folgt und zwei weitere Spieler das Feld verlaſſen
kommt 96 naturgemäß ohne ernſthaftes Spiel zu
Treffern die benutzt wurden um die Wurfkraft der
linken Hand auszuprobieren Ernſt wurde das Spiel
von 96 nicht mehr genommen die ſonſt Gelegenheit
hatten weit mehr Tore zu erzielen Zum Schluß
verließ der Torhüter noch das Tor ſo daß ein Treffer
ins leere Tor erfolgte

Poſt HRC 4
Jn dieſem Treffen wollten zunächſt keine Tore

fallen Hin und her ging der Kampf und lediglich
die Poſt kommt durch Schlanſtedt zu zwei Treffern
die bis zur Pauſe die einzigen blieben Nach dem
Wechſel komm der HRC mehr und mehr auf und
ſtellt einen knappen aber durchaus verdienten Sieg
ſicher Auch hier wurde aus dem 2 zur Pauſe noch
ein Sieg geſtaltet

Blauweiß VfL Merſeburg 11
Lange ſchwankte hier das Zünglein an der Waage

ehe es ſich zugunſten der Merſeburger entſchied die
nach dem Wechſel den bis dahin knappen Vorſprung
vergrößern konnten Loch und Zimmermann gaben
hier den Ausſchlag zu dem verdienten Siege durch ihr
gutes Stürmerſpiel Blauweiß gab ſich redliche
Mühe konnte aber im Sturm nicht Schritt halten und
hatte auch einen recht guten Torhüter gegen ſich

Weitere Reſultate PSV 2 Weiſe 2 4 96 2
Pol M 2 2 98 2 Bor 2 11 Blauw 2VfL M 2 2 Poſt 2 HRC 2 4 Zſcherben
Niemberg 13 4 Eintr 1910 6

Sieverl ſiegt in Slockholm

An einem internationalen Leichtathletikſportfeſt in
Stockholm beteiligte ſich am Sonntag auch der famoſe
Hamburger Zehnkämpfer Sievert Sievert beſtritt
das Diskuswerfen mit ausgezeichnetem Erfolge Mit
dem famoſen Wurf von 47,77 Meter ſiegte der Ham
burger überlegen vor dem Schweden Anderſſon
45,36 Meter und Feldman Eſtland 45,07 Meter

Sawall ſiegt in Paris
Die Radrennbahn im Pariſer Sportvpalaſt hat

zwar ſchon vor acht Tagen ihre Winterſaiſon be
gonnen doch gelangte erſt an dieſem Sonntage der
Große Eröffnungspreis für Dauerfahrer zur Ent
ſcheidung Der in zwei 39 Kilometer Läufen aus
zetragene Wettbewerb der Sturzkappenfahrer endete
mit dem Geſamtſiege von Walter Sawall der
den erſten Lauf gewonnen im zweiten als Dritter
hinter Marechal und Graſſin eingekommen war

Rennen zu Paris
1 Rennen 1 Broadway G Duforez 2 Cobee II

P Villecourt 3 Pomara W Johnſtone Tot
33 Pl 14 35 29 2 Renuen 1 Malinag H
Semblat 2 Electron C Bouillon 3 Shelley A
Esling Tot 54 Pl 18 14 3 Rennen 1 Fora
rella R Tremeau 2 Pietra H Semblat 3
Streſa T Turner Tot 23 Pl 14 22 4 Ren
nen 1 Pantalon A Rabbe 2 Negundo C
Elliott 3 Lord Byron D Torterolo Tot 79
Pm 25 37 47 5 Rennen 1 Vendange C Bouil
lon 2 Pampilhoſa A Rabbe 3 Canathos R
Brethes Tot 33 Pl 17 20 6 Rennen 1
Eponge P Villecourt 2 Mainote M Lynch 3
Sailor King G Duforez Tot 69 Pl 23 23 20

V f L 96 allein in Fronk
99 von V f Merſeburg 2 geſchlagen Reumark gegen Boruſſia 2

Wacker und Favorit ſiegen mit 1 bzw 1 verdient
Bei rechtem Herbſtwetter wurden die vier an

geſetzten Punktſpiele glatt abgewickelt Großes Jn
tereſſe wurde ihnen entgegengebracht witterte man
doch Ueberraſchungen Letztere blieben auch nicht
aus venn die viel geprieſenen 9er ließen ſich über
raſchend ein Punktpaur abknöpfen und dies ausge
rechnet im Derby der Domſtadt damit die Vorherr
ſchaft des Gauſüdens an VfL Merſeburg abtretend
denn dieſe diſtanzierten vor dem geſtrigen Siege
bereits Neumark und Preußen glatt Jm Stadt
gebiet ſelbſt mußte Boruſſia von der an letzter
Stelle liegenden Spielvereinigung Neumark eine
glatte Niederlage hinnehmen womit die Gäſte doku
mentierten daß mit ihnen in der Folge zu rechnen
iſt Die beiden weiteren Spiele verliefen pro
grammäßig denn Wacker und Favorit hielten ihre
Gegner Sportfreunde bzw Preußen Merſeburg ſicher
nieder allerdings erforderten dieſe Erfolge größten
Einſatz bis zur letzten Spielminute

Der lachende Dritte bei dieſen Geſchehen blieb der
pauſierende VfL 96 denn ihm fiel dadurch die
alleinige Führung zu Nunmehr vürfte für die Blau
roten das Spiel gegen Wacker ausſchlaggebend ſein
für die Herbſtmeiſterſchaft Am Ende der Tabelle
ſteht nunmehr Preußen während Neumark vor
Srortfreunde rangiert Favorit aber mit 26 Punk
ten einen Mittelplatz hält

Wacker ſiegt achtunggebietend erſt in den lehten
Minuten

Der Sportplatz am Roſengarten hatte mit dem
Erſcheinen des Gaumeiſters ſeinen großen Tag Trotz
des wenig einle den Wetters waren etwa 3000 Jn
tereſſenten an Kampfſtätte erſchienen Es gab
zwar kein te ſtrahlendes Klaſſeſpiel zu ſehen
aber ein ung ter Kampfgeiſt beider Mannſchaf
ten ſchuf ſtete Abwechſlungen ſo daß Langeweile nie
aufkam Wacker wußte worum es ging und faßte
demzufolge vom Beginn an energiſch zu Allerdings
konnte ſich die Kombinationsmaſchine nicht entfalten
denn Zportfreundes Abwehr erwies ſich als Stören
fried Letzterer iſt es denn auch zu danken daß die
Blauweißen ſo anſtrengend um den Erfolg kämpfen
mußten Hartmann Enke das Verteidigerpaar der
Veilchen wehrte verzweifelt ab und im Tor jeigte
Küſter wieder beſſere Form ſo daß man dieſes Trio
erſtklaſſig nennen darf Jn der Läuferreihe ſtand
Garn auf achtbarer Höhe während im Zentrum ſtets
zwiſchen Böltcher und Winter gewechſelt wurde wo
durch die Plasbeſitzer ihre Kraft vergaben Winter
mußte auf dieſem Poſten bis zum Ende ſpielen Der
ſchwächſte Teil iſt bei Sportfreunde noch der Angriff
Sein Abſpiel iſt zu durchſichtig und zum anderen
läßt ſich faſt jeder Spieler zu ſehr auf Kampf ein
A Böhme zur Zeit mit Hüttenrauch äußerſt ſchwach
Beim Gaumeiſter iſt gerade der Angriff der bele
bendſte Manrſchaftsteil Von den fünf Spielern
nimmt aber Schlag eine Sonderſtellung ein denn er
weiß wie der kürzeſte Weg zum Erfolge zu begehen
iſt Schade nur daß dieſer Spieler nicht beſſer vor
allem ſicherer bedient wird Schulz im Mittellauf
ſchaffte viel und gut jedoch muß er mehr acht auf
Genauigkeit im Zuſpiel geben Herzig und Tetzner
ſpielten überſichtlich in der Abwehr und im Aufbau

alſo vöchſt zufriedenſtellend Das Schlußdreieck
war den Situationen jederzeit gewachſen

Gegen den Wind ſtoßt Sportfreunde das Spiel
an Wacker übernimmt aber ſofort das Kommando
und verlegt das Spiel in die Sportfreundehälfte
Jubel löſt ein eingeſchoſſener Freiſtoß im Wackerlager
aus jedoch mußte dieſer ja erſt von einem zweiten
Spieler berührt werden Wenig ſpäter verſchießt
Gold aus guter Stellung Mit Umſicht und Energie
wehrt ſich Sportfreunde gegen die ſchneidigen
Aitacken des Meiſters Schneider vergibt und wenig
ſpäter rettet Garn noch im letzten Moment auf der
Linie Dann zeigt Küſter in der 18 Min eine glän
zende Parade als er einen ſcharfen Schuß Bräuti
gams zur Ecke lenkt Jm Anſchluß hieran kommen
die Veilchen erſtmalig in die Tornähe Wackers wobei
ſie höchſt gefährlich werden Wenig ſpäter bekom
men ſie einen Elfmeier infolge Handſpiels zuge
ſprochen den Godau auf den Mann ſchießt Der
Kampf läßt in dem bis dahin vorherrſchend großen
Tempo nach Böttage ſchießt wenig placiert in der
32 Min ſo daß Küſter leicht parieren kann doch
ſpäter placiert ſich letzterer ſchlecht wodurch Schnei
ders Schuß im Netz landet 0 Nach dem Wechſel
bat Wacker zunächſt zehn ſchwache Minuten Sport
freunde nimmt jetzt Winter in den Angriff womit
ſie vielleicht den größten Fehler machen Herzig
rettet zunächſt im letzten Augenblick womtit wohl auch
der ausſchlaggebende Spielmoment gegeben war
denn eine ſolche dicke Gelegenheit fiel den Veilchen in
der Folge nicht mehr zu Schlags Energieſpiel
bringt nach Kombination den zweiten Erfolg für
Wacker in der 10 Min und damit wieder beſſere
Mannſchaftsleiſtungen Sportfreunde kommt zwar
durch verwandelten Elfmeter zur Reſultatverbeſſe
rung doch wird dann zu oft bei den Sporifreunden
umgeſtellt womit der innere Zuſammenhalt mehr
und mehr zerfiel Schneider trifft in der 31 Min
den Pfoſten und etliche Minuten ſpäter läßt K
Kable die Ausgleichsgelegenheit unausgenutzt Wacker
zieht dann zum Endſpurt an der durch Schlag und
Schneider zwei recht gute Erfolge in der 40 und
12 Min bringt Mit 1 Toren und 1 Ecken ver
ließen die Blauweißen als verdiente Sieger den Platz

Klinge Magdeburg leitete das Spiel mit
Puhe und Sachlichkeit Seine beiden Elfmeterent
ſcheidungen waren aber zu hart

Favorit ſiegt durch größeres Stehvermögen
Recht gute Form zeigte der Neuling im erſten Teil

des Spieles auf dem Sportplatz an der Delitzſcher
Ztraße Jhre 0 Führung während den erſten
15 Minuten die in der 17 Minute nach Linkseckbal
erzielt wurde war vollauf dem Spiele nach gerecht
Langſam wirkte während dieſer Zeit das Spiel der
Rothoſen gegen die flüſſigen und dabei ſchnell durch
geführten Handlungen der Domſtädter Sicher wehrte
ſich die Hintermannſchaft mit der gut aufgelegten
Läuferreihe und rationell arbeitete der Angriff
Favorit hatte aber in Hentſchel einen Verteidiger
der in blendender Art alles noch ſo gut gemeinte ab
wies Nach dem Wechſel hatte aber Preußen herz
lich wenig zum Zuſetzen denn als die nun gegen
Wind ſpielenden Rothoſen einen größeren Gang ein
ſchalteten kamen ſie nicht mehr mit Bereits in der
zweiten Minute nach dem Seitentauſch erzwingen
die Platzkeſitzer nach abgezirkelten Strafſtoß Wil
helms den Kleemann ebenſogut einköpft den Aus
gleich Dann kommt zwar Preußen durch Thon
zweimal gefährlich durch als aber der glänzend auf
gelegte Wilhelm in der 22 Min raffiniert den
zweiten Treffer anbringt und drei Minuten ſpäter
gar auf 1 erhöht geben ſich die Gäſte geſchlagen
zumal Favorits Abwehr an Sicherheit nichts ein
büßt

Das Spiel der Preußen wirkte ſympathiſch Vor
allem überraſchte ihre ſchneile Ballgbgabe Schade

daß ihnen im Jnnenſpiel keine größeren Leute zur
Verfügung ſehen Die Läuferreihe unter Kuhnts
Leitung bot recht gute Abwehrparaden und ſicher
wehrte ſich die engere Deckung Favorit hatte mit
Tormann Bergmann Verteidiger Hentſchel Mittel
läufer Wilde und Rechtsaußen Wilhelm gut in
Form befindliche Spieler zur Stelle Jhnen iſt der
Sieg in erſter Linie zu danken Der Schiedsrichter
aus Neutralien leitete einwandfrei

Was iſt mit Boruſſia los
SV Neumark ſchlägt Boruſſia 2

Zu Beginn der Herbſtſerie galt Boruſſia auf
Grund recht annehmbarer Reſultate als ausſichts
reicher Anwärter auf die diesjährige Gaumeiſſter
ſchaft Die letzten Spiele zeigten aber daß es mit
dem früheren Können rapid abwärts gegangen iſt
Der Niederlage gegen Wacker folgte geſtern eine
gleich bittere gegen SV Neumark die bisher am
Ende der Tabelle rangierte Wenn auch Boruſſia
für Capſer Erſatz einſtellen mußte wenn auch Hup
feld und der Rechtsaußen erſetzt war nebenbei be
merkt verſagten die Erſatzleute vollkommen ſo war
der Sieg der Gäſte um ſo mehr verdient als ſic die
ganze zweite Spielhälfte mit 10 Mann durchhalten
mußten da ihr Mittelſtürmer Metzger verletzt
wurde Man hat von den Schwarzen ſelten ſolch
energieloſes man möchte faſt ſagen luſtloſes
Spiel geſehen als geſtern Von der ganzen Elf
konnte zeitweilig nur Schubert ob ſeines Eifers ge
fallen Alles andere einſchließlich des früheren
Repräſentativen Meißner war weit unter Durch
ſchnitt Beſonders auffällig war das Verſagen Kram
pes und der Erſatzleute Kaltenborn halblinks und
Kunze rechtsaußen

Die Geiſeltaler hatten ihre Stützen in der enge
ren Hintermannſchaft die einwandfrei arbeitete und
in dem Mittelläufer Friedrich Jm Sturm gefielen
Neinsberger und Gabbert Die Elf ließ ſich auch
durch die Verletzung Metzgers nicht aus dem Konzept

bringen und ſchoß auch mit 10 Mann ſpielend
noch ein ſchönes Tor

Für Boruſſia dürfte mit jetzt 5 Minuspunkten
die Ausſicht auf die Meiſterſchaft begraben ſein

Spielverlauf
Boruſſia hat Platzwahl Der Anſtoß der Gäſte

wird von der Verteidigung der Schwarzen geſtoppt
Sehr bald kann man beobachten daß der rechte Ver
teidiger Aſt unrein abwehrt Auch wagt er ſich zu
weit vor und da Krampe ſchlecht abdeckt führt dieſer
Fehler in der 13 Minute durch den Halblinken der
Gäſte zum erſten Erfolg Vom Anſtoß weg kom
men dieſe erneut vor und Nr 2 ſitzt in den Maſchen
Den knapp unter die Latte geſchoſſenen Ball hätte
auch ein anderer Torwart nicht gehalten 7 Minuten
ſpäter vermag Boruſſia durch Groſſe der einen
Ball über den zu weit herausgelaufenen Torwart
hinweghebt auf 1 zu verkürzen Ecken 0 für
Boruſſia Jn der 43 Minute ſtellt aber Friedrich
das alte Verhältnis wieder her Der letzte Schuß
mußte gehalten werden Halbzeit 1 für Neumark

Nach Wiederbeginn glaubt man an eine Wende
des Spieles Boruſſia drückt jetzt etwa eine Viertel
ſtunde lang und holt 5 Ecken heraus Ein wegen
Hand im Strafraum verhängter Elfmeter wird

von Schubert laſchgeſchoſſen und on Neumark ab
gewehrt Die Druckperiode geht ungenutzt vorüber
und Boruſſia läßt merklich nach Das Spiel wird
offen und der Eifer der 10 Geiſeltaler bringt das
Tor der Schwarzen mehrmals in Gefahr Jn der
85 Minute ſchießt Reinsberger ſcharf an den linken
Pfoſten von wo der Ball ins Tor ſpringt 1 Jn
der 87 Minute iſt für Boruſſia der zweite Elfmeter
wegen regelwidrigen Angehens im Strafraum fällig
Meißner vollzieht ſicher zum 2 Kurz darauf iſt
die Partie zu Ende

Schiedsrichter A Böhme Sportfreunde hatte den
anſtändig durchgeführten Kampf ſtets feſt in der
Hand

VfL Merſeburg Derbyſieger
Für dieſes Spiel ſtanden die Vorwetten hoch für

99 Der VfL ritt aber eigenes Syſtem das ſich auf
höchſtgradigem Kampfgeiſt aufbaut und zerpflückte
die Meiſterſchaftsträume der Lilien fürs erſte San
der brachte in den erſten 45 Minuten das 0 zu
wege Alſe Anſtrengungen der Mer an einer Ver
beſſerung des Reſultats ſcheiterten an der ſicheren
Abwehr und als gar der VfL im zweiten Teil noch
einen Erfolg anreihte mußten die Platzbeſitzer die
Felle ſchwimmen laſſen Das Spiel erfreute ſich
ſtarken Beſuches

Bundeskag des Deutſchen Fußball Bundes
Vor bedeuinngsvoſſen Beſchlüſſen

Jm Kurhaus zu Wiesbaden nahm am Sonnabend
nachmittag der diesjährige Bundestag des Deutſchen
Fußball Bundes der wegen ſeiner Wichtigkeit trotz
der Notzeit überaus ſtark beſchickt war ſeinen An
fang Bereits am Freitagabend hatte der Vorſtand
eine Sitzung abgehalten am Sonnahendvormittag
beſchäftigte ſich der Hauptausſchuß in nichtöffentlicher
Sitzung mit äußerſt wichtigen Fragen die das Ver
tragsrerhältnis zwiſchen DFB und DT den Zu
ſammenſchluß zwiſchen DFB und DZVB und ſchließ
lich auch eine Stellungnahme zum Reichskuratorium
für Jugendertüchtigung zum Jnbhalt hatten

Bundespräſident Felix Linnemann Berlin eröff
nete den eigentlichen Bundestag mit einer Be
grüßungsanſprache

Die Verbände waren mit insgeſomt 106 Stim
men vertreten davon Süden mit 33 Weſten mit 32
Mittel mit 14 Brandenburg mit 9 Norden mit 8
Südoſten mit 6 und die Balten mit 4 Stimmen
Bei der Ausſprache über den Bericht des Vorſtandes
gab es zwei Anfragen Berlins die auf die Stellung
des Bundes zur Arbeitsdienſtpflicht und zur DT
Bezug hatten Linnemann teilte mit daß ein Mittels
mann des Bundes

enge Fühlungnahme mit dem Reichskuratorium
und den Landesverbänden behalten würde Jn der
Frage der DT wurde feſtgeſtellt daß durch verſchie
dene Vorkommniſſe in der letzten Zeit eine Aende
rung der beiderſeitigen Abmachungen evil notwendig
würde Dr Bauwens Köln nahm in der Debatte
über den Bericht des Spielausſchuſſes das Wort
bekannte ſich als Gegner der heutigen Mammut
Ligen und erklärte daß ſie einer Hebung der Spiel
ſtärke im Wege ſtehen Dagegen ſprachen Flierl
Süden Hädicke Mitteld und Faber Berlin die

ſich nach wie vor zur Breitenarbeit bekennen
Die Einführung des Berufsſpielertums wurde

zwar behandelt das Thema war indeſſen mit einer
Erklärung des Bundesvorſitzenden Felix Linnemann
Berlin erſchöpft Linnemann ſagte u daß der

Bundesvorſtand ſich mit dieſer Frage eingehend be
ſchäftigt habe und gab dann im Wortlaut folgende
Erklärung ab

Der Bundesvorſtand hat ſich mit den verſchie
denen Formen der Entwicklung des Amateur und
Bernfsſports befaßt Dieſer Entwicklung Rechnung
tragend hat der Bundesvorſtand folgende grund
ſätzliche Erklärungen abzugeben

1 Der Bund egelt den Berufs Fußballſport
2 Die Leitung dieſes Berufs Fußballſports muß

nach international anerkannten Beſchlüſſen in den
Händen von ehrenamtlich tätigen Perſonen liegen
Aus dieſer grundſätzlichen Stellungnahme heraus
warnt der Bund vor dem Anſchluß an illegale
Organiſationen

3 Der Bundesvorſtand iſt unbeeinflußt von Ereig
niſſen irgendwelcher Art an die Neuregelung der
deutſchen Fußballverhältniſſe herangetreten Er
hat den geſchäftsführenden Ausſchuß beauftragt

die erforderlichen Maßnahmen vorzubereiten und
dabei folgende Richtlinien zu berückſichtigen
a Die Regelung ſoll eine Bereinigung des bis

herigen Zuſtandes gewährleiſten
b Sie muß den Amateurvereinen weitgehendſten

Schutz und beſondere Förderung angedeihen
laſſen

Die Fragen der Lebensfähigkeit des Berufs
Fußballſports ſind zu beachten und dabei ſind
die örtlichen Verhältniſſe wie auch die Ein
ſtellung der maßgebenden Behörden zu berück
ſichtigen

Wie es mit der praktiſchen Durchführung der an
gedeuteten Maßnahmen wird muß die Zeit lehren
Vorläufig jedenfalls dürfte alles beim alten bleiben

Die neven Männer im Bundesvorſtand
Bei den Neuwahlen wurde das bisherige Prä

ſidium mit Linnemann an der Spitze abgeſehen
von zwei Ausnahmen wiedergewählt Nachfolger
ron Dr Schricker dem jetzigen Fifa Generalſekretär
als 3 Vorſitzender iſt Dr Raßbach Wiesbaden
Profeſſor Dr Wagner Danzig hatte gebeten von
ſeiner Wiederwahl als Beiſitzer abzuſehen für ihn
wurde Dr Erbach Krefeld neugewählt Prof
Dr Wagner wurde für ſeine Verdienſte um die Be
wegung unter großem Beifall zum Ehrenmitglied
ernannt

Keine Pokal Müdigkeit feſtgeſtellt
Eine lebhafte Debatte entſpann ſich um die Bun

des Pokalſpiele Seit einiger Zeit ſind bekanntlich
einzelne Landesverbände dazu übergegangen nicht
ihre beſten Mannſchaften für die Pokalſpiele zu
ſtellen Bei der letzten Vorrunde ſtellten beiſpiels
weiſe Brandenburg und Süddeuiſchland auf dem
Papier recht ſchwache Mannſchaften was fraglos
einer Pokal Müdigkeit gleichkommt Dennoch be
ſtritten die Vertreter ſämtlicher Landesverbände daß
ſie am Pokal Wettbewerb desintereſſiert ſeien Der
Bund will aber trotzdem Schritte unternehmen um
das Jntereſſe der Verbände am Pokal zu fördern

Sehr erregt wurde die Stimmung aber beim Auf
ſtellen des Haushalt Planes Süddeutſchland hatte
beantragt den
Anteil der an den Kämpfen um die Deutſche Meiſter

ſchaft

beteiligten Vereine von der dritten Runde ab von
30 auf 40 Proz und für das Endſpiel von 20 auf
40 Proz zu erhöhen Vor allem ſprach ſich Schatz
meiſter Stenzel ſehr energiſch gegen den Antrag aus
der ſchließlich der Ablehnung verfiel Ebenſo erging
es einem von Mitteldeutſchland eingebrachten Antrag
auf Erhöhung der Anteile für die Landesverbände
bei den Bundes Pokalſpielen

Damit war das umfangreiche Programm ſchneller
als erwartet erledigt Nachdem man noch als Ta
gungsort für 1933 Goslar vorgeſchlagen hatte ſprach
Linnemann den Teilnehmern am Bundestiag ſeinen
Dank für die gute Zuſammenarbeit aus die es er
möglichte daß die Tagung einen reibungsloſen Ver
lauf nehmen konnte

Deutſchland Holland am 4 Dezember
Nach einer Meldung aus Amſterdam für die in

Berlin keine Beſtätigung zu erhalten war ſchweben
zwiſchen dem Niederländiſchen Fußball Verband und
dem Deutſchen Fußball Bund Verhandlungen wegen
eines Fußball Länderkampfes der bereits am 4 De
zember in Düſſeldorf zum Austrag gelangen ſoll
Wie es in der Amſterdamer Meldung beißt ſind die
Verhandlungen bereits weit vorgeſchritten

Aus dem HSaaleganu

Die Punktſpiele der 1h Klaſſe ſahen diesmal die
Spivenmannſchaften der beiden Abteilungen in Front
Beuna hielt den knappen Punktvorſprung, indem es
ſich gegen die Polizei Halle mit einem 1 Siege durch
ſetzte Der Sportv Weiſe nahm Mücheln beide
Punkte mit einem 1 Siege ab womit er Beung
hart auf den Ferſen bleibt Am Angerweg gab es
zwei Siege der Platzbeſitzer So blieben Sportbrüder
über Schiepzig 1 ſiegreich und der Sportverein

Giebichenſtein behielt über VfR Reideburg mit 2 die
Oberhand

Jn der 2 Klaſſe mußte ſich Cröllwitz von Osmünde
2 ſchlagen laſſen Osmünde 2 Cröllwitz 2 1

Giebichenſtein 2 Reideburg 2 0 Sportbrüder 2
Schiepzig 2 2

Richter in Zürich geſchlagen
Nach ſeinem glänzenden Berufsfahrerdebut am

Freitag in Köln ging Weltmeiſter Richter am Sonn
tag bei den Schlußrennen auf der Bahn in Züriean den Start Der Kölner hatte hier ein Match
Omninm zu beſtreiten eine Aufgabe die für ihn
zu ungewohnt war Richter gewann zwar alle drei
Läuſe des Fliegerkampfes ſeiner eigentlichen Do
mäne dagegen wurde er ſowehl im Zeitfahren als
auch im Punktefahren geſchlagen Geſamtſieger blieb
der Schweizer Meiſter Richli während Richter den
zweiten Platz noch mit dem Schweizer Dinkelkamp
teilen mußte
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